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Deutichland lehnt 1b? — |Sierbranen + Wieder — 


Hieſige Brauer werden 


über die 


jedenfalls 


Bezeichuende Rede Erzbergers 
Friedensbediugungen. 


Eiſe Bringe Dndtig. 


Prafident Xegner vom Branerverband 
erllart, dab Brauer, wenn Bierver 
kauf 
am 10. 


Spartafer ſuchen noch zu rüſten. 


Untted Vret Ui April wieder braunen mitrlien. 


(Selisfert von Ber „Alsciierten \ le Dd, den „ Jocialions".) 

Beriin, 18. Marz. (lleber Kopenhagen.) Wenn die Alltierien 
den Friedensvertrag mit Bedingungen fpiden, die im Wideriprud zu| Die Nachricht von New Nort, 
Präſident Wilſons 14 Runften stehen, jo müßte ihm die Nationalver- | der dortige Lager Beer Breivers 
jammlung ihre Zuitimmung veringten, fante Delegnt Mathins Erzberner Bond of Arade auf hat. das Bier 
in einer Serjammlung in Berlin für die Bıldang einer nie ben | örauen iirberaufgunehnien u Bier 

Volkerliga“ unter allgemeiner Zuftimmung. In dieem alle, jagte | mit einem Altoholgehat 
Herr Ersberaer, mürrte über die Annahme eine Rolfsabirtmmung itatt- 
finden. 
Teut 
eriten 
Schaden 


Brauer 
ein ba= 
nicht ge 


lichen Beihluß der I 

; zur Folge haben. 
eihehen fer, fer], 9 
BE ingehen der Beſchluß 
reckte, 


ieſigen 
Obwohl 


ſchland, ſagte er weiter, habe für alles was un 


Male im Dezember 1916 die Friedenshand 
zerſatzverpflichtung. Dem Bolſchewismus könne nur Salt! 
geboten werden, wenn die Alliierten noir der „gepanzerten zanit-Roli (@ 
tik“ Abſtand nehmen. 1 

Das deutſche Volk habe unbegrenztes Vertrauen in Präſident Wil — 

die angenommene zlkerbundverfaſſung ſei ein Kompromiß des V 

den Idealen Wilſons und den impe rialiſtiſchen Beſtrebungen 
einiger Alliierter. Der amerikaniſche Bräfident | 

ſofortige Aufnahme Deutſchland den Völkerbund einzutreten. — — 3 

Bezüglich der Zukunft Elſaß-Lothringens werde ſich Deutſchl —A Chicago — *— sei 
dem im Plebiszit bekundeten Volkswillen beugen, aber Die Abſichten [und entfcheidende Schritte noch nicht 
Aranfreihs3 auf das Rheinland und die Anfprüde Polens mıf Tan sta | getan habe, aber noch heute im Lauf 
jeien Verbrechen. deutſch iſt, muß deutſch bleiben!“, ſagte Herr | Des Nachmittags mit anderen Vertre- 
Erzberger. Bezüglich des belgiſchen Schadenerſates werde Deutſchland En‘ — 
ehrlich handeln, er hinzu. — werde, um Stellung zu 

Diele Sik: dürfte 
Re —F Dieſe Sitzung irfte in 

Berlin, 18. ärz. ot indlichen Nie 

züngſten — die 


den nächſten Tagen ſtattfinden. 
Wiederaufnahme der Brautätigkeit. 
Wie Präſident Legner erklärte, iſt 
Eile dringend geboten, da der vor— 
ſie milder auftritt, an weiteren Vorſichtsmaßnahmen handene Biervorrat nur bis zum 
ſcheint Urſache genug dafür zu haben. Mai reichen dürfte. Wenn, ſo er 
Verſuche der Spartaker Waffen von außerhalb nach Berlin zu 
impoerticren, werden von ſtarken Militärabteilungen auf den Bahnhöfen 
vereitelt, die bereits große Mengen Waffen und Munition konfiéziert 
haben. 
Der Verteidigungsminiſter Noske hat ein- und anderthalbjährige 
Gefängnisſtrafe für Störung des Straßenbahn- und Telegraphenbe— 
triebs, mim. und Zeritörrmg von Magen, Drahten und anderem Mate- 


——“* 


Preußiſcher Landtaa. 


— * 


| 
Dar preußiiche Abgeordnetenhaus tt | 
Nur beglaubigte Verſonen, | 

durchfucht merden, werden ugelatten. | 
Am Landtag wurde der Bürgerkrieg beierade | 
jagte, am Berliner lizeigebände jet en Schade en von | 
nen Mark angerichtet worden. | 

Ein Abgeordneter verlangte die Rüdfehr der Boben 

ollern md die Wiederheritellung der Monardie, während ein 2 
| 

J 

| 

| 

| 

| 


as! 


e> 
keine 


zum 


ſicht 


gewer 


hieſiger Vertreter 
bes wahrſcheinlich, 
igen Brauer 
Yorker Kollegen folgen werden, ba 
Schrit der letzteren eine Folge 
Vorgehens des Nationalverbands 
der Brauer iſt. 
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Ion, 
wiich ın 


om 


aber 


— heute mittag einem Vertreter 


7m 
il 


‚a3 


ER 
fugte 


ierung bleibt —*— 


derſchlagung d | 
Regierung, abi n| 


nicht fehle. Ind ite 


werben Joll, müßten die Brauer pa: 

teiteng am 10. April mieder mit dem 

Brauen beginnen, damit das Pier! 

am 1. Mat verfmtfäfertia Sei. 

bedeute, Daß alle Vorkehrungen zur 

Altederaufnahme der Brautätigkeit 

am 1. April getroffen fein müßten. 

Tiger Nat ihrer Anmälte. 

Schritt New 

Brauer ift, mie Präafinent Legner er 

tlärte, einer der Schritte, den der 

nationale Brauverband in 

Kampf gegen den Prohibitionszuſatz 

zur Bundesverfaſſung getan hat 

bezw. iui. Sie 

Anwälten Elihu Root und William 

D. Guthrie von New Port und 

Million 2. Marburn von Balti: 

more beraten, die jie mit dem Fü 

runa des Rampfes gegen das Probi 
bitionsaejeß betraut haben. Dieler 

Kampf mirb im intereife affer 

Brauer des Landes aefü und ber 

hiefige Brauerberband dürfte Tich, | 

| menn nicht alle Anzeinen trügen, 
dem Vorgehen 

Kollegen anſchließen. 

Beſſeres Bier. 

Brauer in Rew Yort verbeiſfeen Die Gute 
des Stoffes. 

New Vortk, 18. März. 
Rat ihrer Anwälte, Elihu Root und 
William D. Guthrie, welche das 
Verbot des Binnenſteueramies für 
ungeſetzlich erklärten, hat der 
ee rmen umfaliende Verband der 
New Vorfer Bierbrauer beichloffe: N, 

Ibdas Brauen von Bier, welches 2 

Prozent Altohol enthält, wieder F 

| aunehmen, da folches Bier nicht be- 

raufchend ſei. Jenes Amt hatte die! 

Herfiellung von Bier von über einem | 


— — — —— — — 


rial angeordnet 
der 


Der 


on einem ſtarken Truppen— 


die ſcharf geprüfit und nad 


a eınanfkar 
n umgele 


— 
Ler Imhnuzmini⸗ 


Mn 
Ui 


ser 2 Milfio- | 


Ö 
abhängiger Soz 
und Seiner jramilic forderte. 


heitsſozialiſten ein 


Das Blutbad 


Mar: Dun sr 
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ii 


& Genen beide Anträge traten die 


„4 
jel, 


bh talift die Kontiszierung der Privatvermögen des Ex— 
ifer 
c 


fat 
Mehr 


Halle. 


Aufruhr it Salle mu 

250 Terjonen wurden ı 

rung verhaftet ımd der Wert des geitohlenen Eigentums wird auf 318 

000,000 geſchätzt. Ueber die Umgegend von Halle wurde der Be— 
lagerungszuſtand verhängt. 

Bauern gegen Beamte 
nahe Offenbur 
unter den 


weigerten ſich, 
und vertrieben 


von 


Borlin, 18. rden 55 Verſo— 


1m 


170 verwundet. gen VP lünd Do 
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nen getötet und 
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dus Der 
Aufnahmen 
die mien 
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Aciratien, ca 


af 
Seil, 


Alliierte dringen weiter im Rheinland vor! 


| Berlin, 18. März. Franzöſiſche und britiihe Truppen haben, hier |‘ halben Prozent Altohol unter Berus 
eingetroffenen Nadrichten zufolge, die Vorpoſtenlinien der Brückenköpfe fung auf Präfident Wilfons Profla- | 
non Köln und Mainz überichritten, nnd die ranzofen find in das | mation, weiche die Verwertung bon | 
Stadtgebiet von Frankfurt eingedrungen. Lebensmitteln zu Brauzmeden ver: 

Gine Spezinldepeihe aus Frankfurt an die „Morddentiche Allge- | bietet, außer von nicht Bere ulchenden | 
Zeitung“ meldet, dai die Aranzoien auf dem Rormarjdı nad | en, verboten. Die Anwälte 
Frankfurt die Niddabrüde über den Main, im weitlihen Teile der jr läsen, daß in ben vom Kongve 
Fraukfurter Vorſtadt Rödelſtein, beſetzten. Die Franzofen haben Rlafate Vollftredungsbeamte der Regierung 
angeſchlagen, in welchen die Brücke für allen Verkehr für geſperrt er- ermächtigt werden, zu beſtimmen, 
klärt wird. welche malzhaltige Getränke tatſäch- 

Rad, einem anderen Beridite haben die we ſtfäliſchen dm Grab Alkoholgehalt fir heraus 
Kemiheid und SAirunenburg, nordöitlid von Köln gelegen, gegen ihre | Send zu erflären. 
Beſetzung durch Gritiiche Truppen ſowohl bei der Negterungn in Meimar | Ition de? 
mie bei der deutihen Maffenitillitandsfommirion proteitiert. 


Dolen fegen Hrenzverlesungen fort! 
legungen des Binnenſteueramtes zu 


Berlin, Sonntag, 16. März. (Reripätet.) Depeichen Berliner | mibodhten. 
Zeitungen aus Örandenz, Beitpreuken, melden, dak die Polen Torfchrun- | 
gen für ein allgemeines Borrüden gegen die Dent-| 
ihen treffen nnd die dentihen Vorpoften in Kenntnis neickt haben, | 
der Maftenftillitand „beitehe nicht mehr zu Araft“. 

Schon S4 Verletzungen des Warfenitillitandes jollen von den 
verübt worden jein! 


Bayerns neuer Premier. 


Baiel, 18. März. Die „sranffurter Zeitung“ meldet aus 
chen, dab der Soztaliit Hoffmann, welder in der Eisner’ihen Regierung 
KRultuzminiiter war, zum bayriihen Mintiterpräftdenten al Nachfolger | 
GEiöners gewählt wurde. 

Nach der Wahl vertagte ji der bayrifche Landtag, 
Rremier Zeit zu geben, ein neues Kabinett zu bilden. 

Bei Beginn der Sitzung erklärten Parteiführer ihre Anhänglichkeit 
ci die Staatsverfaſſung, welche von dem ermordeten Premier entivorien 
worden war; und der. Enfivurf würde in erfter. und zweiter Leſung ein⸗ 
ſtunmig autaeheiben. 


meine 


Präſidenten habe ferner 


| Biere. Die Brauer wären aelehlich 
| volltommen berechtigt, 


Sea — 


Springfield, II., 18. März. 
121 gegen 17 Stimmen ſtrich heute 


Vorlage, melcher Ehi-| 
„Home Aule“ inbezug auf bie 

Aufficht iiber Wanbdelbilder gemährt 

|Eaben würe. Den Antrag auf 
Mün- | Streihung des Zuſatzes —* Se⸗ 
nator Effington von Streator. Die 
Vorlage wurde dann zur dritten Le— 
ſung geſtellt. 


um dem neuen Member of the Associated Pross. 


The Associated Press is exelusively 
entitled to the use for republication 
0? all news dispatches eredited to it 

not -otherwise eredited in this 
paper; and also the local newn pab- 


lished herein. 
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dem Vorgehen New Parker folacı. | 


feinellnterorehung erfahren ſoll, 


daß 
Zrade auf den Rat feiner | 


bon 23, | 
Prozent zu brauen, bir einen äbn= | 


ıfaßt worden it, it doch nach der An: | 

des Brau: | 
daß dic hie= 
dem Beilpiel ihrer New | 


Präſident Wi lliam | 
l 
fet verpflichtet, fur Die 1x Legner vom biefigen Brauerverband 


I 
„| 
er 


1 


J 


| 
| 
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| 
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—*8 
tlärte Präſident Legner, der Vedtauf 
des edſen Naſſes nicht un ıterbrochen | 


Das | 


| wärtig ſein müſſen, 
Yorker 
J 

Befürwortern 


fei nem 


ſind dabei von den 


ſeiner New PYorter 


Redner, 
kürlicher 


Auf den 
Bei einer Parade von Textilarbeitern. 


42 | rend Keinte pie Polizei verfuchte, eine | 


| gebung, melche feit dem, 


arbeiter porgefsinmen ill. 
erlafjenen Gefeten an feiner Stelle | 
In ach wurden in der Parade auch rote | lingo, Kal., 


Städte [ih beraufchenb jind oder irgend  So@waßer und Wirbeitürme. 
Die Proflamas | 
| feinen Bezug auf nicht beraufchende | 
jene Au®=|, 


ıMenichen infolge Weberfchwemmung | 
| Durch den gleichnamigen Fluß 


Keine HomeRule. | 
mir Muffes in der Nähe des Milwaukee 


Folen | der Senat einen Zufaß zur Wandel: | 


ceabo 


sis 
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General Peribing und Marche 


Bath verlangt Gutachten. 


Waihington, D, E., Der Binnenitenerfommijiär Roper 
entichlon fidh, das eben um ein Gnutachten darüber zu erſuchen, 
ob er befugt iſt, die Verordnung gegen den Verkauf von Bier, welches 
einen halben oder mehr Prozent Alkohol enthält, 
Geltnng zu bringen. 


Reed genen Dölkerbund. 


serferion Citn, Mo, 18. März. Der Bundesienator Reed vor 
Mifiouri hielt heute in einer ge heinfhäftlichen Sitzung der geſetzgeberi 
ſchen Körperſchaft von Miſſouri eine Rede, in der er die Konſtitution des 
geplanten Völkerbundes einer ſcharfen Kritik unterzog. Er ſagte, durch 
ſie würde die amerikaniſche Landeshoheit gefährdet, die Monroe-Doktrin 


8. März. 


abgeſchafft, die omerikaniſche Konſtitution verlegt und eine oberſte Regie: | 


rung über die Welt gefhaffen werden. Der. 


überall in der 


Die Stadten würden ge— 
Welt in Schwierigkeiten zır geraten | 
und Voltzerdienste tun zu müflen, erilärte er; es fer cin Sertum bon | 
Rölfer! sundes, daß ſeine Befugniſſe md Macht! 
eigentlich mitr darin beiteben würden, Ratichlage zu geden und Empfehlun: 
nen zu machen. Gr behauptete, der Yınd würde acbtieteriich handeln 
fönnen, denn ivenmm 

a überhaupt nur eine barmlole „Macdenihait“ bedeuten, Weshalb w 
den denm jo viele Worte uber Armeen und Flotte verichiwendet, wenn! 
te nicht Semalt ausüben follten? Kalle die Nationen nur moraltich 
verpflichtet fein Tollen, dann witrde das Schr ımdorteilhaft fein für die 
Ver. Staaten, weil fie ihr Wort halteır würden, während das bei anderen 
"| bezweifelt werden dürfte. Alle dieſe Zweifel wurden vollſtändig durch 


des 


den Vräſidenten beiſeite geſchoben, als er die Konftitution dem Friedens 
| 


rat unterbreitete und axsdrüdlid erftüste, bewalhnete Macht ſtohe hinter 
dem Progranmm, dem #t tatſachſich ſo, und wenn die moraliſche Macht 
der Welt nicht ausreicht, dann wird Gewalt angewendet werden. Der 
Senator beſprach noch meitere Einzelheiten der Honſtiturion, die unſprüug 
lich von den Briten geplant war, und durch die Amerifa direkt in eurſb 
päiſche Verbindungen hineingezerrt werden würdoe. 

Bezüglich der Vollſtrechungsbeſtimmungen des Vertrages meinte der 
dieſelben würden einer Herrſchaft weniger begründen, die „will 
ſcholten nnd walten könne, als jemalß ein —8 af der 
\Erde getan.” “ 


Roue BE 


Waſhington, 18. Mürz. 5 9. 
Conan, ein im Arbeitöbepartement 
angeftellter Vermtitler, wurde heute | 
na Green Bay, Wis., geichiei, um | 
zu einen drodenden Streit von 600 
prengen, wurden Schiffe aus Schiffsarbeitern un dei „Nordweſt 
be ae | Engineering Worts“ zu verhindern. 

tetäiademmen gefeuert, Polizi fen | die Leute beihulbigen die Gefell- 
wurden mit Steinen beimorfen und | Schaft, es unterlaſſen zu haben, feft- 


Lomzense, Maff., 18. Marz. Wäb- | 


+ arade von Vertilarbetteri 


| Perfonen in der Menge mit bem |gejehte Löhne zu zahlen, und fie ver- 
| Knüppel niebergeichlagen. Viele Ber: —— jetzt rückſiändigen Lohn ſeit 


dem 1. Oktober. Ein anderer Ver— 
mittler, Joſeph R. Buchanan, wurde 
nach Danville, N. D. geſandt, um 
einen Streik von 300 Maſchiniſten 
der „Powers Specialt N Company“ 
beizulegen, die, wie die Leute ſagen, 
gegen die „Union“ tätig iſt. Dem 
Stadtmarſchalls Departement wurde heute aus Coa— 
mitgeteilt, daß eine ge— 
| plante Arbeitseinftellung bon 2000 
Delarbeitern nicht auäbrach, weil die 
| Sefellichaft eine geforderte Lohn: 
erbödung rechtzeitig bemilligt hatte. 


| haftungen folgten. 
&3 mer die gewalstätigfte Aund= | 


vor ſechs 
Wochen eröffneten Streit der Textil— 


Der Angabe des 


Flaggen getragen. 


Im Süden 28 Menſchen getötet, in Süd— | 
Dalotn und oma jtchen ertrunfen. | 

' 

! 


Milmautee, 18. März. Im weſt- 
lichen Teil des Staates trat infolge | 
Sochmafjers eine Stodung desBahn- 
verfehrs ein, in Dconto mußten 500 | 
Chicago und Umgegend: Slar und 
aus | etwas wärmer hewie abend, morgen zu= 
Ihren Wohnungen flüchten, bier Bat |nehmenbe Bewölkung und wärmer. 
das Hochwaſfer des Milwauker- Morgen friſcher Südwind. 

Illinois: Klar und etwas 
ahend, morgen teilweiſe bewölkt und wärmer. 
Wisconſin: Klar und wärmer heute albend, 


morgen bewölkt und wärmer int füdlichen und 
dem üuberiten öftlivsen Zeil, 


Indiana und 
abend md morgen. mwärımc 
Sonnenun ng, heute: 6 
onnenauigang.en 
——— Seite abend 8:2 


Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nachmittag 8 Uhr an: 


3 Uhr tadn...... ‚40 Uhr. morgens....36 

3:30 nadhüt. zu...» libr morgens....35 

4 Ubr nad...» Ubr morgens....35 

5 Uhr adm.....- Uhr. .norgend....34 

6 Uhr ebems. Uhr morgens 

7 Ubr ubendä...... Ugr morgens... 

8 Uhr afenbs.... Ude moraend. ..36 

9 'Ubr.ubends,.. Uhr morgend... 

10. Uhr’ ahenbs.. Uhr ‚norgens 

11 Apr abenbs,,. 2 .Ubr mittagns. 
miiteraßht.. 4 1 Ubı nachm.. 
morgens. 2 uhr nachm. 468 
anal. u 


wärmer heute 
Club arogen Schaden angerichtet. 

Ditawa, JIL., 18. März. Wirbel: 
türme haben Sonntag Louifiana | 
und Miffiffippt heimgefucht; 28 
Menſchen haben, ſoweit bislang be⸗ 
lannt, den Tod gefunden. Der | 
Sachſchaden wird auf eine Million 
Dollars veranschlagt. 

Dubuque, Ja., 18. März. Rei 
Waufon ertranten drei Perfonen, als 
die Strömung an einer Furt ihr Ge- 
ſpann fortriß. 

Mitchell, Süddakota, 18. März. 
Bei Foreſtburg ertranken Schulleiter 
Er Blevens, ſein Söhnchen, Frau A. 
C. Niermeyer und ihr Töchterchen, 
als ſie durch den angef&wollenen 
Bach zu Tapıen verfugpten a 


te:ga 


morgen 


> 
> 


— 
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-— i0 1210 1010 ⸗ 
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‚ Dienstag, bu 18. . ärz| 1919. — x 5 he Ausgabe 


| AMeine Kriegsdepeſchen. 


er nicht durch Macht unterſtützt würde, dann —— et) 


uno 


Neder Mihinan: ar heite! 
nahme vom Er-Kaifer und feinen bei: 


| Hauptmann v. Sfemann bei der 3 
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2 Gents 


Wilſon konferiert 


Mit Aliierten-Premiers im „Barifer 
Weißen Haus“ 


Bolen erhalten Meer: Durhgang. 


Geltefert von der „Nilociierten Breife* und dem „United Breb Allocıations“.) 

Paris, 18. Marz. Praiident Wilfon hielt hente eine wichtige Kon- 
ferenz mit dem britiichen Premier Llond-George, dem franzöfiihen Bre- 
mier Glemencenn nnd dem italienischen Premier Crlando im „Bariier 
Weiten Hauſe“ ab. Dieie Zunjammenfunit trat an die Stelle einer 
Zitsung des beriten Rates, deiien hentige Perhandlungen auf Mitt: 
worh verihoben wurden, damit die obige Sisung jtattfinden Tonne. 

Man erörterter hanptiahlih die anngeitrehte vollfom- 
mene 1 ecebereinitimmung ziwiichen den Gronmahten Hinjict- 
lich aller Whajen des Friedenävertrages, and mas die zeitige Vorlegung 
desielben an dte Deutichen anbelangt. 

Barıs, 18. März. Präfident Wiljon und die Mintiterprafidenten 
Glemenccau von Franfreid, fowie Orlando don Italien fandten Lloyd: 
George einen Brief, in dem fie ihm dringend erjuchten, feine Rückkehr 
pe England um zwei Moden zır verichieben wegen ber wichtigen, der 
Sriedensfonferenz vorliegenden Probleme. Xlond —* wird den 
Brief dem britiſchen Kabinet unterbreiten und dann der Anſicht der Mini— 
ſter entſprechend handeln. Die auf den ie bezüglidien Ber- 
hältnifie haben fih während der legten 24 Stunden jehr geklärt, nadden: 
die Firhrer der amerikaniſchen, franzöſiſchen und britiſchen Kommiſſionen, 
Oberſt Houſe, Lord Robert Cecil und Leon Bourgeois mehrmals Konfe— 
renzen abgehalten hatten. Die von ihnen unterbreiteten Vorſchläge 
dürften angenommen werden. Während dieſer Woche werden die Ver— 
treter neutraler Nationen gehört werden. 


helgolands Forts müſſen fallen. 

Paris, 18. März. Laut heutiger Entſcheidung des Oberſten Rots 
|der 9 Afliierten müjien die Befejtigungen der dentihen nel Helgoland, 
des früheren furchtbaren Flottenſtützpunktes, geſchleift werden. 

Ka sie jcht die Frage unter Verhandlung, ob die Juſel als Hier 
Zufluchtshafen für die friedlichen Hahrzenge fernerhin im biähergien Pe- 
ji belaifen werden joll. 

Der Kieler Ranal jell internationafifiert werden and für 
die Schiffe aller Nationen unter gleichen Bedingungen zn Gebote ftehen. 

Mit der fchliehlichen Serfunung über die dentichen Kriegsſchiffe 
wird ſich der Friedensvertrag nicht befaſſen: doch darüber dürfte ſvãter 

Diviſion eine Anordnung erfolgen. Deutſchlaud ſoll aber jedenfalls den Recht« 
St. Na⸗titel auf die Schiffe anfgeben 


— 


Petain. 


Bon Nirtfa nad Brafilien. | 
London, 18. März. Der fran: 
zöitiche Frliegerleutnant Fontain hat 
von Datar, Senegal, über die St. 
Lerdeinieln einen Flug nach Pern: 
ambuca unternommen, troß ungün: 
higen Wetters, von Schiffen bealet- 
tet, mie britiſche Flieger verfichern. 
Ans Koblenz, 

Koblenz, 18. März. Meaen der 
Gefahr von Minen an der hollänbis | 
\jchen Küfte wird die 42, 
tatt über Antwerpen über 
zaire heimfahren. 

 Heber die*Seine, Marne ımd eine | 

Kanälen find fünf britis | 
Ira tanonen boote in den Rhein gez | 
fangt und hier auf der Fahrt nach! 
Söln eingetroffen, 

General Berfhrug ; der Tätig— 
| feit amerilantiden Frauen 
ıstriegshilfedienit hohes Lob, 


Die Fürforge fir Verfrüppelte und 
Blinde, 

em Vor, 18. März. Die Wie: 
derherftellung berfrüppelter Solda: 
ton und Zipilperfonen, jo daß fie fi 
ibren Lebensunterhalt verdienen kön⸗ 
nen, tit ber Zwech einer internationa= 
(len Konferenz, die hier bon zahlrei- 
Ichen Rote Sreugvertretern aller allier= | 
Iien Länder und der Ver. Staaten: hiih-Schleften erhalten fie die Vezirfe $ 
‚abgehalten wird. Die Leitung derinifche Grenze im Nordoiten nd Süden 
| Verhandlungen, weiche bis Sonntag | nicht feſtgeſetzt. 
dauern werden, liegt in den Händen 
des Rote Kreugzinftituts für verfrüps | 
pelie und arbeitäunfähige Männer | 
des Rote Kreuzinititut3 für! 
Blinde. Dr. Frant Billings ift une | 
ter ben Teilnehmern. 


Baris, 18. März. Der „Korridor”, 
für polniiche Ansprüche, unter dem VBoriige von Aules Cambon, den Bolen 
als einen Musgang zur Oftiee zugeiprocdhen bat und der. jekt vom 
Oberiten Nat gepritit wird, wird vom „Nournal des Debars“ wie talgt 
beichricben: 

Der Korridor beginnt an der Oſtſeeküſte weſtlich (alſo einſchließlich 
Danzig, und ſchließt einen ſchmalen Streifen von Pommern ein, „der 
von Polen bewohnt iſt“, läuft dann öſtlich von Lauenburg ſüdwärts bis 
* von Konitz und Schneidemühl. 


den die Friedenskonferenz 


* 
J 
2 


30 
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Die öftlihe Grenze lauft durch die zriiche Nehrung ımd das Fyrriche 
Satf, die eS teilt, weitlid) von Elbina ıımd Diterode, die Teutihland 
belaffen werden, füdlih zur ruifiich-polmiihen Grenze. Die Städte Birn- 
baum, Ltia und Krotojhin werden an Polen gegeben und in Breu: 
Spoveln und Köppen. Die pol-« 
der Kommiſſion noch 


tt von 


Die brennende Niahrungsfrage. 

Berlin, 15. März. (Verfpätet.) Nod immer überihattet die Nah- 
rungsfrage alle andern in Dentihland! Man ift etwas ruhiger feit dem‘ 
Hrüffeler Abfommen geworden: aber die arofe Mehrheit des deutfchen. 
Guslauds u. und Besfehröpoitif. | Bublitums ift von demselben aanz nnd mar nicht enizudt! Cs wurde 


Zondon, 18. März. Der Berband | den dentichen Defegaten nnr etwa halb foviel zngeingt, mie jie verlangt 
britiiber Anduitrielter, dem 16,000 | hatten. 


yabrifanten angehören, organtitert | 


merbin erivart tan beitimmt, dat; das Eintretfen pon Vorräten 
em großes Sandeldinitem zur Nırs- | Immerhin erwartet man beitimmmt, dab das Ci I 
| 
| 


aus den Mlliiertenländern eine eniiheidene NWirfung auf die Preiie 
haben wird. 

Gegenwärtig wird 3. ®. Schiwernefleiih zu 30 bi8 4O Mark pro 
Pfund behlings verkauft. Smtportierter Reis foitet 52 Marf pro Sentner. 

(Wie aus Bririfel noch des nähern memeldet, hat jich die deutiche 
Regierung fontraftlich verpflichtet, 450 Millionen Franfen in Gold auf 
der PBrirfieler Nattonalbant zu hinterlegen. E3 werden zwei Zahlungen 
gemacht werden: eine von 175 Millionen Franfen binnen bier Tagen, 


nd die andere von 275 Millionen binnen zehn Tagen.) 


Kühne Erwartung. 
Brozent, aud die Kanalſchiffahrt 4 — 
mit Verluſt arbeiteten. Es ſei durch— Paris, 18. März. Das Blatt „Echo de Paris“ veröffentlicht einen 
aus eme Bereinigung aller Ber: |angeblihen Brief von Dr. Richard v. Kühlmann, früherem deutſchen 
—— — zu Be Miniiter des Auswärtigen, worin gejagt wird, daß unter günitigen Ver- 
) £ c . ee .. 
ur eine Kommilfton — yet hältnilien die Deutichen noch vor 1925 Paris fern würden! ‚Das 
auch die Regierung und die Arbeiter Seutiche Reid Elle 05 Dan J 
vertreten jeien, notivendig. eutihe Reih — hebt es in dem Brief weiter — werde biel -rafcher 
! arh irn ſoi = sa yıprit ta \ tan Na teirf 
Er:Rniier alö Gulzfäger. wiederhergeſt tellt ſein, als die meiſten Leute glaubten. Die früheren herr 
Amerongen, Holland, 15. März. ſchenden Klaſſen Deutſchlands lebten noch immer der Hoffnung, die Macht 
(CVerſpätet.) Der vormalige Kaifer | wiederzuerlangen. Die Ereigniſſe ſeien in raſcher Entwicklung, wie der 
Wilhelm hat heute ſeinen tauſendſten Briefſchreiber ſchon anfangs des Jahres erwartet habe, als er ſchrieb— 
Foch habe den Degen eingeſteckt, und die Deutſchen würden 


Baum in Stämme zerſägt, ſeit er Marſchall 
Frankreich nicht länger zu fürchten brauchen. 


dieſe Art Tätigkeit auf dem Anweſen 
des Grafen v. Betinck begonnen hat. 

Ehina und „Uncl Sam. 
ma 


Einige Stüde 83 taufendften 
Lt 


dehnung des britiſchen Ueberſee— 

geihäafts und wird nad) jedem wid) 
tigen Geſchaft⸗s platz in der ganzen 
Welt eigene „Homdelsbotſchaften“ 
ſonden. 

Die Bildrng eines Verkehrs⸗ 
miniſteriums hat Sir Erie Geddes 
im Auftrage des Miniiteriums im 
Unterhanie beantragt, da audser den 
Straßenbahnen das geſamte 
kehrsweſen des Landes gelähmt ſei, 
die Eiſenbahnen mit zwei bis drei 


Ver— 


— 
en 


Baumes wurden in Gebentftüde ver: | 
iwanbelt und mit roter Tinte „W. “| Die hinefiiche Regierung hat die von der ameri- 
gezeichnet. — kaniſchen gemachten Vorſchläge bezüglich Regelung des Monocacy Vor— 
Eine junge Gräfin machte auch jalls“ — — * 
eine photographiſche Augenblicksauf· u o an— N = origen Jahres eignete, aug a 
Damals hatten hmefiiche Truppen aus das amerifaniiche Kononenboot 
‚Monocacy“, das den Yang Tie Kiang binaufiuhr, fünfzig Meilen ober- 
halb Nohow beihofien. Dadurdh bükte der erite Steuermann fein Lebon 
ein und zwei Matroſen wurden verwundet. Die chineſiſche Regierung 
wird jetzt der Witwe des Erſteren 825,000 auszahlen, und den beiden 
Matroſen ju 8500. 


Peking, 17. März. 


den Aſſiſtenten Dr. Foerſter u 
ſägung des tauſendſten Baumes. —* 
dem Bild erſcheint auch die Ex-Kai— 
ſerin, eine Zeitung leſend, ſowie der 
ann welcher die Bäume 
zum Serfägen zurechtlegt. 3 1 ieg Pie 
an cute Eithländer berichten Siec. Ss 
er bon ber’ Gewerkfchaft gutgeheiken Kopenhagen, 17. März. Aus dem Hauptquartier des eſthlandiſchen 
ift, würde. der Er-Kaifer mit: obiger | Heeres wurde berichtet, dah eithländifche Truppen wieder Herren, der —* 
— 5* bis jetzt ungefähr 30 Dol⸗ und der Pfkov-Front geworden ſind, nachdem ſie ar —— | 
ars‘ verdient. haben, ober :50 Gents'anariffe aemacht hatten, &i ie > Kun  aipesben. 
Sn ine —— — TÜRE 
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für Säuglinge und Kinder. | * 


I Hälfte auf einen Monat, Herr Gi- machen, das iſt nicht meine Art!“ 


Firma fteht fo,. daß fie feine Luft 
it!" gab Schü nun aud Außerft 
gereizt zurüd. 

„Nun, wenn fie nicht Luft ift, 
dann gehen Sie zu Leuten, bie fie für 
Gold und Silber balten. ch Balte 
fie nicht dafür. Und zum Iekten 
Mal: ich bebauere!” 

Aber einen Verfuh madte Schüt 
bh no, einen Berfudh, ber aller: 
dings deutlich aemug bewies, 
blind ihn feine Verlegenheiten mac: 
ten. 
„Geben Sie mir wenigſlens die 


mon! Es wird Ihre Sache nicht ſein, 
und mein heiliges Ehrenwort. die 


Sache geht alatt in Orbnung.“ 


Aber nun war Simons Gebulb 
pöllig zu Ende. Gin Menich, der 
ton neuntaufend Mart auf bie 


tie | 


—* 
Gut, 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 18. März 


— — — 


reit8 anderweitig verpfänbet. nr 

Bücher führte er zwar fo, daß ein 
larer Einblid niht zu geminmen 
war, aber in folder Weile wollte er 
ſich Fernrohr doch) nicht in bie Hände 
geben. Maͤchte dieſer das Geſchäft 
bon feinem wirklichen Vermögens— 
ſtand abhängig, kam es ſicher nicht 
zuſtande, und er ha 
„decouvbriert“. 


— *— — — 
7 


weisführung ſeiner Familie abhielt. 

Dafür hatte Liſi, die Köchin, eine 
ausgezeichnete Idee. „In der Ruaß⸗ 
kammer war's ſchö finſter —“ 

Herrlich. Die Rußkammer, der 
enge, getrümmte Gang, in den ſämt⸗ 
liche Kamintüren mündeten und der 
nicht mit einer ausſchnittloſen Tür glatt 
tle ſich unnötig abzuſchliehßen war. Der Herr Rat 
N 5 u itrahlte, Ein alter Tifch wurde her= 
| „Ra, ment Gie noch eine hoch: | Heigefchafft, die rote Zampe bereitges 
feine, feine faule Umterfchrift Haben, | fell, Nun tonnte die Kaffetie mit 
genügt's doc!” erflärte er. „Wegen den geheimmigreichen, mattweihen | 
jener folhen Summe Bücher aufs | Gjäfern aeladen werben. 

2 : ' Eine Stunde fpäter fchaufelte der ! 
| „And wenn ber Wechfel vo bes | Serr Rat die erften erponierten Plat: 
hlt wird wo bleibe ich?“ fagte| zen in der Rußkammer, natürlich im 
Fernrohr. ‚Wir ſind doch keine Kin— Beiſein der ganzen Familie. Die 
|der. Sie wullen Gelb ohne Sicher: Köchin Lili fing an, ihre Idee we 
‚heit. Ich Jage Shnen, daß bie zweite! „ner vielmehr deren Verlautbarung— 
Unterſchrift Formſache wäre. Aber zu derwünſchen denn die Rußtom⸗ 


Hälfte und gar noch auf kürzeren iſt Herr Puls gut, ſind die Erkundis 


von 


Yalligfeitstermim berunterging, ber, | gungen, die ich einziehe, befriedigend, 


mer begann merklich auf Stiege und | 


Die FHrühjahrs-Umzugperiode wird 


ſtatt Sicherheiten zu bieten, mit) 
Ehrenwort kam, zweifellos durch 
Wechſelſchulden bedrängt ward und 
ſolchen Nutzen bot, ein Menſch, der 
fich trotz ſolcher Behandlung nicht 
In jabwweifen läßt, der war ficher mehr 


als faul! 

„Man follte wirtlich meinen, Sie! 

| alaubteıt, einen Efel vor fi zu has | 

Gebrauch |ben, Herr Schüg. Guten Morgen!” | 
Damit öffnete er die Tür feine 

Zimmer und verfchivand. | 


gl 
⁊ — 3 
Seit Mehr Als |.. Say, fen aömeinietgers bo, 
— d Dreissig Jahren 


umbringen mögen. 
NEW YORK | 


Nach geraumer Zeit ftedte Simon! 
BESTELL E GASTORIA 


Ale 2. — 
en Kopf zur Tür heraus und fpähte, 
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ob Schü noch da fei. Und als er| 
ihn nicht mehr fand, rief er mürrifd} | 
| ins Hauptbureau herein: | 
„Lafien Sie doc) nicht ſolche Leute 
\bor! Wie oft hab’ ich das Schon ges 
jagt, daß ich folche Leute nicht fpre= 
hen mil! Muß, bringen Sie Kafs| 
ſenabſchluß von geſtern!“ Und da⸗ 
mit warf er lauiſchallend die Tür 
hinter fich ins Schloß. | 
Don Simon begab ih Schük die | 
rett zu Saniz, der den Wechfel am! 
| Hilfe zu Ichaffen, dann mar’3 über: | Nachmittag proteftiert hatte, 
y haupt porkei. Sein Geigäft war) Er fand nicht den Juftizzat, wohl | 
(nicht fchledht, aber er hatte ed ponjaber Mäule, dem er einen langen, 
vornherein mit ftarfen Schulden de: | flüfternden Vortrag bielt,. Ob er! 
|Tafiet, die fich Ber feinen: übermäßig | nicht Jenranben wilfe, der Geld zur 
(48. Fortfegung.) \großen Privatverbrauhb nicht vers | Verfügung habe; ihm feien jelbit| 
: Die legten fünf Minuten Hartenimindert, fondern ftet3 vermehrt hat= | aroße Woften ausgeblichen, und bed: | 
‚ner mehr ald peinlichen Charaiter.] ten. halb babe er die Wppoimis nicht | 
Sort gähnte, machte ein ausprudi:]| Simon machte, ald Shih tafch | deden fönnen. | 
lofes Gejiht und jah Simon nicht jauffprang und fich mit einer wider-| Mäule hörte nach feiner Gewohn⸗ 
inen Augenblick an. Sie ſprach lichen Unterwürfigkeit vor ihm ver⸗ heit, ohne einc Miene zu verziehen, 
rur mit Priminil, und Alles, was beugte, ein Geſicht, in dem ſich ſehr Endlih nammte er Fernrolrs 
‚ewwefen, erſchien Simon wie ein deu lich feine ſchlechte Laune verriet, Nomen. Ei: tenne den Darm nicht | 
Traum. Sie redeie vom folgenden erwiderte deſſen Gruß in einer ziem⸗ genauer, er habe gehört, daß er wohl 
Tage, bon ihren Pflichten, wie Alles lich herablaſſenden Weiſe und fragte, hin und wieder mal Geld ausleihe. 
'o Teicht ausfähe und doch fo fchimer iogne feinen Kunden ins Privatlomps} Diele Nachricht belebie Schütz. Er 
er, wie überhaupt das Leben hart|toir zu nötigen, „momit er bienen!|bat um die Abreife, beitieg ſofort 
nd fachlich fih anfüble, und mie! tönne“, einen Magen und fuhr nach der u: 
selten auf Menſchen Verlaß ſei. „Ich möcteSie gern einen Augen⸗denfiraße. | 
Jeder wolle Gefälligieiken und nichts blick privatiim ſprechen,“ flüſterte Fernrohr rüſtete ſich eben zum 
eiſten. Schütz. „Ich habe eine perſönliche Ausgehen. Vor ſeiner Tür hatte er 
Die Herren waren froh, als ſie Angelegenheit, die ich . ich .“ eiſerne Stangen anbringen laſſen, 
enbiich brauken auf dem Korrivori „Num ja, ich ftehe jn zur Ver⸗ und die Fenſter ſeiner Wohnung wa⸗ 
ihre Paletot3 anzogen, und Simon |fugung“ gab Simon zurüd, trat, |ren dicht verhängt, 
berührte eß nicht einmal unangesialg ob nur To des Antragitellersj „Kann ich Sie in einer Heinen 
nehm, als die Schaefptelerin Primis | Worte zu deuten feiern, außer Hör- | Gefwäftsfage ſprechen?“ fragte 
nil noch in febr oftentativer u des Verfonals, fah Chüß mit | Schütz, der manches gewohnt war, 
zurthefz (ausbruaölofen und feinesmegs er=-|aber vor biejer Gaunerphyfiognomie 
„Und nicht wahr, Sie vergeſſen munternden Blicken an und ließ eindoch erſchrak. | 
nicht, mir morgen die Noten zu brins | furges „Alfo?“ über die Lippen gleie] Kermrohr erflärte fich bereit, frag⸗ 
gen, welche Sie mir freundlichſt ver⸗ ten. Zugleich kniff er die Augen zu⸗ te, ob Schütz näher treten oder ihn 
Iprochen, Iiebter Priminii! Leuchte, |Tammer und rtunzelte Stirn und] Hegleiten mole. Er habe noiwenbiae ı 
Anna! Guien Abend, meine Naſe, wodurch ſich ſein Angeſicht Gaͤnge vor. Vielleicht könnten fie 
Herren!“ niet beriwönte, mohl aber ber unterwegs plaudern. Nachdem Schiig | 
Damit ging fie und fchlug die Tür | proßinsherablafjende Ausdrud erzählt, diesmal aber iwenen Mänles | 
ichmetternd hinter jich zu. | bemjelben noch veriärft ward. Kenntnis von den Verhäliniifen of: 
„Was halten Sie eigentlih von; Schü mar, mie alle eitlen Mens |fer der MWoechfel Erwähnung getan | 
dem Yrauenzimmerdei?” fragte Si- | Then, jehr empfindlich und wäre Si-! Hatte, erffärie Fernrohr nach furzem 
mon, alß fie, die mait heleuchteteimon am liebfien nod impertinenter | Befinnen das Geihäft: Neuntaufend 
Luiſenſtraße hinabſchreitend, ihren | begeanet al3 jener ihm. Er bezwang | Mark gegen Wechfel auf ſechs Wo— 
Meg nad) den Linden nahmen. Sielfich jeboh um feiner Zivede willen | chen mit fünfzehnhimdert nicht 
batien verabredet, im Ente Bauer; und machte, wenigſtens vorläufig, mit fünfhundert — Mart Nutzen 
noch ein Glas Bier zu trinken. gute Miene zum böſen Spiel. machen zu wollen, wenn er noch ein 
Wie jo?” fragte Priminil, der! „N h möchte gern,“ hub Schü an, Unterſchrift beibringen könne und 
wirklich nicht verſtand und gar nicht auf ſechs Wochen ge— guten ihm auch ſeine Außen- und Waaren⸗ 
annahm, daß ſein Begleiter ſich auch Nuhen neuntauſend, Mart haben. beſtände zedieren wolle. Ueber die 
nur im Gerxingſten über den Cha⸗ Werden Sie mir das Geld wohl über⸗ Zahlungsform werde er ſich dann 
ralier der Schauſpielerin täuſchte. jenen? Ba nn ‚ _|nod be3 Weiteren auslaffen. Er ließ | 
„Ra, ih meine... Ich möchte | — 2 — — En einem burcbliden, baB es nicht nötig fe, 
wirklich einmal hr Urteil hören... "Im, mM Geſicht. Er ſagte vor⸗ daß dieſe zweite Unterſchrift von 
Mein Urteil? Wiſſen Sie, läufig nicht nein und nicht ja, er | einem folbenten Mann herrühue. Es 
Freund, was im Demottit in ben | wollte erfi hören, obaleich et ber> | fönnte, wie der Vollsmund ſagt, ein 
Papieren eined lachenden Philo⸗ Rutete wie die — Hand. Da aber Kellerwechſel ſein. 
fopher ſteht ? * nicht roxttußt, mg 6: Ei Schüg erflärte fi) ohne Weiteres 
„Nun?“ entgegneie Simer ge , DIA Binzu: „Na ja, na ja! Und hereit Ihm fiel Ermeftine Puls ein. 
dehnt, aber ſeht neugierig. In ſei— die Sicherheit? a '„&. Puls“ hieße ein Freund von ihnt, | 
nem ganzen Leben hatte er nichts Nun mußte Schüg Farbe befen=| der ihm germe dei: Gefallen ermeifen | 
von einem Schriftfieller mit folchem men und eö gejhah mit der unjchuls | werde und zualeich Fehr fein ſei, er⸗ 
frembllingendem Namen gehört. digſten Miene von der Welt. Nur widerte er. 
Wie VWeiber gleichen den Vögeln! nicht an den Tag legen, daß er ſein „Und wie hoch ſind Ihre Außen 
“m Hauſe Staaren, außer demſelben Gebot ſelbſt für ein wertloſes halte! ſtände, und wie viele Wechſel haben 
Pfauen, Unter vier Augen Tauben,i „Gegen mein Accept!“ ſtietß er ge⸗ Sie noch laufen, und wann fällig— 
ober nach Umſtänden Raben, die laſſen heraus. und ſonſt noch proteſtierte Papiere? 
auch nach den Augen hacken können. „Ne, bedaure!“ brach Simon kurz Einſicht in die Bücher muß ich ha— 
Und ferner: Sie wollen lieber ſich ak. „Geld auf Ihre Wechſel? Wie- ben,“ ſagie Fernrohr. | 
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‚reißen leiltungsfähtg tft, 
verſchmäht ſie es nicht, 


mache ich das Geſchäft auch ohne 
weitere Unterlagen.“ 

Schüt mußte ſich nach dieſen 
Auseinanderſehungen ſelbſt ſagen, 
daß aus der Sache nichts werden 
konnte. Wenn Fernrohr ſeiner 
Firma nicht traute, ſie nicht allein 
für ausreichend hielt, half kein-Re— 
den. Fernrohr war ſo vorſichtig wie 
Simon, und Simon ſo gewiegt wie 
Fernrohr. 

Plöhlich kam Schütz ein anderer 
Gedanke. Vorbei war's doch! Wenn 
er ſich in irgend einer Weiſe einen 
großen Poſten verſchaffen konnte, 
wollte er das Weite ſuchen. „Kau— 
fen Sie mir mein Geſchäft ohne At: 
tiven und Paffiven ab, Herr Fern— 
rohr,” faate er. „Dann brauchen toir 
feinen Wechfel und feine SKonzel: 
fionen! Und wenn Gie e8 nidt 
felbft machen mollen, verfchaffen Sie 
mit einen Sapitaliften.” 

Diefer Iehte Plan gefiel Yernrohr. | 
Er dbadite an Böhm. Das war ein | 
Gimpel, ber noch mehr audgeplün- 
dert werden konnte. Wohl eine 
Stunde blieben die beiden Ehren— 
männer beiſammen und beredeten die 
Sache, und als Fernrohr von allem 
unterrichtet war, nahm er mit ber! 
Zuſicherung Abſchied, ſchon in den 
nächſten Tagen von ſich hören laſſen 
zu wollen. 

Schütz rechnete in ſehr einfacher 
Weiſe. Seine Geſamiverpflichtun— 
gen beliefen ſich auf etwa neunzig— 
tauſend Mark. Konntie er das Ge— 
ſchäft verkaufen, dann ſteckie er das 
dafür erzielte Geld in die Taſche, be— 
trog ſeine Gläubiger und ſuchte, 
wenn's nicht anders wäre, jenſeits 
be? Ozeans eiwas anderes zu begin— 
nen. 

Fortſehung folgt. 
— — — 
Die Dunkelkammer. 


— 


Zumorcäfe bon Wliherm Richter. 


„ Um Zraudel vorerjt einzuführen, | 
fei erwähnt, daß fie finfzehn Jahre 
lt, die Zweitälteſte des Landesge-⸗ 


richtsrates Graetz und Lyzeumſchüe⸗ 


rin iſt. Sie ſelbſt hält ſich für nicht 
beſonders hübſch, aber für ſeht klug, 
geſittet, menſchenkenneriſch und er— 
fahren. Ihre Umgebung iſt etwas 
anderer Anſicht, aber das tut nichts 
zur Sache. Eins muß zugeſtanden 


werden: Traudel verſteht die Men- | Gute Gewiſſen 
9 s 


.. ” “* 2 ⸗ . 
|twährend fie die Boäheit der anderen ‚O0 Q\ 
= 


Ichen zu nehmen umd fie zu unterhal⸗ 
ten. Gie tt deshalb überall gut ae- 
litten. Außer ihr find noch an Ges 
ſchwiftern 
Elſe, ein liebes, ſinniges Mädel von 
achtzehn Jahren, und der zwölfjäh— 


rige Fritz, der nach Traudels Anſicht 


I 


bloß im WYuttern und Strümpfezer: | 


fein befter 
KRamerod zu fein, im Ausbeden tols 
ler Streiche überbietet fie th zumet: 
len nod). 

Heute iit der Papa mit gehetmnis= | 
voll erhellten Mienen nah Haufe gqe= 
fommen. Er $ieht aus feinen Mantel: 
falten ein längliches, verhülltes Et-⸗ 
was und ſtellt es mit einiger Feier— 
lichkeit auf den Tiſch. 

Traudel langt ſogleich danach. 

„Für mich?“ fragt ſie mit der ihr 
sigenen Sefbitveritänblichkeit. 

„Halt! — nein. Oder auch ja.! 
br werbet alle daran teilhaben.“ 

„So?" Sagt Iraudel kurz. Die 


| Geringihäkung in diefer einen Silbe | gen mar, erbat fih Dolior Stürfner 


iſt unnachahmlich. 


Der Vater hat das Paket enthüllt. 


Eine graue Leinenkaſſette wird ſicht— 
bar. 
„Herrjeh — 


ſchreit Fritz. 


“ 


ein Phoiograpp . 


„zamos, Papa, dei! 


| lichen Munde, Ein Teil der Zoologie 


|murde Iebenbig und flog duch die, — 
verſchwiegene Rußlammer. | 


| 
i 


| fer verlegte ihre Gitelfeit meit mehr, . 
als die multipligierten Gefichtsvor: |F'N 


t 


da die anmulige blonde | 


Troßdem | 


|würdigen, befaeibenen Kunſthiſtori— 


'ledigen fonnte. PU der junge Mann 


Küchenboden abzufärben, ba fie nicht | | 6 Id d 
nur natürlich geſchwärzte Wände, 

ſondern auch einen Untergrund hatte, | a a ſein 
der ſich liebevoll den Stiefelſohlen 

mitteilte. Friß fragte unaufhörlich: 
„Kommt ſchoön was?“ Während 
Ttaudel fich mit bekannter Ueber⸗ 
legenheit äußerte: „Kommt 
nichts?“ 

„Ha!“ rief jetzt der Vater trium— 
phierend, „da iſt was.“ Dunkle Li⸗ 
nien und Formen erſchienen auf dem 
Milchweiß der Platte. Jeder wollie 
ſie beſchauen. Doch der Herr Rat 
wehrte alle ab. „Zuerſt muß das 
Bild wieder faſt ganz verſchwinden“, 
belehrte er. „Dann wird es gebadet, 
hierauf ee Nun nehmen wir bie ı 
zweite Platte,” | „wo > 

Yın tiefiten Innern war aud ber | Dreißig Tage 
Herr Rat voll ungeduldig drängender 
Neugier. Er ſchaukelte deshalb die 
Schalen ſo energiſch, daß er die 
Hälfte der Entwicklerlöſung verſchüt— 
tete. Wie alle Männer, gab auch er 
nicht zu, ungeſchickt geweſen zu ſein, 
fondern behauptete, jemand habe ihn 
geſtoßen. „Es muß friſch nachgefüttt | 
werben. Yrib, hol’ das braune YFlafch: || 
chen mit dem Hhdrodinon, bas ich | 
auf die Staffel zur Wafchlühe ges}, 
ſtellt habe.“ 

Fritz tappie durch die Finſternis 
die Mauer entlang. Als er nach einer 
Weile zurückkam, ſchaukelte ſein Va⸗ 
ler bereits die britte Platte, 

„Geſchwind, ſchütte ein.“ 

Fritz gehorchte. Er goß gleich die 
ganze Flaſche aus. 

„Himmel, das verfärbt ſich ja ganz 
— da müſſen unrichtige Chemitalien 
zuſammengekommen ſein“, ſchrie der 
Herr Rat entſetzt. „Was kann das 
nur jein?“ | 

„Waihblau*, fagte de Mama. | 
Ich kenn' das Flaſcherl.“ | 

„Fritz!“ donnerie es aus väier⸗ 


bezirken. 


ziehen, zwiſchen dem 


wenigſtens 


im Voraus benachrichtigen. 


Offieial 100 


{Rditenfree) 


N 


.. je 
esse 
—8 

e 


N 


Die dritte Platie behielt die Ger 
heimniffe ihrer Entwidlung ewig für | 
th. Auf den beibez anderen aber 
erfhhien die Mama. Sie hatte drei! 
Nofen auf dem eriten Bild und auf; 7° 
dem zioetien einen Schnurrdart, Die) + 


\ 
* 


ſprünge, deren Vorhandenſein ſie mit— 


ableugnen konnte, 9 N 
e’N 
0 N 


Matte nicht ſo freimütig verneinen 
konnte. Ihr Gemahl mußte ſeine 
ganze Ueberredungskunſt aufbieten, 
um ſie zu überzeugen, daß dieſer Ne⸗ 
gativſchnurrbart nur ein fehlerhaftes 
Reflexlicht ſei. | 

63 war eine West jpäter. Traus 
del haite einen verdrießlichen Tag, 
weil fie einen Vierer auf die Schul: | 
arbeit getriegt hatte und „auf Befehl“ | 
Handichuhe ftopfen mußte, .. da ihre 
tojigen Fingeripiken aleih den Blit- | 
tenfnofpen alle Hüllen fprengten. | 
ZIraubel aber haßte jede Stopfarbeit. | 
In diefer aufgeraubten Stimmung 
wurde jie von dem jungen Doltor 
Stürkner angetroffen, dem liebens- | 


PN 
ya 


% 


ler, ber die blonde Elfe jehr verehrte | 
und doch — ſehr zum Zeiowefen der 
Mama — keine entſcheidende Aus-7 
ſprache herbeiführte. Da die Frau— 


a Bam . 5 | err Stürfner faate nichts und die Platte por de.ıfRellerfeniter durch: 
KRätin mit ihrer Welteiten ausaegan- 4 * . | 


mühte fich nur, fein Laden zu ver jieht, nimmt fir ihre Nelteite beifeite. 
= i ö == ſtecken. 
die Erlaubnis, auf ihre Rückkehr zu 8 Mesa | P 
arten. Nun hatte Iraubel wenige ten tommen au; an Die Neibe", |Drumged. „DenE 
J * nd. dem E über fie fie prophezeite Traudel. ſſich für zu häßlich. Drum hat er ſich 
ed — —* „Ich? — Oh, ich bin viel zu häß⸗ nie zu fragen getraun. Erſt heute in 
nach Herzensluft ihres Grolles entz| gg” Iver Dunkelheit ift ihm plöglich ber 
| „Weil Sie Blatternnarben haben?! Mut gekommen.“ 


jich nad den Fortſchritten des Haus⸗ Ach, die fieht man nicht auf der Phos| Ein unartitulierter Laut 


unters 


Um dieſes Muſter, dem Bilde entſprechend oder Damenbluſe, auszuarbeiten, wähle man 
zum Schmuck einer kragenloſen Halsöffnung an einer Füllfitich im Verein mit franzöſiſchen Knoten. 


Und Elſe iſt voll ſeligen Mitteilungs— 
Denlt' dir, Mama, er hielt | 


Die Srühjahrszeit bringt viele 
Platveränderungen, fowohl in 
Befchäfts: wie in Wohnungs» 
Telephon- Abonnenten 
follten uns davon, ob fie um- 


15. April und dem 15. Mai 


Hufe auf Gommercial Department 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY. 


Handarbeits-Mufter. 


Der 


— 


en· und 


&3 fofict nidi?, Dr. 
Koh megen isgeub ei- 
ner Seanfpeit uper 
i A Schwäche zn koriniti. 
I — ren. Die neueften Heil 
. y . , metäsden ſer Rdeu⸗ 

A 9 malismiß, Magene, 

| SA, Leherieinen, Starck, 
— Be Rranfdetien, 

intfiörungen, anitel» 

| fende SKraufheiter, 


Kr 


— renowde. 
EN rifde, pripete u alle 
Sarnlewert, 


Zraubel pruftet vor erftichten La=' x fenthaftliche, 
en. Nun tommt ein fCharfes Verhöt | pe gr. mp fie mensch Tan ung, 


„räaulein Elle? — Das kann id ;der Manta, die Unrat mittert. „Ich | fundpett, Exärfe und Lebenätratt zırche 


amifieren, ihre Ohr den Schmeiche|fo denn? 3 hat doch wirklich gar! Alles, mas Schüb befah, war be⸗ ſchenkſt du mir, menn bu ihn ſatt heren in der ſchwarzen Kunſt erkun— 
leien des Teufels leih'n, als Gattin- keinen Sinn, daß Sie ſich und mir kriegſt.“ ‚tige, ſagte ſie achſelzuckend: noch hubſch verſchwommen. Und die 
nen ſein und nimmer kokettieren! — die Zeit mit ſolchen Offerten ſtehlen. „Vorläufig hab' ich ihn. Na, „papa iſt jetzt nicht normal. Redet Elfe hätte eine toloffale Freude,“ 

&p, da haben Sie mein Urteil über! Sie teiımen do meine Gefchäftss Emmy...“ (mit einem vorfichtig|dbie Mama von einer Babererfe im 


'tograpbie,. Beim Papa wird alles !hricht ihren Erguß. ade 


den Baren von heute abend... prinzipien!“ 


| 
| 


Berfuht, Euer Yuftenheil- 


| liebevollen Bid auf die Gattin) „und | Sommer, erzählt er ihr von einem 


tu Simon. Run! nl m neigte er mit einen : 
„Sm, Hmm!” machte Simon. Run) Im aan mise er mt reg mittel felbft zu maden. 8 
waren jie am Eaf6 Bauer angelangt; | „Empfehl mim. en Kopf, ließ: — | 
Vor Pannt ungefäße 82 ſparen und | 
babt dabei ein Beifered Mittel, arß i 
ste fertig sefanften, Lett J 
herzuſtellen. 


der voriier öffnete die breite Glas⸗ Schütz ſtehen und wandte ſich feinem 
⸗ — * J 2 r na * € 72 ** 
tür umd fie traten tır dem lichterfüll- | Privatbureau zu. Da Schütz ſah, 
ten, mit fhmagenden und Iachenden | wie die Dinge ftanden, zog er raid 
Menfchen befegten Or: ber näci:, and.re Saiten auf und legte fi 
Iihen Erholung ein. - aufs Bitten. | 
Simon kam am folgenden Mor: Mamen Sie mal eine Ausnahme, 
zen fehr fpät ins Ge’ *äft und ward | Herr Simon! Gewiß: Die zu | 
bei fei intritt ing Haupte geht ılatt in Ordnung. Rerlaffen 
bei feinem Eintritt ing Hauptbureau | Q bt alatt in Ordnung. Verlaſſ 


por Herrn Schü po ber Firma | Sie fih darauf,“ flüfterte er, ihm | luna nur einige Minuten nimmt, 


Wenn hr bie beilsnden Cinen'haften aller! 
"aunien „tertigen” Sufienmikel Yombiniert, 
et Jor laum in ihnen Die ganze Heillzatt 
t, bie in biefem eltfaden „au Satıfe her. 


ı geflellten“ SuftensChrun lient, delfen Serftei- 


* * 7 20% Hr heilend Si Rauft in irgend etr thefe 23, Unze | 
Shüg, Zellened und Co. begrüßt, | tafch und bemütig nacheilend. „SIE | td. Tall 
der bereit feit einer halben Stunde förnen fünfhundert Mart Nugen | bie Kia de mit Gheub, moau Abe nad Meite 
- — 2 Cr! x im | ben Ehrap bon einfaßen aranuliertem Burder, | 
wm gemaret But. ae ned Br Ban ans 
* F grope⸗ a n Batlı mat sen Idnnt. Das Ergebnis Ift ei Ues 
fand fich in ſehr großer Aufregung. OB Fa Dart gegı —*— ae 1 | nu hen BEE Zaß Grpebnis IN ein ball 
Mechiel, welche am Tage vorher pro⸗ as ıı mir m ht en gehen u en Sr, Ip fertignemacit für das dreifache Belt 
teftiert waren, machten ibm fchmere | möchte. ch verdiene viel und will Jatten Fönnt, Er fdınsdt angenehm und ber | 
Sorsen. Bisher hatte er noch immer | gern mit verdienen Laffen.“ | Diele Pineze und Eyrup-Rräparat terdet 
ar £ & | f >; - + otırem | elt gegen bie Url ! ın 
Mitiel und Wege gefunden, einen Aber Simon wehrte mit ‚einem | Di Tan bier Gin u 
jolhen Fall abzuwenden. Diesmal Hohmını ad, als oE ihm Schüg bie | Löft ben Exteim, beienipt den unangenehmen 
N ‘ —* Sehne | aröhte Peleibiaung zuaefiiat habe Rigel in ber Kehle und heilt die munben, ent- 
aber mwar’3 nicht gelungen. Sehne | größte © gung zugemgt AUF. |zünbeten Ehteimhäute mis denen bie Kehle, 
Raffe war leer, ale Anftrengungen, | „Wie fönnen Sie mir olche Gelchäfte | eu! ae amaleütren befleinet | 
Yeld anzufhuffen, haiten keinen Er= | anbieten?!“ ri2f er aut, fo laut, DaB | mag eintäginem Bebtaus Befeltint €8 mei, 
folg gehabt. Ex wollte num den Ber: | alle Beichäftigten es Hirn mußten. gen gewöänlieen Sulten, und für Eronditis 
fuch machen, Simon, mit bem erj„Mein „Haus“ giebt fic; mit ders |gies eb niats Yelfere. — —  . oma 
ion feit langer Zeit in Geſchäfts⸗ gleichen nicht ab! Haben Sie feine —— If eine boeitt ertoeile Tongentzterte 
* P . at — eG i TE Jammenſetur us edter © Side 
verbindung jtand, zu einem Dur: | Wechiel, merbe ich fie Ihnen mit ein | femegtrat: und it feit —— —— 
‘eher zu bewegen. Freilich beſaß er Prozent über Bankdiekont dislkon— —— * —— Huften gu bertzeiben. 

r d b 2 9 3 ſe ich Um Ertlauſchurg au dermelden achttet dor ⸗ 
feine Unterlagen, bie bantmäßige tieren. Auf etwas Anderes laſſe ich auf, dab — 2 unser | 
Sicherheit boten, und daß Simon | mich nicht ein! Coll mid, bad, Gott Sires: berlanat, mit eustidrliäer üinwelfung, | 

: s - E : : ! ndereä anfdrär ‚en, 
hy eben nicht als fer zahlungs-| bewahren, mein ſchwer verdientes Kine Garantie veiitiiupiner Autriebenheitimg 
sübig fäßte, wußte er fehr mohl.| Selb auf bloße Luft auszuleihen!" | eder Gelb fofort aurüzterftastet wird mit bier 
Wem e2 ihm aber richt gelang, Hier! „Luft? Luft? ch denke, meine 


fem Trävarat gegeben, The Vinez 'Te., St. 
Bebug Zub aegeign. . Se Wings Se. Ku 


'gann 


Solzteller 


du fagit nichts?“ | 

Die Frau Rat fagt im ftillen ge⸗ 
ſchwind einem ſchönen Traum von! 
neuen Linoleumftreifen für ihre Stüche | 


; Zeberoohl. Dann fragt fie: „Was hat | 
| denn ber Apparat gefoftet?” | 


„Es war xin Gelegenheitstauf“, | 
verfichert der Gatte. „Das Objettin 
it erftfaffig, nur der Leberbezug ein | 


‚menig lädiert. Sch eritand biefe Ka- | 


mera gerade um breit Viertel der Un: | 
‘haffungstoften.” Die aenaue Sums, 
me nannte ber Herr Rat indeflen | 
nicht. 

„Du veritehit aber doch nichts vom 
Photographieren?“ 

„Bitte ſehr, ich habe mir ſofort den 
„tleinen David“ gekauft. Das iſt 
qusreichend. Wir müſſen nur vor 
allem eine Dunkeltammer finden. 
Wer hilft mir ſuchen?“ | 

Sie waren alle bereit, und es bez 

eine Hausbeaugenideinigung, | 

bie fih vom Dachboden bis zum | 
erftredte. Am fompaz | 
thifchften — natürlich nur wegen 
ihrer Einfenfterigkeit und der gerinz | 
gen Mühe, diefes fchmale Fenfter zu | 
beden — märe dem Herrn Rat eine | 
nabeliegende ftille Dertlichleit erſchie⸗ 
nen, bon beren erperimenteller Befih: 
nahme ihn jeboch eine dringende Be: 


dazu?” 


aor nicht glauben.“ Ganz dunfelrot hab’ nihts Schlimmes getan“, troft 


irierbad mit unterfchivefliglautem | purhe der aliiklich verlegene Doktor. |die Kleine. „Bloß den Doktor ein, 
wenig bet der Hand genommen, banit 
'er glauben follte, es wär’ die Elfe“ 


Natron; mollen wir in die Urania; „Hat, Sie noch niemand abge 
gehen, jo muß er gerade feine Bilder fnipft?“ inquirterte Traudel. 
in ein Uvantonbab fteden. Es it zum] „Doc. Grft Fürzlich mein Vetter, | 
Schreien. (MNeueiter, auß der Klaſſe der Chokoladenfabtitant.“ 
ren en Traudels Augen werden tellergroß. | : i 
= m Er 3* fie! „Einen Ehotolabenfabritanten ha= ; Miene auf, Das verdrieht die Trau: 
eine Pratermifchung hätten. Statt | Den ze Vetter? Macht ber aud) | del. 
deiien erfuitdigte er fich bei den ent- | Seibftberftändtich a — 
— —— „Das ift herrlich,“ ruft Iraubel' „Traudel, wenn du noch frech 
— Und dan ie u —— = zu — nd e- 
Mund aufreiht, verlangt er fehnelt e- oe Geficht, Ihr Mund von. 
den Grasfamen. Was Sagen Sie! —E— ihre Augen biigen. 
— Gleich darauf tritt der Papa ein. 
„Herr Doktor, hätten Sic nicht Luft, 
zu, einer Sitzung? Es iſt gerade zu, „ich hab' halt ein biſſerl angezo— 
prãchtiges gen. Und dann 
| ALS die Aufnahıne beendet tit, feh> Tausgewwichen, damit er die Elfe um: 
jten Mama und Elfe Heim. Nun wars | arınt,“ 
j dern alle gemernfam nad) ber Ruß⸗ „Du wirft dies alles dem Herrn 
fammer, bie Entividlung abzuwarten. | Stürfner in unferer&egenivart beich» 
| E3 herrfcht eine merfwürbige Stille | te...” 
| während dbe3 ganzen Dorganged.| „Aber recht gern.” 
| Keine Frage drängt. Erft als der! Bei fich denkt fie: „Die jind doch 
Papa verkündet: „Gut! Herrlich!” | Ile zu For froh, daß die Gefchichte 
antwortet ein pages Gemurmel der|enblik zum Klappen gefoimmen ift. 
anderen, Und dann fteig: man wieder | Und ircho:m krieg’ ich den Puhzer. 
ana Tageslicht. Frau Eminys fchar- | Ein Glüd nur. daß der Chotolabens 
fem Frauenblick entgeht e3 nicht, daß | fabritant in die Familie kommt.“ 
Elfe und Doktor Stürmer fehr ftrah- | Und dann fprubelt fie Boll drolliger 
Ilend ausfehen. Während der Papa !!yrechjeit den Bericht ihrer Untat vor 


Die junge Braut erblaßt und fängt 
zu zittern an, 
| Die Mama jept 


Er hätt’ fonjt lange nicht ange: 


biſſen“, ſagte ſie ſchnippiſch. 


2 


' genommen? 
„Na ja“, 


Reiner KHlee:Bonig 
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eine richterliche ; 


die Frau Wätin hebt bie 
gand, „egt gefteh’! Halt bu Herr | 
 Etürfner wirtlih nur bei der Hand! 
gibt Yraudel ungnäbig | 


bin ich geſchwind 


Das ansgezeichnete denutfche ——— 91% 
(verbeiientes 606) für Die Sellnng yon int 
ee 25jähri 18 

T, Roß’ Töjährige praftifde Erfaßeung a 
Crestalift Bietet den Aranfen © t einer 
erfelgreihen und ehrlihen Pehandlan 

Eine Konfultattion oder dbertzanlide Unter 

tedung FKoftet Sie nichts. 

Kammen Sie fviort, che Ihr Leiden meiter 
' fortfchreitet, 

Kein Hellverluft Dr, Rob berechnet ſo me 
nig, dat; Fein Stranlee feinen Zuftand au bew 
, nchläfftgen braust, 


'Dr.B.M.ROSS, Spejiaf, 
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Srregftunden: Tänlih bon 9 Morgens bi8 4 
Rahm. ımd an Eonntagen ben 10 Borm, 5i3 
1: aud Mening, Dittmob. freitag u. Garne 
tan Abds.d. 7-8 (8 im ird dentich" neforechen, 


9,11,13,10,16,18,20,22.23,25,27,29.30m4 


\ 


Voktor Stüekner herunter. Diejer 
!aber — aottlob, dat; ein Menfch fo 
'pernünftig ift, ihr Verdienft anzuer: 
\fennen —- nimmt 'hre „eiven Hände, 
\drüdt fie, prefr fie, füßt fie, küßt 
lein- nad; der anderen poll unbändi- 
ger Dankvarkeit und fpricht mit ir- 
|brünftioer Ueberzeugtbeit: „Yräulein 
Traudel, Sie kluger Schutzgeiſt un⸗ 
ſerer Liebe, Sie ſcharfſinniges, kluges 
Mädchen, Sie haben unſer Glück be— 
gründet. Sie ſind ein Engel.“ 

Grete wendete ſich befriedigt zu 
den anderen. Na alſo.. 





‚abendboft, Chicago, Viemstäg, den 18. März 


geichäftE in Denver, arbeitete. Er 
joll Gattin und ein Kind Binterlaf- 
fen, mit denen er aber fehon geraume | 
Zeit nicht mehr zufammenlebte, | 


‚Beirats-Annoween 
aus alter Zeit, 


„Der erite —5 — — iſt 
am 22. Mai 1793 in dem „Senafchen 
Die Wirknugen ser 3entri- „öHentichen Anzeiger“ erſchienen. 
fugalkraft Nicht ganz 8 Monate ſpãter, am 14. 
|. : En ; Auguſt 1795, folgte Wien diefem 
'ipielen aud im Xierreihe hier und Yeifpiel; die „Wiener Zeitung” öff- 
Ida eine Rolle, und zwar Fommen nete am genannten Tage zum eriten | 
|hier in&befondere, jo plaudert Bal-|Male einer Heirattanzeige ihre Spal- | 
jter CS hönihen in feinem anregend ten. Das njerat mit dem Titel | 
ıgeichric men und intereffant illu-| ‚Gattin wird gefudt“ lautet: „Ein 
ftrierten Buche „Von Waffen und iediger Menſch von 30 Sahren, der 
Werkzeug der Tiere und Pflanzen“, ſeine erlernte Kunſt gut verſteht, hat 
ſolche Fälle in Betracht, in denen die Gelegenheit gefunden, in einer 
|die Wudt von Ehjlag- oder Stoh- ehr fhönen Stadt, weldhe etliche Mei- | Ir 
werkzeucen verjtärft werden joll. |Ien von Wien ilt, ein gutes Geiwerb | ii! 
| Als Mufterbeifpiel können wir zu befommen, wo er nidyt mur gut le- | ıM 
etwa die Giraffen nennen. Diefe Ge- ben und ein gejunder Ort ilt, fon- | jr 
ihöpfe tragen auf ihrer Stirn zwei dern auch zu feinem fidheren ort 
oder mehr Stirnzapfen, welhe in:fommen den beiten Vorteil bringet. | 
folgender Weile al$ Waffe verwen-!Da er aber eine Gattin nötig bat, | 
det werden. Das Tier beugt feinen ;die yertigitens 15,000 Gulden haben | 


erajararafarareraraferarerarat Diefe Berfänfe für Mittwoch iTarererarerafererararararararararerararararararare) are m) 
Plate 
Service 30c 


The Store of “Io-day and “To-morrow Elgin Maid 5 
Gebad. Late Superior Weißfiſch 


Mercerized  Hälelgarn, ein 
— — . —* J A. JE, FAI R 


dc Wert, der 
Anäuel au 3c 
..‚Midby. Bl 
baummolle 
nur weiß, en |morg fpesiell, 
Wert, morgen, 
Gebrat. Auftern, Chilifauce der Ball IC 3 für... Je 
Franadf. gebrat. Rartoffeht Established 1875 by E.]. Lehmann 
Gelohte Kartoffeln 4 and ben, 15 Wert, 3 
Rchtaurant, Siebter Floor State, dams Dearborn Streets — Sa 


| 
Dorcas Strif- 
ſen ſpißzen, be 
J 
Gekocht. Ham Shank, Kraut ———— — 
uui m ui m 


weiß und aſſortierter Far— 
A|. 


KENmend— 
Unjer größter 


Hemden: 
Verkauf 


Leſet die morgigen Zeitungen wegen Nä— 


herem — und ſeid bereit, vollen Vorteil 
daraus zu ziehen. 


—— 
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HIERHIN RNIT HEERES HER HERE HI HIER EEG 


\augüdt, Der ange Sala, welcher der | &ulden beträgt, und der nichts jchul« | 
‚Siraffe noch dadurch niklidy wird, 
dab er ihr das Zaub der Bäume 


1 
| 
19° 
' 
| 
| 
| 


9x12 nadtlofe Azminiter Auns | 


Schöne peritiche Nowelties, werden — 
in einer großen Auswahl Diejes jehr mehrere ausgegeichnete orientaliſche 


Wolle Belbet Treppentenpich 


zur Seite, um ihn hierauf mit gro» | — ReeH 
zu ichleudern. Bet dieier Bewegung |MWieden ben Adam und Eva Nr. 269, ren —— ST nennen ERRER area 
Sängetiere typifd ift, nur aus jie- das nähere zu erfahren tt.“ in ' öt ein fein on Gi n 
Pranger 10) ſchönen Cluny und let Mottfs, in weiß und cerıu, auf: hübtcher Qualität 
faden vergleichen, an deiien oberen | Sieglergaffe beim „Nug’ Gottes“, jah | los: $4.50 bi $7.50 Merte,; Mittwoch, folange 500 Paar vor- 
vom 4. Ottober 1794 ganz in Sizie —s EHE 2: 
“  Zer|jii 
I Ara 
—n— > en . CHR 
Fliehkraft 8 Be 8par. daß er „bisher nichts Anſtändiges — 
ER Se Ze ge | , | Stanbarb $82.50 Reyal Wilton Aug, Gräfe 9 bei 12, 62.75 
IRopf, fobald er auf ein Hindernis  Kenninis verjegen, und an dem gat die Entwürfe und Farbentombimationen paifen zu  ciner 62 15 
o 
Idig it”. Die Zukünftige fonnte, | Standard Ounlität in 4 Breite, 
= er VE Pe an en er an 
jeiner Wirkfamteit mit den dan. Jahre ſollten zwiſchen 30 und 40 Gut für Das 


das ihn zu ehelichen gedenkt, erin- 
läßt ſich der lange Hals, der ſich zu ebener Erde bei der Frau Aloyſia en re * “u 
a Wirbeln zujamınenick 1 Serr Sranz 8 er, Hauseigen- d oil | uf bi I 
den irbeln zuſammenſetzt. gewiſ-⸗ Herr Franz Bruderhofer Hauseigen Voile und Marquiſette; ſowie eine Partie Gardinen mit Rändern und Ein— 
Ende der Kopf mit ſeinen Stirn- ſich genötigt in der „Wiener Ztg.“ halten. das Paar ee ET 
geitigt ift. Wenn nun diejer Apparat |tationsftil anzuzeigen: „Ehegattin | Ru 3 für Frühjahr ebrand 
|Stüd einer Kreisbahn beichreibt, jo |gefudt, für einen Witwer! Q J SR 
Imögens ji eltend »d !aefunden“, und jchildert fi) dann al® | 4 
De — —— gel —— 1 1 | Uniere Auswahl von diejem Standard, dauerhaften Yuhbobenbelag tt 
itö,‘. mittels feiner Stirnzapfen | nicht? Tadelhaftes zu finden fei, defe | IM Deloration irgendivelcher Art. Aupergemöhnlicher Wert, 
| „vom Lande oder von der Stadt“, | 
| oder Zedige fein, die | e 
=: | in der 9x 12 Größe. Rugs für Bars |Cordiron Streifen. 
i St; ; I 2 lor oder Schlafgim:- ‚Apartmentgebäude mie 
Oscar Pitt. t Stielen vergleichen, mie jie die | mer; meiftens Nllover 39.75 ‚Nie das Heim, Preis, 1.95 
Standard Filz-Bale Linoleum 


wibirn Beitmun” 


Hals zunächſt nach unten und ſtark ſolls, ſo wird dem Frauenzimmer, ER AR: a ii 
* —* — —33— —* as N 
ber Gewalt nady der anderen Seite |nert, da& die Anfrage auf der Neuen I a — — 
übrigens, wie — en re ER re 
Ein Diefe fpezielle Offerte umfant ein feine® Sortiment von Gnswürfen, mit 
jerınaßen mit einem jtarfen Bind- | fümer am oberen Neujtift, in der fäßen. Diefe Gardinen find gut gemacht und hängen tadel- 2 98 
® 
zapfen als jchwerer Gegenitand be» 
mit großer Geihwindigfeit ein |wird zum dritten und bierten 2 * 
—8 — 
| i inf | 5 Litwer beklagt ſich —— 
muß unbedingt der Einfluß der heiratsluſtige Witw g2 110), Kommen no immer au — Hier tft ein „Leader“ 
N ; Art — marc | „aef Mann, weldher mit vieler nere — ſten 5* mbelag 1 
‚war in der Art, daß der ſchwere „geitatteten Mann, welder m vollitändig, mit den nexeften Effekten. Jeder Nug tit hitbich befranit und 
einen äußerſt empfindlichen Stoß |jen Vermögen jamt Yaus 12,000 | Größe 9 bet 12, Verkaufspreis morgen 
eine Witwe beliebten nabtlojen Getveber gezeigt, |Novelin Entwürfe zeigend und 2 mit 
‘fein, und zum Schluſſe gibt der Inſe⸗ | 
son Detroit, wird im der bevorkehsiden Spielzeit hei den | Sannter der Steinflopfer aufzumei- | Erfelte, zu ‚5er Pard 
In diesem fpeziellen Ginlauf von fhmerer Daakität Teils Baie Linoleum 


rent wahrjcheinlich zur Beruhigung | 
„Neb Sor“ von Bolten fein. fen habe. Se länger der Stiel eines ‚der Zurüdgewiejenen, die — 
ſolchen Werkzeuges iſt, deſto wuchti. rung: „Es hat ſich niemand zu ſcheu— 
iger wird infolge des Auftretens der ‚en, man wird Jie nicht entdeden. inen mir eine fehe zeidibaltige Kusivahl Ti 
ji lichfraft der mit ihm geführte | Die Heiratsanzeigen werden mm von — lt We — 9* ar a Pe u 4 
Yards breit und wurden kürzlich bis zu 800 vertauft. Preis, die 
a ne a EHER = 
Vierter Aer. 


— hlag ausfallen. Naturgemäk ijt Jahr zu Jahr zahlreicher in der amt. 
ſe n - ] 


und PRarauette 


560 


— —— 
u 4 F | Verbündete Bereine. | Som Grundeigentumsmartt. | 
Grklären ii at Mempien, Eine wichtige Verfammlung der — 
Delegaten der deutſchen Vereine der 
Südſeite, die zu den Verbündeten 
Vereinen für örtliche Selbſtregierung Frank und J. Fred Butler haben 
| gebören, it auf morgen abend nad) an die „I. D, Butler Baper Co.“ | 
ber Englemood Turnhalle, 1048 W. |da3 fjehältöcdige Geichäftshaus auf 
163. Str., einberufen worden. Die der Süpfeite der Monroe Straße, | 
wär deine auderen Saudeidaten. Prohibitionsfrage wird erörtert wer= | fünfzig Fuß öftlich von Franklin, 
den. Srund 45 bei 199 Zub, zu $180,- | Atlas-Chrinilette aus. Für die Wer: 
| 000 verfauft. | mel ftehen ziver Mufter zur Wahl. 


Die „MeJntoſh Yatiern and | Der Verfhluk und Zufchnitt an der 3 
der verfhiedenen Maporätandidaten Optical Co.“ hat von Ella M.| —* duſch m 


Dr AR X Be h a iuui 
F S 2 . » s . 9 ⸗ 
Brer Rabbit Molaſſes, 23e die Büchſe 
New Orleans Motaſſes, Brer Rabbit Marke, gelbe Etitette, einer der beſten 
Zorien; 2). Pfund Büchſe, regulärer 35c Wert; nur 12 Büchſen an einen 23€ 
Stunden; fslange 219 Dagend reichen, die Büchfe zu 
 Berrier Walter — ı Sopn Groders ob. ı 10 Ttüde Na Swifts Gumbrite 
feines imp't. Waffer, | Singer Snaps, frifh ba Seife, Speziell | Sleaner, die ce 
300 PBints in Kilte, | achaden, 2 »fferiert ‘ Buüchſe zu .P.... 4 
die Kiſte zu Pſund ..... i 3C | für 29c | Swifts Wolleſeife- 
9 ı (Heine abgeliefert) Scourine, Bine | Flakes, das 
5.44 Spaghetti 09, Nu- |adel, das 
* deln, regulär. |5c Stüd >0 Prund Sad 
Böh' ( | 7 5 © 4 * Prun a 
Sb ee L0c Rafet c für un c |Ralenfalf, da3 Gras 
ara ’ * ——— Busen. us Paitrn-Mebi, eines | und Garten-Tottic, 
= Be | der beften Raftrh-Mchle, das |der Sad 79 
en — * ben ift, das Batet. J c 
RR, “nen x . x Zitronen eine 
Slafes, präparierte | zamen -Tept.- jett offen, | Salifornia e of nie 
Srübftüd3-Speiie (Santen auf den achten *loor.) | 2 


+ 


ine außerordentlich jtarfe Musfula- ‚lien „Wiener Ztg.“ Bemertens- 
tur notwendig, um den mächtigen wert iſt eine polche in der Nummer 
Giraffenhals in Bewegung zu ſetzen; vom 25. Januar 1797 erſchienene 
und ganz beſonders kräftig ſind die Anzeige, die an Offenheit des Hei⸗ 
und Zuſammen · Salsınusfeln bei den Giraffenbullen raiskandidaten nichts zu wünſchen 
entwickelt, welchen die Verteidigung übrig läbt. Unter der Ucberichrift: 
lihres Rudels in eriter Linie obliegt, |„Zum Heiraten wird ein Weibsbild 
ıNene Musfelzüge bedürfen aber |geludt“ heißt es da: Ein vermwittib- 
Kürftlerhiffe gebildet, und zwar zu |Ausgebehnter Anochenflähen, um an |ter Mann von gefegten BEUm TEN 
Hunften der deutfhen Künftler, die iönen einen feiten Stügpunft zu ge. |ter und friidh, der ſich u. ——— 
infolge der abgefanten Vorſtellungen vinnen. Daher ſind bei der Giraffe und hohen Herrihaften Meriten ge— 
im Lerinaton Theater in eine fhlim: |die Dornfortjäge der vorderen Rüf. | macht hat und mod) machen ar. 
ine Saae gefommen find. Viele Kar. enwirbel von gan; auberordentli- auch ein Nind hat, aber am Aertl | 
|teninhaber haben auf Rüczahlung ih: | Her Länge; ein Organifationszug, | und HEBEN —* —— 4 
res eingezahlten Betrages für die velcher die für die Giraffe charak. ſonnen, ein offenes F —* 
deutſchen Vorſtellungen bereits ver⸗ teriſtiſche Abſchüfſigkeit des Ruͤckens Vorteil anzutreten A och. 
‚ichtet und andere Abonnenten fol: |?edingt. Meibsbild; fie muß 30 oder 40 Sah- 


: : Me * — kann ledig oder eine Witwe 
[en zu einer gleiche roßmütigen Außer ihren Stirnzapf re haben, * 
3 n orogmütigen Ber ih zapfen befigen | 44 zwei unerzogenen Stindern fein, 


Aus deutſchen Krei 


RNRech ſchärfere Beſtimmungen. — Sorgen für ihre Arbeiter. — | 
% Neubau wird beſchloſſen. — Jubiläum 
funft. — Man ſpielt doch. 


XX 
} 


Milmantee Wi! Nah 28: 
kährigem Dienit bei ver jtäbtifchen 
Feuerwehr hat ſich Feuerwehrkapitän 
Albert Glaettli, der dieſen Rang ſeit 
Juni 1911 inne hatte, in den Ruhe 
ſtand zurückgezogen. 

Nicht zufrieden damit, die hier im 
Mabſttheater geplanten deutſchen Vor— 
ſtellungen verhindert zu haben, iſt 
vpon einem Vertreter dieſer Mache in 


— Schale, groß und 
140 Paket 70 Volle Auswahl von Garten n. Blu— 5 | 'aftig, das 1 e 
menfamen in Bull od, Paket, 2 Rafetee C !Dubend ... 23c 


Geſchüftshäuſer oan W. Monroe Str. | 
und an Milmaufee Hoc, verfanft, | 
! 


Tentihamerif. Wisegerbuns hefür- 
wortet Wiederwahl dea Wahsva. 


— 


(Eigendienit der „Wbendpott”.) 


Damenfleid. 


Den Blufenausfähnitt füllt ei 


— F Wahlverſammlungen. | 
 Revitton der Sammliiten fübet zur Moahlverfammlungen im Intereffe | 
Streigung von 12,116 Ramen. -— | 


Der Aljembin eine Rejolution einge 
bracht morden, laut weicher im gan 
aat peutiche Theaterporitellun: 
gen bis zum Friedensſchluß verboten 
erden follen. Der Ausſchuß für 
ſtaatliche Angelegenheit 
Reſolution überwieſen 
dieſelbe zum ö 
ſtellt. 
Wauſanu, Wis. Letzte Woche hat 
Frau Wilhelmine Guhſe ihren 100. 
Geburtstag gefeiert. Sie kam im 
Jahre 1871 mit ihrem 1891 ver— 
ſtorbenen Gatten aus Deutſchland 
herüber und wohnte ſeit 1874 hier. 
Ihre Nachkommen bilden eine be— 
Frächtliche Familie von 4 Generatio- 
nen: 4 Kinder, 27 Entel, 59 Uren=| 
fel und: 
Columbus, ©. 
Deiterreihiide Unteri 
ein bat (Fnde Ichter 
bernes Jubiläum feſtlie 
Dem Direktorium 
Brauerei wurde von den Aktionären 
die Autorität verlieben, die Brauerei 
n ein anderes Gelhäft umzuman- 
In, Damit die Arbeiter nicht ihren 
ebenäunterhalt verlieren mögen. 
| Eincinnati, O. Auguſt 
Schuck, ein Rheinpfälzer von Geburt, | 
er feit 1900 Bier mohnt und eine 
Reihe non \ahren als Zeitungsträger 
larheitete, it im Alter von 53 Jahren 
eitorhen. 
Buffalo, N.9. Der Direfto: 
ke: u des tatholiſchen Waiſenheims, 


_t 
— 


pe 


en 


öffentlichen 


» 97 et 
urorin 
, Hrurmi 


a3 unlänaft durch Feuer jehmer be- 
&ädiat wurde, bat ich entichlofien, 
obald als iraend möglih den Neu 

au des niedergebrannten Teiied der 
Anstalt in Anariff zu nehmen. Die 
| er Entſchluß wurde bedeutend durch 
Die werktätige Teilnahme gefördert, 
welche dem Inſtitut von allen Seiten 
der Bevölkerung zuteil wird. 

New York, N. Y. Der Präſi— 
dent des Deutſch Römiſch Katholi— 
ſchen Zentralvereins gibt bekannt, daß 
die Generalverſammlung, die 
abgehalten werden ſollte, im Sep— 
tember in Chicago ſtattfinden ſoll. 

Die vor 25 Jahren als eine 
erſten in einer deutſchen Gemeinde 


gegründete Chriftian Endeavpor Ge: | Al 


fellſchaft der Ridgewood Presbyteri— 
aner Kirche feierte unlängſt ihr ſil— 
bernes Jubiläum, bei welchem der 
frühere Seelforger der Gemeinde, un= | 
ter dem Die Gelellihaft aeariindet 
wurde, Pajtor John Hehr als Gaſt 
zugegen war. Aus bem einen DBerein | 
find deren drei qaeimorden mit 135 
Mitcliedern, die an allen Gemeinde: 
arbeiten regen Anteil nehmen. Das 
älteite Vereinsmitglied ijt ber 80- 
jährige I. R. Huth. , 
Henry Meyer feierte zufammen mit 
feinem 77. Geburtstage ſein 40jäh— 


riges Jubiläum als Gefretär des N. aus Denver zugereifte 9. W. Iho- | aßer 


Y. Männerhores (jet Männerchor 


|dentjchen Preffe gaeäußerten Min: | 


Handluna veranlaßt werben. 
Aition foımmt vielfachen fehon im der ao der je jogar noch weit häufiger 
Bebrauch machen; es ſind dies die 
langen Läufe. Dieſe am unteren 
Wenn auch Inde mit mädhfigen Hufen ausge— 
Grete Meyer-Vorſtellungen im cüſteten Organe ſcheinen um ſo 
zrving Place Theater in New PYort mehr geeignet, kräftige Schläge aus— 
abgeſagt werden mußten, ſo können zuführen, als auch ihre Wirkung in 
doch die Brooklyner Gaſtvorſtellun-der nämlichen Weiſe 
gen ungeſtört ſtattfinden. Nachdem ſo- wie wir das vorher von dem Giraf- 
eben Schönthans Luſtſpiel „Die gol- fenkopf ſchilderten. 
dene Eva” mit großem Beifall gege- Aehnlichen Einrichtungen 
ben worden iſt, wird für Ende des nen wir nun bei ſehr vielen Tieren, 
Monats Sudermanns „Heimat“ ge- velche mit langen Gliedmaßen aus— 
plant. zerüſtet ſind, deren Ende einen Huf 
Vertreter von acht Schweizer Ver— 
einen von Sängern, Turnern und dung trägt. Insbeſondere kommen 
Frauenklubs wollen Anfang nächſten hier ſolche Geſchöpfe in Betracht, 
Monats endgiltig darüber ſchlüſſig welche ſich vorwiegend in ſchnellem 
werden, ob es nicht ratſam ſei, alle Laufe fortbewegen, da eine derar- 
Schweizer Vereine zu einer Geſell-tige Bewegungsweiſe langgeſtreckte 


ſchen entgegen. 
BroofInn, NY. 


nen 
OL 
N 


Diele ‚die Giraffen nod) eine zweite Waffe, | 


veritärft wird, | 


j | 
begeg⸗ 


oder wenigſtens eine hufartige Bile| 


welche er durch ſeine Sachen genüg · 
ſam verſichern kann. Wann ein jol- 
ches Weibsbild zu dem Borbeihhric- 


|benen Belieben trägt, jo fanır fie ihn | 


| holen Iaffen oder. in jein Logis Fon. 
Imen. Arthur Cpittelberg in bei 
| Fubentannsgaffe 3.“ 

I — — — 


| Die leihteite Holzgattung. 


Der Hafen Port Linon, tt de 
entralamerikaniſchen Republik Coſta 
rica, wird ſelten als Weltverkehrs 
platz genannt; er iſt aber, wie eiı 
amerikaniſcher Konſulsbericht ber. 
vorhebt, wenigſtens für den Ver 
ſand eines Produktes der Haupt 
hafen. Dieſes Produkt iſt eine Ar 
Kortholz, das als Balſa oder mi 


dem wiſſenſchaftlichen Namen Ochro 


795,977 Bürger ſind ſtimmberechtigt. finden heute abend wie folgt ſtatt: 


— Goleenbiewsli ſchläügt Vrubec. John Fitwatrick. 


8. Ward — Reedys Halle, 71. und 
In einer Delegatenverſammlung South Chicago — — 
in der Nordſeite Turnhalle indoj- | 8. Ward — Farren Schule, Wa— 

ſierte der Deutſchameritaniſche Bür- baſh Abe. und 50. Str. 
gerbund geitern abend Mayor Wil- |, 4 Ward — Haberzetles 
liam Hale Ihompfon als Mayors-!Arher Moe. und Haljted Str. 
| tandidaten, nahm aber davon Ab: | Maclay Sonne. 
ſtand, hinſichtlich der Kandidaten | Wider Bart Halle, 
für andere Stabtämter Stellung zu und Roben Str, 
nehmen. Die Abftimmung wurbe ! Brigas Hotel, Randolph und Wells 
nach meitgehender Debatte mittels | Str, 
| Stimmzettel vorgenommen, um eiz| 
nen freien und unbeeinflußten Aug= | 


I 
' 


| 


Halle, 


Norty Moe. 


Robert M. Sweiter. 
2. Ward — Unity Ciub Hofe, 
drud ber Unfichten der Delegaten zu 3122 Xndiana Abe. 
(erlangen. Die 79 Delegaten fttimm- 
| ten tie folgt: torium, Stedzie und Daden pe, 
| Für Mayor Ihompjon, Rep., 65. 
| Für % M, Collins, Soz., 6. DR 55. Str. 


34. Ward — Douglas PBarf Audis , 


6. Ward — Hauptquartier, 1457 | 


bang das Srunditädl auf der | 
'Sitieite der California Ave, 210 | 
Fuß nördlich von der Lake Str. 
120 bei 126 Fuß, zu $3360 er- 
worben und plant, dort ſpäter ein 
Geſchäftshaus zu errichten. 
Das Geſchäftshaus an der Südoſt⸗ 
'ccke der. Milmwanfee und Wabanijta 
Ave., Grund 92 bei 125 Fuß, mit 
855, 000 belaſtet, iſt zu 870,000 von 
Homer B. Corbin an Sloyd 
Corbin vertauft worden. 
FIrau Lauretta Streſenreuter hat 
Frau Lillian Haines' Wohnhaus 
auf der Weſtſeite der Aſtor Straße, 
achtzig Fuß ſüdlich von der Goethe 
Straße, Grund 225 bei 90 Fuß,— 
ınit $7000 belaftet, zu $20,000 ae: | 
fauft, | 
M. L. Ratı ımd Leon VB. Recher | 


a. 
S. 


Schweizer Vereine 


dete über „Stille im Sturm“. An 


ur] "72 
fprünalih in San Antonio, Teras, |! 


Det | Heir 


> ⁊ 7 syt 
| Weile, Bertha, 26 N; 


Ihaft unter dem Namen „Vereinigte 
von Brooklyn“ 
zuſammenzuſchließen und an die! 
Stelle des bisherigen „Schweizer 
Volksfeſtvereins“ zu ſetzen. Dadurch 
würden auch Feſtlichleiten in größe⸗ 
rem Rahmen ermöglicht werden.— 

San Rafael, Cal. Unier den 
Auſpizien der Evangeliſchen Liga 
fand kürzlich hier eine gut beſuchte 
Reunion der Konfirmierten von Ma— 
tion Co. Ws. a welcher Vertreter 
bon Fairfar, Lansdale, Rob, San 
Francisco und San Rafael teilnab: | 
men. PBattor €. 9. Nagditein bielt 
einen Vortrag über „Wafhinaton ale 
Kriftlicher Charakter“; Frl. L. Lull: | 
mig behandelte die Frage: „sit ©e- 
nie angeboren oder dur Gtubim | 


erworben?” und Paftor 2. Hagen re- 


I 


| 

gt be 2 | 

ven offiziellen Teil ichloß fich eine ae- ' 
fellige Unterbaltung an. 

—+ ———— 

Tobrsiäle. 

Nachitehend beröffentliden tir die Namen 

d deutſchen, über deren Tod dem Gefund⸗ 

eitſsamt Meldung azuglnag: 
2. 840 Elitton Uve., Rart 


be 


. Merler), 


ori © 


e, 

Minnie (geb. Bormann), 34 X.: 5015 

Troy Str 
deiter, Gottlieb, 4466 Wentworth Ave. 
Schuler, Elizab ©. Vaulina Sir. 
Schulter, Walter, 347 Vincennes Ave. 
A B. 26. Sir. 
Tag. George, 7 > 


> — 
Trapp, Ida, 53 


. Place 
Zegermacher, Marh, 84 I.; S, Millard 
Abdenu 
Zimmerm Emil, 614 Oſt 49. Straße, | 
| 


Seibitmord im Klub. 


In feinem Zimmer im Gebäube | 
des Elf Klubs an Wafhinaton und | 
Welle Straße erfchoß jich geitern der | 


mad, In den Tafchen bes Toten 


\Fstremitöten zur VBoransiegung hat, | ma befannt ii. 


zer Atmemstograph als Heirntäver- 


‚vermittlung 


‚ratsIuitigen doc nicht die richtige | 
Vorſtellung 


Da man in Paris nun augenblicklich 


ſchrift „Cinema“ weiß nämlich zu 
‚berichten, daß Ddiefer findige Direk- | 


‚Er Eurbelt den Heiratöluftigen jun. | 
gen Mann in allen erdenklichen Ro-, 
‚jen umd cebenio die Heiratäluitige | 


| Denn dieje Holzgattung tt nad 
allem, wa3 man meih, die leichtejt: | 
|der Welt. ih 
mutter | Sie wird längit im teopiicher | 
. \Amerifa zum Erbauen von Kanoe$ | 
und der merkwürdigen Art Yiöhe 
Die alten Methoden der Heirats. henutzt, melde den bejonderen Na-| 
IE haben ji) ein menig Inn „Balia“ führen. Hödit porös | 
überlebt. Der Bilderihag, den dielijt diejes Holz ein borzüglicher Sio.| 
Agenten aufhäuften, gab den Heie|Tierungsitoff gegen Site und Kälte | 
Ganz neuerdings heit es, dab Die) 


— — — — 


von dem Wahlbräutie 
gam oder von der Wahlbraut, und | 


oder der W u Erbauung von Neroplanen jeir) 
mand)e bittere Enttäujhung it wohl 


‚würde. Men jich dies beitätigt, je 
darauf zurüdzuführen, daB Ddasjiit wohl bald eine bedeutende Ein-| 
Bild, da& der Vermittler angepriefen | fuhr in die Vereinigten 
hatte, nicht genügend fprechend mar. ! und in andere Länder zu erwarten. 

Vielleicht wäre das Holz bereit? 
feine anderen Sorgen zu haben für andere Zwecke in großen Men. 
ſcheint, iſt dort der Direktor eines gen exportiert worden, wenn nich!t 
Heiratsbureaus auf eine glänzenden 
Idee gekommen, die die alten Me, 
thoden vervollkommnet. Die Zeit. wild wächſt, nach der Eiſenbahn bis 
jegt mit großen Schwierigfeiten ver- | 
früpft germejen mare. 

Db dbiejes Holz jich vielleicht im) 
anderen warınen Gegenden anbanen 
lteße, Tteht nod) dahin; die jungen 
Bäume find jehr empfindlich. 

—e — — i— 


tor den Kinematographen in ben 
Dienit der Seiratövermittlung jtellte, | 


Für R. M. Sweitzer, Dem., 3. 
Für Maclay Hoyne, Unabh., 3. 


Für John Fitzpatrick, Arb. P., 1. 


Fernerhin beſchloß die Delegaten— 
verſammlung, alle Verbandsmitglie— 
der aufzufordern, bis zum Schluß 
der Kampagne nachdrücklich gegen 
die Trockenlegung Chicagos am 
1. April zu arbeiten und einſtimmig 
dagegen zu ſtimmen, damit eine rie— 


je8 Hola aud) jehr wertvoll für die ſige Wehrheit gegen die Frage auf orinm Kedzie Boul, 
ſes Holz audy jehr me f | gebracht und ber gebüihrenbe Eindrud orium, Kedzie Ave. und Logan Bou 


. 


in. Mafbington erzielt merbe, 


Die Abftimmung über die Kandi« | 
Staaten | daten wurde vorgenommen, nachdem | 


der Gelretär Bericht abaeltattet 
hatte, daß der Ausschuß für politifche 
Betätigung nach reiflier Erwägung 
zu dem Entfhluß gefommen fei, fei- 


‚feine Beförderung aus den einthei-| nerfeits von einer Sndoffierung von nur eine Kugel am Bein. Buſhmere 
aiſchen Wäldern, wo es ſehr vielfad| Kandidaten Abftand zu nehmen und |erklärte ver Polizei, er habe geglaubt, 


die Wntjcheibung den Delegaten 
jelbjt zu überlaffen. 

Die Berfammlung fam mit ver 
Annahme eines Beſchluſſes, am 
Sonntag, dem 30. März, eine große 
Agitationsperfammlung in der Zins 
coln Turnhalle abzuhalten, zum Ab- 


| 11. Ward — Bilfen Club Houfe, J 
20. Str. und Aſhland Ave. ecke der Elm und Walnut Straße, 
Larrabee Str. 
| 35. Ward — Gunon3 Tanzhalle, 
| Crawford Abe. und Waſhington 
Boulevard. 
| Dayoı Thompion. 

25. Ward Arcadia Halle, 
: Broadway ‚nahe Wilfon Moe. 
| 33. Ward — Logan Square Audi- 


verkauft. 
Charles C. 
520,000 belaſtete Zinshaus an der 


von Richard F. Ott zu 334,000 ge— 
fauft: Meta Drewes von Ferdi— 
nand A. Biſchoff das auf der Nord— 
ſeite der Wrightwood Ave. 250 
Fuß öſtlich von der Orchard Str,, 
Grund 50 bei 280 Fuß, mit $15,- 
000 befaitet, zır $30,000. 

Die Kaffeeimporteure Dwinell 
Wright Co. haben daos füniſtöckige 
Gebäude 112 und 114 Weſt Kinzie 
Straße auf zehn Jahre zu je $5000 
und die „Hind & Harriſon Pluſh 
Co.“ hat das zweite Stockwerk des 
Adamsgebäudes, 315 bis 321 Weſt 
|Mdams Str., auf eme Reihe von 
Sahren zu insgeiamt $40,000 as 
pachtet. 


— — —— — — 
| 


| Shiehie Shügen. 


Trogdem drei Banditen gejtern 
lauf den. chinefifchen Photographen 
| James 2. Bufhmere in defjen Ates 
lier, Nr. 2933 ©. State Str., unges 
fahr 15 Schüffe abfeuerten, traf ihn 


| bie Sterle wollten fich photographieren 
laſſen, und ihren Befehl, die Hände 
hochzuhalten, nicht beachtet. 


— — — — 


Fette Leute! 


— — — — — 
Henderten Der Namen. 


haben das Wohnhaus an der Nordoft- 


|Dame naturgetreu und wirft dann! 
..thre lebenden Bilder auf die 
om. wand. So gewinnen biejenigen, Die 
in den Stand ber Ehe treten wollen, 
ein wirklich Tprehendes Bild ihrer! 
beziehungsweiſen 


Rein- 


Zufünftigen und 
Drauchen ji) nicht mehr den peinli- 


‚hen Zmwiichenfällen auszujegen, bic 
‚dur eine Mblehnung bei näherer 
|Befanntichaft erfolgen fönnten. Sie‘ 
jehen einander ja fhon vorher auj' 
der Leinwand, mie man leibt un?) 


lebt. Verfteht fi, daB ber findige 
Direftor auch nicht vergibt, ein 
Wort über dı5 Alter und daS Ber: 


mögen der Seiratäluftigen auf Die 


Seinwand zu werfen. 
See 
— Anpaffung. — Gait: 
doch mwirklich wahr, daß ſich 
Eheleute mit der Zeit immer ähnli- 


und Eicentranz). Er ift no; immer | fand man nur 14 Cents. Ielegraphi- \cher werden! — Jetzt hat auch bie 
ein twaderer Sänger und aktives |fche Erfundigungen, die in Denver | Wirtin fchon eine rote Nafe!“ 


Mitglied des Vereins. | 
Unter Dr. F. W. Stehmanns | 


Reitung bat ſich ein Ausſchuß für | mas, Teilhaber eines Eijenmaren= Itommt geflogen!” 


eingezogen wurden, ergaber., daß ber | 
Mann für feinen Bruber 9. Y. Tho- 


— Student imXeroplan: „Schnell 
hinter diefe Wolfe, mein Schneiber 


„Es tit 


ſchluß. E 
Ergebris der Repifton, 

| Die Repifion der Stammliften am 
\feßten Samstag hat, wie die Wahl: 
behörde geitern belannt gegeben hat, 
ur ee” s zur Streichung von nur 12,116 Na= 
in — Spiel —— ft „| men aus — 32 geführt. Das 
er —— — 2 —* bringt die Geſamtzahl der regiſtrier— 
— ) al ö ten Wähler Chicagos, die u 

„O5 Et, iten Sie nur weiter, Sven ind 4092 - Diner und 

sg i 302,755 Frauen. Die 25. Warb ., .t 

| Er bat redht. — „Date, jeht | bie größte Zuhl regiftrierter Wähler, 
weiß ih aud, warum jede Zigarre | nämlich 42,733. An zweiter Stelle 
‚em Dedblatt braucht!” — „Nu, 1a- | folgt die 27., und an dritter Stelle 
br —4 z „Damit ‚mer nic | die 33. Ward. 
| 2. en — Ald. drubec unterliegt. 
‚fommen Sie denn zu einem Zufts| _Die Nadzählung der “ ber 29, 
ſchiff?“ — „Habe ich nach und nach Ward in der Vorwahl für republi— 
auf der Landſtraße zuſammengefun- kaniſche Stadtratskandidaten abgege— 
den.“ benen Stimmen hat ergeben, daß 

— Straßenbild. — „Was gibt's der frühere Alderman John Golom— 
denn dort, daß alle Leute zuſammen⸗biewski über Ald. John Hrubec ge— 
laufen?“ — „Nichts — aber jeber | fieat hat. Golombiewäti hat 2123, 
will fi halt Davon Überzeugen!” - !Hruber nur 2069 Stimmen erhalten. 


Zuvorfommend. 
Liszt jpielte einmal am Zarenhor. 


Der Zar unterhielt jich unterdej- 
'jen jehr laut, jo daß Liszt gefränft 


\ Probiert tiefes Atmen. * 


Waenn Ihr mit überflüſſigem Fett be⸗ 


laſtet und verunziert ſeid und die nor— 
male, geſunde Schwere wieder erlangen 
wollt, verſucht dieſes einfache, harmloſe, 
wirkſame Verfahren, von dem andere 
behaupten, daß es auffallende Reſultate 
in angenehmer Weiſe erzeugt. 

Bleibt draußen in friſcher Luft, wenn 
Ihr es gelegentlich köͤnnt und 
normale Aſſimilierung und Blutzirkula— 
| tion durch fiebenmalige3 tiefes Atembo- 
fen jeden Morgen und Abend. Reine 
Luft macht reines Blut; reines Blut er 
zeugt gute Zirkulation, was zufrieden— 
ſtellenden Dienſt der zuführenden und 
ausſcheidenden Organe des Körpers be— 
deutet. 

Geht zu Eurem Apotheler und verlangt 
eine kleine Schachtel „Oil of Siorein”= 
Kapſeln. Nehmt eine Kapſel nach jedem 
Mahl und eine vorm Schlafengehen 

nachts; befolgt auch die anderen ein— 

fachen, beigegebenen Anweiſungen. 

Handelt nad diefem einfachen, vernünftigen 

Plan eine furze Weile, und Ihr erzielt Neful« 
tate, die Ihr bisher nicht für möglich gehalten 
habt. Ihr werdet Euer normaled Gewicht in 
überrafhend furger Zeit twieder erlangen. Für 
die Gefundhbeit, Etärle, Figur und Schönheit 
ift. angemelfene Fett-Hebuzierung bon toitite 
derbarem Vorteil Anzeige, 


bemirft | 


und 
Gatte wollen jih Newburg nennen. 


‚Fran Mollie Netcher Nenberger 


Unter denen, welde im Kreis 
gericht ein Geſuch um Aenderung 
ihres Namens eingereicht haben, 
befinden ſich auch Frau Mollie 
Netcher Neuberger, Eigentümerin 
des „Boſton Store“, und ihr Gatte 
Sol. Neuberger. Sie werden künf— 
tig Newbury heißen. 


| 
| ii 


| Meber den Haufen gefahren. 


ı An der N. Clark Straße wurde 


I * .. 
Igeitern Abend der Polizetlerg ant 
N. 1720 Gran: 


Patrick Hartnett, N. 

ville Are.,, von einem von W. J— 
Collins, Nr. 133 S. Parkſide Ave., 
bedienten Straft..agen über den 
Haufen gefahren. Der Verunglüdte, 
der außer Quetihungen wahridein- 
lich auch innerlich Verlegungen er— 
litt, hat Mufnabme im Mlerianer- 
bojpital gefunden. Collins mwur\e 
nicht verhaftet. 


| 
| 


22. Ward — Hada Halle, 1764 Homewood, nebſt einem Acre Grund, 
zu 313,000 an Louis H. Hoymann, 
Vizepräſidenten von Morris & Co. 


Schick hat das mit 


Nordoſtecke der Wilſon und Monti— 
celſlo Ave. Grund 63 bei 125 Fuß, | 


ı Iinfen Seite, jind originell. Ber 
Rod miht am unter Rand 134 Yard. 
| Größe 36° erfordert 31, Yards 
‚44 Zoll und 15 Yard kontraftieren- 
des 27 Zoll breites Material nebit 
135 Yard Futter. Schnittmufter Nr. 
19172 in Größen 34 bis 42 Zell 
Bruſtweite. 


Schmnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffen- 
den Nummer gegen Einſendung von 12 
Cents zu beziehen durch die „Mode⸗ 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Woſt 
Waſhington Str., Chicago, Ill. Cheds 
und „Money Orders“ follten anf „Ihe 
Abendpoft Co.“ ausgeſtellt werden. 


Stellte ſich der Polizei. 


Wm. F. Wendorf, Nr. 936 Keb- 
vale Ave., Buchhalter im Warenhaus 
der Firma Herman €. Struve & 
Eo., der bezichtigt wird, feinen Ar- 
| beitgebern insgefamt $3000 unter 
| Tchlagen zu haben, ftellte fich geftern 
Iber Polizei und legte angeblich 
jumfajjendes Geitändnid ab. Den 
Angaben der Polizei gemäß behaup- 
Itet er, $1270 von der unterfchlagenen 
Summe in zwei Bafeballteam® ge: 
| Ntedtt, und mit $1800 die MWochen- 
ıfchrift „Sporting Weelly“ gegründet 
zu baben. 

— — — 
„Schwerer‘’ Diebitahl. 
| Mus dem Keller unter Robert 
|Smithbs Schantwirtichaft an Grand 
Me, und Elizabeth Str. wurden 
nicht weniger als dreizehn Gebinde 
Whiskey geitohlen. Als Smith am 
13. März im Seller war, jah er 
amtliche Yäller; al3 er geitern 
wieder hinunterging, waren fie aus» 
nahmslos verihmwimden. Die Boli- 
zei hat bisher weder von den Die 
ben, no. von ihrer Beute die ge 
ringfte Spur gefunden, — 


ein, 





winner kt Baus nennen uw‘ 
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fiebenhunderttaufendfahes 
Kein! 

Dos Nahrungsmittelerhaltungs-Geieg — ichöner 
Name! — von 21. Nov, 1918 verbietet durch feinen 
berüchtigten „Brohibitions-Reiter” die Herſtellung von 
beraufchenden Getränfen vom 1. Mai und den Verfauf 
folder Getränke vom 1. Suli 1919 ab. 

Was it ein „berauichendes Getranff” 
bat ein Getränf ala „beraufchend” zur gelten? 

Die Weiien des Binneniteueramtes erklärten für 
verboten unter jenem Gefek vom 21. Nov. 1918 


» 


Kann 


und dem früheren Nahrungsmittel. um. Gefek hom 


10, August 1917, und damit für beraufhend, 
jenliches Gebräu dns mehr als 1% von 1 Prozent Al. 
tohel enthält. 

Die Mitglieder de8 „Lager Beer Bremwerd Board 
of Trade” von New Norf, dem 42 New Porfer und 
New Jerſeyer Brauereien angeſchloſſen find, erklären 
jene Definition des Begriffes berauſchend für willkür— 
lich und falſch. Sie behaupten, daß ein ſehr viel grö- 
herer Prozentſatz als nur Vrozent nötig iſt, ein 
Getränk berauſchend zu machen; daß Malzgetränke, 


alſo Biere, noch als nicht berauſchend gelten müſſen, 


wenn ſie dem Gewicht nach nicht mehr als 234 Prozent 
und der Maſſe nach nicht mehr als 33.10 Prozent 
Alkohol enthalten. Sie verſicherten ihren Anwälten 


Elihu Root und William D. Guthrie, bekanntlich zwei 


ganz hervorragende New Yorker Rechtsgelehrte, daß 
die Wahrheit ihrer Behauptung durch das Zeugnis von 
wiſſenſchaftlichen und andern Sachverſtändigen nach⸗ 
gewieſen werden könne, woraufhin die Herren Root und 
Guthrie ihnen rieten, die Herſtellung und den Verkauf 
von Bier mit nicht mehr als 2354 Prozent Alkohol dem 
Gewicht und 8 3.10 Proz. der Maſſe nach wieder auf⸗ 


zunehmen, da die verſchiedenen Verbote ſich nur gegen 


nahme der Herftellung 


berauſchende“ Getränke richteten, die willkürliche und 
unbegründete und fſeilſche Definition des Begriffes 
berauſchend durch das Binnenſteueramt aber nicht als 
bindend gelten könne. 

Dazu wird geſagt, jeder Brauer im Londe ſei 
geſtern abend noch telegraphifch von dem Vorgehen der 
New NYorker benachrichtigt worden und man glaube. 
daß die auswärtigen Brauer fich an der Wiederauf⸗ 
von Bier beteiligen werden. 

* * 

Das ift angunekran. Es wöäre ſeltijam, wennð 
anders käme. Daß Root und Buthrie jenen Rat er- 
teilten, Jäbt darmıf Ichlieken, daß fie ihrer Sache ziem- 
th ficher And und alauben, den afl gewinnen zu 
fönnen, fofern durch Sengenausfagen nachgewielen 
werben Iann, dab 2°4-prozsentige3 Bier „nicht berau- 
ſchend“ iſt — ımd da folite nichk fchiver fallen. Man 


braucht noch Jange nicht fo einen bairiihen Simmel 


gar nicht fallen Fünne, 


oder 
nehen, um fadhberitandige Männer (und aud Fyrauen) 
in fchwerfter Menge zn finden, die bereit fein mwer«- 
den, nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen zu beſchwören, 


daß es einem halbwegs normalen Menſchen ſchlechter⸗ 


dings un möglich iſt, ſich durch das Trinken von 
234prozentigem Bier auch nur den allerkleinſten 
„Schwibbs“ zuzulegen; daß ein Menſch ,ſo viel Stoff“ 
Und auch an wiſſenſchaftlichen 
Experten“ wird man Tauſende finden, für die Harm⸗ 
loſigkeit 234prozentigen Bieres zu zeugen — die Ge— 
fahr iſt da nur, daß man bei mangelnder Vorſicht 
Männer erwiſcht, die nachher auf dem Zeugenſtand 


ſolches Gebräu nicht nur für „unberanfhend“, 


* au gratulieren und ihnen und allen, die ihrent Beiſpiel 


ſondern auch für ungenießbar erklären und ſolch' 
ſchauderhaft dünnes G'ſöff“ gar nicht ols Bier gel⸗ 
ten laſſen wollen. 

Den New Yorker Brauern iſt zu ihrem Vorgehen 


olge leiſten, iſt Glück und Erfolg zu wünſchen. Sie 


haben ſelbſtverſtändlich 


in erſter Reihe ihre ge— 
ſchäftlichen Intereſſen im Auge, aber fie fördern da— 


mit auch das Geſamtintereſſe, denn es liegt durchaus 


im Intereſſe, es iſt dringend geboten im 
Intereſſe der Geſamtheit, daß die Herftellung tımd 
der Verkauf eines ſo harmloſen und bekömmlichen Ge⸗ 
tränkes, wie leichtes (284progentiges) Bier, erlaubt 
bleibe. 

Indem ſie für ſich ſelbſt eintreten, wirken die 
Brauer auch für die Geſamtheit, im beſonderen im 
Sinne und Intereſſe des liberalen Elementes der 
Bevölkerung. Sie mögen das leichte Bier dem Volke 
erhalten. Borerit noh. Nuf die Dauer wird dies 


nicht möglich fein, wenn nidt daS Volk fjelbft far und | a nn Be * ‚Si 
| Spzralistiiche Kohlengraben. Industrielle Arbei- |ten, dai fie das Land, aus dem fie ge- | 


deutlich feinen Willen fund gibt. Keine Brauerber- 
einigung und feine fonftige Intereſſenverbindung 
oder -Sruppe, nody alle zuiammen, wird und werden c3 
verhindern fönnen, dak die abfolute Prohibitton -—— 
und damit die Verjflapıung und eine weit 
gehende Entjittlihung det Voller! — in Bälde 
d0.h fommt, wenn nicht da8 Rolf bei jeder Go- 
egenheit ſich nachdrücklichſt gegen die Probibition 
erklärt. 

Für die Bürgerſchaft von Chicago 
dieſe Gelegenheit am 1. April. Die Frage iſt, 
Chicago Prohibitionsgebiet ſein?“ 
follte ſein: ein 


tu 


Mein!“ — — 


fonmt 
„soll 
Antwort 


Dia 
I 


— ee 


Fort mit der itaatlihen Aukbar: 
keiten-Kommiſſion. 


Als vor ungefähr zehn Jahren die Albanyer Legis— 
latur die erſte Nutzbarfeiten Kommiſſion fir New 
VYork ins Leben rief, da wurde dieſer eine höchſt erfreu. 
Ihe Zukunit in Nusiicht acitelit. 
Zegislaturen fait aller Staaten Geiegentwürfe vor, 
welche die Abſchaffung ihrer Nusbarkeitenkommiſſion 
verfügen. Woher dieſe dem früheren Standpunkte ſo 
mideripredhende Beurteilung, Falt mödte man ſagen 
Berurteilung derartiaer Rörperichaften? 

Die Antwort auf die Frage fit nicht Shiwer zu fin: 
den. Bis zum Sahre-1917 wurde die Enticheibung der 
KRommilfionen nur in bereinzelten Fällen angerufen, 
und meiiten® handelte e3 fih um Dienftperbefferungen, 
Robnerhöhungen, Arbeitszeit md Ähnliche Angelegen- 
heiten.. Obwohl ihre Tätigfeit im diefer Rihtung im 
allgemeinen feinen Anitok erregte. murde fie doch in 
vielen tädien ald einen Eingriff in deren Selbit- 
berwaltungsrechte empfunden, und die Notwendigkeit 


fonitige Siedelungen irinkieiter Männer zit ij 


„Mebenhunderttautendraces | 


Sur Zeit Tiogen beit | 


irgendmweldher faatlichen Kontrolle über rein örtliche 
Betriebe entichieden beitritten. Seitdem jedoch ber. 
artige Kommiffionen aus Gründen, die fih aus den 
Kriegsverhältniiien ergaben, die Erhöhung der Raten 
und Breife fir viele Nutbarkeiten genehmigten, hat fich 
| die Zahl der Städte, die „Some Rule” perlangen, ganz 
aemwaltig vermehrt. Ob die Vermittlerrolle, welche das 
| fie ſchaffende Geſetz den Kommiſſionen zugedacht hat. 
| die Regelung von Streitfragen ziwiidhen Gemeinmweien 
und Rorporatianen erleichtert Hat oder nicht, wird fich 
| felbit auf Grund der bisherigen Erfahrungen kaum ent— 
ſcheiden laſſen. Entichieden klarer iſt die Sachlage 
jedoch in Illinois. Bis zu der Zeit da die ſtaatliche 
Nusbarkeitenkommiſſion ins Leben gerufen wurde, be— 
ſaßen ſtädtiſche und örtliche Gemeinweſen nicht des 
Recht, Raten für die non Privatbetrieben öffentiiyer 
Nupdarfeiter zu liefernden Dienſte vorzuſchreiben. 
Raten und Preiſe wurden durch Abkommen zwiſchen 
Gemoeinweſen und Korporation vereinbart. Daß unter 
derartigen Umſtänden für eine von derſelben Korpora— 
tion gelieferte Nutzbarkeit in verſchiedenen Städten oder 
Counties abweichende Preiſe berechnet wurden, iſt er— 
| klärlich. Einige Gemeinweſen mochten, durch Umſtände 
oder Feſthalten an beſtimmten Bedingungen begünſtigt, 


Oft mußt Du, ſollen Dir die Dinge 
frommen, 
Durch's Brillenglas verzwickter Logik 
ſeh'n; 
Schau Dir den Krebs an: will er vor—⸗ 
waärts kommen, 
—A er rüdmäarts geh’n., 

Viele Leute gleichen dem Intel Ebe— 
nezar, den der „Wafdington Star“ er— 
zählen lätzt: „In anbetracht des Ilm; 
Itandes, Daß Flügere Männer als ich in 
allerlei Dispnte verividelt wurden, habe 
id mir eins zum Prinzip gemacht: To: 
bald einer anfängt mit mir über die 
Völkerliga zu ſprechen, ſagte ich „Yes 
Sir!“ und gehe meiner Wege.“ 

„Inmiiten all' des Zeters und Ge— 
ſchreis gegen deutſche Opernvorſtellun— 
* gen in New Nork wäre e8 vielleicht von 
3. B. Telephondienſt unterm Koſtenpreis zu erhalten, Nusen, im Hinblick auf, die Vorlomm- 
während andere durch einen übermäßig hohen Preis —F a ee 66 

er un N m £ n ' JM a ‘A ! ) 
| mr biejen Verluſt auflommen mußten. F Gonmponiſten wahrend des bergangenen 

Von den Befürwortern des num jeh3 Jahre alten | Winters in New Norf größere Aufmerl: 
Nutzbarkeiten-Geſetzes des Staates Illinois wurde |Namfeit auf fich Ienkten und größere Zu: 
feiner Zeit erklärt, e3 folle diefer Ungleichheit der Na- —————— zu a Bar ald 
ten, dent berwirrenden und ungeredhten Syitem der Be, | tt vielen „jahren, 5 1 nicht zu tits 
nadterligung und Bevorzugung ein Ende bereiten, und 


ferer Stenninis gefommen, dat; dieje 
ei —X — Kongerte bolſchewiſtiſcher Natur waren, 
der Kommiſſion „die Feſtſetzung gerechter, vernunft⸗ 


obwohl manche Leuie behaupten, Muſik 


gemäßer und genügender Raten ermöglichen, die das eigne ſich vortrefflich zu Propaganda— 


Publikum gegen Uebervorteilung ſichern und den 
= einen berechtigten Profit 


ämeden. Mir möchten unfere immer 
pähren “ eifrigen Muftf;njoren nır auf den 
Eugen rn ge gewahren. Umſtand verweiſen, daß es vielleicht 
Das Geſetz weiſt 860 Abteilungen auf und enthältnoch ſchlimmere Sorien Propaganda 
22,000 Worte. Es behandelt alle Punkte gründlich giht, als die, welche ſie in die Acht er— 
und genau. Von befſonderer Wichtigkeil llart haben. 6* et Worlb“,) 
it ein Bafjus, der vorfchreibt, dat die Stommiffion den —— — 
„fair“ bemeſſenen W inf —A * 

eſſenen Wert des infrage kommenden Eigen Schreibt ein Korreſpondent: „Die 
aus Frankreich heimkehrenden amerika— 
niſchen Soldaten werden durchſchnittlich 
zehn Pfund pro Mann mehr wiegen.“ 
Meint er nun Körpergewicht oder das 
Gewicht der „Kriegsſouveniers“, die 
unſere Jungens mitbringen? 


tums feſtſtellen muß, jedoch verwäſſertes Kapital oder 
Sicherheiten, die nicht durch Eigentum repräſentiert 
werden, nicht in Berückſichtigung ziehen darf. Alles iſt 
ſo erſchöpfend behandelt, daß nichts dem Erraten oder 
einer bloßen Vorausſetzung überlaſſen iſt. Ferner 
wurde damals beſonders hervorgehoben, daß durch 
das Geſetz eine Kommiſſion geſchaffen würde, die aus 


ef | Nicht Rodefeller, fondern der Kabel- 
fähigen, qut bezahlten, vom Gouverneur ernannten |ontel tit der reicite Mann der Melt. 
Staatsbeamten beitehen, und daher von der Lofalpolitit | Wir find feit überzeugt davon, nadjdem 
| unberührt bleiben würde iwir geitern feinen über bie Sa 

— — hackerarbeit des ehemaligen Deutſchen 
Chi Dieſe ** haben ſich, wenigſtens ſoweit gaifers waährend feines degenwaärngen 
Lhicago im Betracht fommt, nicht erfüllt. Die Er- |Nufenthalts in Solland geleſen haben. 
höhung der Gasraten umd des Yahrpreifes der Hoch. | Er umfaßte 86 Worte, ivas bei den ge- 
bahnen wäre unter den Beitinmmungen de3 Gefekes ge, |NeNivärtigen Rabelraten ein vet ans 
— un — — * wenn die Staatsfommiffion minder berf:hwenderiich iſt die Mitiei— 
ihr eine gewiſſenhafte Tbihägung der Eigentumsimerte |Tung (52 Worie), daB in St. Peters 
und vernunftgemäßen Betriebsfoften der beiden Gefell-!burg Hunbefleiih zu 825 das Pfund 
ſchaften hätte vorangehen laſſen. Ebenſowenig traf | und Natten zu $40 das Stüd berfauft 
e Annahme zu, dab die Kommiffion außerhalb der | Tannen, berfähmenderiich befonbers bes- 


ſtändiges Sümmchen repräſentiert. Nicht 


Pi n . „eb |palb, weil Diefer 
Zofalpolitif ftehen mürde. Das werden die Bejek- | Füge beruht, 


geber wohl ad; troß ihrer gegenteiligen Verficherung 
faum erwartet haben, Die Ernenmungen eines | 
Souberneurs fragen einen nicht minder hofitifehen 
| Charafter als die eines Piirgermeilter®, und Die von Chicago „Rähigfeir, Anitintine 
| Staatspolitif ift mit der 2ofalpolitif größerer Etädte, | Cnergie und Erfahrung” bezeichnet hat, 
aanz beſonders der größten Stadt des Staates ſo eng |tährt ex fort: „AS Grundlage für einen 
verfnüpft, daß es auch dem holitiich Neiniten unmöglich ſolchen Mann iſt wahrſcheinlich Fähig— 
fein wird, die ſie verbindenden Fäden non einander zu |Te\t am meiiten erforderlic, aber Dieie 
rennen, Und gang befonders üümierig mi, ick ner nie Abe To He man 
Aufgabe, wenn der Gouverneur des Staates vor Da wird ich mancher Chicagoer fras 
feinem Amtsantritt ein Bürger der größten Stadt ge- | nen, wie e3 angejidhts der Politik des 
meien tit, und nad Ablauf feines Amistermins nach Norimurftelns umb der zafterlofen 
dieſer zurückzukehren gedenkt. J —— 
Nur die wenigſten zu Gunſten der Nutzbarkeiten- n ——— —— 


Bericht offenbar auf 


Nachdem Carter Harriſon in der ge⸗ 
ſtrigen „Chicago Tribune“ als naiwen— 
dige Eigenſchaften eines Bürgermeiſters 


—E Mal mit der Leitung bon Chi a 
Kommiliton porgebradhten Argumente, vermögen ftch |itäften betraut ng — 
ehrlicher Prüfung gegenüber als ftihhaltig zur er: 
werfen. Sm Gegenteil, die Srage erfcheint mohlhe, | Eine Maflerfirma in 2a Ealle Straße 
gründet, weshalb Männer aus den Innern des Stan. |Nrörfentlicht Antverfungen, deren Bes 
tes mit dei örtlichen Verhältniffen Chicagos befier ver. | Ahern —— 
traut ſein ſollen, als ſolche, die dort geboren wurden, | orffären fie, „sehe Dih im den Beiik 
icaft — einer Summe Geldes —— - uns 
nerichaft genau unterrichtet find. Umzweifelhaft werden | Z!T, raten, mie Jie am beiten anzulegen 
Chicagoer Chicagsern gegenüber ein grökcres veram. er ze Sehe hs 
wortlichteitsgefühl beſitzen als z. B. ein Landonkel von fie auf uns als Stunden ‚zählen. . Mit 
Mattooır oder ein Parteiführer bon Peoria. Much |der ziveiten Prepofition hat's Feine jo 
bermag die Bolfsitimmung in der Iofalen Preſſe und j grobe Eile, 
‚durd die Wählerfchaft zum Ausdruf gebradt, einen! u. eu 8 - 
| biel enticheideneren Einfluß auf die Ermägungen einer Dre Ihr ſüet, jo ſolt Ihr nicht 
örtlichen Kommiſſion auszuüben als auf eine ſolche ernten. 
deren Mitglieder vom Gouberneur ernannt wurden Als nachmittags es vier grad' ſchlug. 
und ohne innerliche Beziehungen zu der Siadtbebölfe. Bing in der Stadt zum vorortzug 
rung ſind, deren Intereſſen wahrzunehmen ſfie jn Ein Jann, der dieſe Sachen trus 
erſter Linie berufen ſind. Im Jniereſſe Chicogos ſo⸗ en 
wohl tie jedes ftädtifichen Gemeinmeiend Tann daher ! 1 Schiehfarrer. 
aufrichtig gewünſcht werden, dak die Legislatur einem | Doch eh’ er fid) dem Heim zumenb't, 
der auf Abihaffung der staatlichen Nutbarteits. Er Thnell nad nadı 'nem Laden rennt, 
kommiſſionen gerichteten Anträge baldigſt ihre Zuſtim— Pr T en N 
| mung erteilt. | 1 Zündel Ranfen, 
| 1 Paket aſſortierte Samen. 
Im Garten gräbt er aus und ein, 
Und ſollte hold das Glück ihm ſein, 


ihr Heim haben und über die Wünfche der Ginmoh- 


— mn 


t 


| — für Männer. Eine Stadt ohne Frauen und 

Mädchen iſt die chineſiſche Grenzſtadt Mai-mactſchi u teffei 

ni u N Wu e u Srenzitadt Mai⸗ma⸗tſchin. Heimſt er vielleicht als Ernte ein: 

Dieſer Name bedeutet „kaufen und verkaufen“ und 1Madieschen, 

will alſo ſoviel ſagen wie „Handelsplatz“. Dieſe Stadt Tauſoendſchönchen, 

zählt nur 3000 Seelen, aber alles Männerſeelen. Strauß Reſeda. 

Keine Frauen, keine Kinder beleben den merkwürdigen — 

Ort. Viele der Männer, die dort leben, haben vre aVilisbu — lelen 

are 5 i ER 5 er „Pirttsburg Volfsblat e 

Frauen in China. aber die chineſiſche Regierung geſtat— wir: Mur vem Empfangsabend, den 

tet e3 nicht, dal; nach Mai⸗ma⸗tſchin die Familien |die Bitrsburger Handelsfanımer frembd- 

nachfommen, damit das fittenverderbende Grenzleben |geborenen biejigen Vürgern borgeitern 
|veramitalteie, fagte Dr, Jojepb Sınbr, 

\ein geborener Tichehe ‚man dürfe Die 

 Ameriiantlierung der Eingewanderten 


nicht in die Zamtilten getragen wird, Die Männer Iehen 


Ik 


|dort nur der Sefchäfte halber, m dann bald iwieder 
| surücgufehren, der Die Familien dürfen nicht eimmal|micht ütberftürgen. E3 fei ummatitclich, 
beſuchsweiſe zu ihren Vötern, Gatten und Brüdern. wolle man jemandes Heimaisgefühl ab⸗ 
* rupt erdrücken, vielleicht auch unmora— 
7* > Ivss (5% a a . u 
Ind. „Ste Dürfen nie bon ihnen erivar- 


| ter und andere in ganz Sanada fo wie aud) in den Ver, Hommen, vergefien. Sarn “ meinen 
hen e 22 N 2 ee Vater > 3 Qar s 9 
j Stanien verfolgen mit Intereife, die Geichäfte, melde | zn ee Sn a 
I + DAY + 56 Mind. 7 25 a ’ ? 5 — Br IHRE chen. 
eine Kohlengrube in der nordweſt-kanadiſchen Provinz Eine Lehre für gewiſſe Leute 
Albe De in di: 98 J u86 
Alberta macht. Denn ſie iſt die erſte Ko-operativ Koh⸗ — 
lengrube der Welt, mindeſtens der neuen Welt, — Der läſtige Schluckauf ſoll ſich mit 
moglid) wäre c3 immerhin, daß 3. 9, in Nubland jegt | einer guten Zage Bier prächtig furieren 
das eine ‚oder andere Seitenſtück dazu eriſtierte. a Fe nm Be 
'f a RB Ey Se ns ad von ? nſon im trockenen Kanſas be— 
liegt zu Wayne im Drumheller Tale und gchörk der |pauptet ee. Woher er den Stoff au ſei⸗ 
Wahne Conl Co. ‚ melde aus 35 Arbeitsleuten be nen Studien genommen bat, verrät er 
'tcht, mit A. Cachioni als erwähltem Präſident und H. inichtz als Nuger Mann weiß er, daR c3 
Vortolotti als Sefretär ımd Schagmeiiter. Sämtliche | 2 Mur: USER ttodenen Staate eine Zeit 
Altionäre, einihliehlich de2 foerben genannten Rraij, 7. su reden — WEe—⸗— 
denten, arbeiten in der Grube, und jeder der Arbeiter 
nn Witte Mo (MKHasılan Ru | 
| if ein Aftionär. Die Srube murde mit Kapital entvif. S. 
celf, das ausſchlieblich bon den eigenen GEriparniffen gelennzeichnete Preſſe umfaßt fünf in 
dieſer Leute kam. Die meiſten derſelben ſind verheira- eygliſcher und neun in fremder Sprache 
tet. Das Unternehmen wird bis jetzt nur als Erperi— —— learitf — — 
nt 4 af 1 1 4 ar An . n I juDt ⸗ Jule arı a, un arıya ) er IC1z 
en — md ft don Ef efcheidenem Umfang, | ende Zeitungen — beuifehe, Nas 
ſcheint aber alle Bedingungen eines ſoliden Gedeihens jedoch ein 
in ſich zu vereinigen. 


unamexrikaniſche Hetzbande 
| anderihalb Bahnwagen-Ladungen 


Die von dem Generalantwalt des 11. 
Poſtdepartementis als repolutionär 


‘ 


Tie Grube fördert jeden Tag richt abhält, fogar| gegen die Deutfche 
N | en· Lad —— Ieie 
[ent — ſchon in wenigen Monaten dieſe Produffion N a Rn 
verdreifachen. Eine Bahnwagen-Lad urde un 

erdr n. X gen-Xadung murde um y i ' 

| längit zu Galaarı zum Mblieferumgspreis von $6,95 | —* —* —— 

| ho Tonne verfauft. Blodfohle eriten Grades verfauft |. a u on nn * ’ 
fe a der Grube felbit zu 83.75 pro Tonne, »80- |emsı De Gimpelsil Selutae, 
i bald das Beramerf bis zu feiner volliten Leiſtungs⸗ 
fähigkeit ausgebeutet wird“, kündigt n ran. ie Ki i 

| rahigfeit ausgebentet mird kündigt jüngſt der Präſi- 6 hot die Kinn nah abgehihrt, 
| dent Cadioni an, „werden wir imstande fein, Kohle be- Was dann die Eva hätt periert. 
ıdeutend billiger zu verkaufen, als big jet und wer: 
| den den Kunden mindejtens 91.30 an der Tonne eripa- 
ren fönnen, nad) den jekigen Marftpreifen beredinet: 


und dod werden wir zugleich höhere Löhne für uns [Ganz richtig,“ font der Lähre Klaas, 
felbit berechnen Fönnen. Mit der Zeit werden wir ad; [Ton heiht’# nit ehte, fonbern ah!“ 


Nufterhäufer für Srubenlente bauen und Schulen und 
Bam “ > Do ſaat des Liß, des Wabbelhe: 
Hoſpitãler gründez „Das Has, Das ehte Das Appelche!“ 


Des Kunze Lißche laut do ſchrie: 
„Gi einen Appel echte fie!“ 


Stimmen tkreife. 


Anonyme Ginienbungen werden nicht Gerüdfichtigt, 


ob 
det 


Das Hereinztehen de 2: 
tik in die Folaltvahl durch den gegentvar | twillfommen fein. Im e3 den Mafien ver- 
|ftändlicher zu machen, wurde als Shm- 

bof der „Full Dinnerpmil* erfunden. 
Das Bild tit Har und dem Bei Wahlen 
tiet3 Fajolierten bildımgsarmen Arbeiter 


die Adrehe des Frageſtellers tragen 
\ * * 22* [X 
ıdak fich genügend überfehen läßt, |} Nechtsangelegenheiten beziehen, tver« 115 | es 
3 — — fan, warum „Liberalgefinnte Deutfche“ |ihre Sache jo gut vor und verwirren 
Dearborn Sir, im Briefkaſten un— Thomp da 4 
—* * — tätigleit ſiets den Mut der Ueberzeugung Fer ir, Nationalpolitifer zu fein, als 
verloren, was wir noch beſitzen und 
Abendvoſt“ eingeſchickt werden. Alle nicht auf die Debit“⸗Seite geſchrieben Der Rationalpolitiker iſt der Be 
tegiftertonnen. Davon maren faltid merkt „si den Brieftaften“ verfehen $1cb des Staates Yllinots befolgte, wel: | 
r ;; en felbit 
* K 1 t Madre | gommt daher, dak er Fich weder 
e3 214, Millionen, fid) in einen news | fallen. Ihompfon die im Herbit 1917 bier abs 
Commneit of America for Democracy and | nicht hinausfommen; fie haben mie die 
erhalten, wir fönnen Ihnen Die Nöreffen der 
i boher See von Rechts IE ° E „UN . 
daß ſie auf —* S j Mitbürger fich auf die Eecite feiner polis | tum. Ganz richtig; aber 
darüber feine weitere Auskunft geben. . 5 ’ 
I : \ Bi 67 3 NT iaen. Der unpartetiiche Beobachter 
Tonnen ausgrdrüdt in ben Mer, | Circuit Court“ ift der „Coof County Appel-|dai eine Verlegung des Geſetzes niche | Jhrweigen. Der und 
. 2 » 4 rieasfonnreh haben die Nepubliias 
Niage erhoben wird, Mit bloben Polizeifälten angegeben werden, die alle Thompions im Ariegiiange en 
Rolonten 170, in te: Türler 73, m i 1 Betten. Nur Beivilligungen haben 
Avde,, oder bon Kocling & Hlappenbad, 206 Zetiungen qegenüber, und es wäre des— 
höch t I on ou © uhr, (8 ; 44 (vit 
in Siam 18, in Kuba 16, in Kolums | Ghartes @. — Die Wbendfehufen find bereits | schen | un beider Parteien 6i3 ins näghne 
u A a ne —8 einer Diskuſſion zu fürchten. Wenn die 
Humoller. 
Er ; : 
genoffen, 550 wurden als Brifen 19 das „Note Sireuz“, 58 Dit warbinaton | 
fein! mit Interjuchungsfommiffionen droben, 
RR. { san | | bei der Vorwahl angeben, für weihe Partei für Thompion ftimmen 
Süge haben fi im weiteren Derlauf | 
’ Ä ei 4 mit rächen 21 wollen, indem jte werdlic) 
s * 2: up anni, am 24. Eeptember besfelben Xahres | itimmen. E 
leingefhräntten Befik. Diefe vermehrz | 5: | 
| — reaiſtaeren erfahrener Geſchäftsmann und ehrlicher, | Mären tie im Amte getocien, fo wäre al: 
B. 
direſt nach Chaßz⸗Lothringen ſenden, ber — NiholasNillez x Dia 0 
s 0. Nicho 5, ; 57 Milliarden & en. Die Mel 
Die Türkei wurde unfer Bundesge— ſtatt 87 Milliarden Schulden. Die Welt⸗ 
173,000 Tonnen uns Beantworiete Nechtsfragen. raf. ein e Dem 
1 Unterzeichneter bemerkt mährend der | He, die Beute dieien, morgen jenen in Die 
die Heimat famen: damit wurden uns 
meinfhaden fin», eritatten Sir Anzeige beim} Yich der zu bildenden Völkerliga, verur⸗ | maßregeln noch getan wurde. — 
Republikanern 
verloren gegangen, und ber Neft von) "m 1 Cie Sehürfen unbedingt der Zienite cine Schädigung unſerer Vionroe-Dolz | npe 
‚dem „Misnomen“ Nationaltämus ber- 
8,8 — Nenn Ihres Nachbar Dad) ii 
durch die Waffenſtillſtandsbedingun— ten unter ihnen zu ſchlichten, welche ei⸗ als ſeine Herrſchaft über Zentral⸗ umd 
Kant County einleiten. 
0: : ins Ete zur Hälfte Ihres Zobnes berecttat.| Geliiiteten Ausgeftatteten fünnen da= | Stillen gefördert wurde, Natürlich 
mat ober in ihrer unmittelbaren Nach- | N air din 3 u 
— — — ——ꝰ 
ſen dieſer unterzuordnen. Wenn wir denn die letztere nicht dasſelbe, wie Im4- 
Auch die Schiffe in den Häfen der an gewiſſe Bedingungen müpfte, Die | open „Anaroiften“, 
; der Nusbeutung, oder mie fie e8 nennen: 
. . . ’ . . t 
—2 in ſeinen Wirbel ziehen und ſches Eigentum, ebenſo wie die von ie 
| follte — fo glauben die imperialtftifchen! 
‚genannten bei Kriegsbeginn neutraz | ayfo pefchlaanakınt, ebenfo find Die tigen Mahor iit ein Verſuch, Die Disluſ⸗ 
Meer in Feindeshand, aber nicht IN} „usichlieplich außerhalb der Sphäre, die 3 verftändlich 


Ber Stand der dent: 
Briefkaſten 
l 
(Aus der Kölniſchen Zeitung vom 22. 
Dezember.) auf Wunſch wird die, Antwort unter 
einer beliebigen Chiffre erteilt. — verabreicht. Meiftens find die Herzte 
5 löflotte, |} den vom Rechtsberater des Vriefla- gan, warum „ geſinn che ſo gut vor un ae 
was aus der deutichen Hande stlotte, itens, Anwalt Fred PBlotfe, Zimmer 3|Tich für Win. Hale Thompfon erklären, | pen Geiſt des Xolfes derart, daß 3 
der zweitgrößten der Welt, im Der: | geitatte ich mir, Folgendes zu exwidern: ſcheßlich Doch glaubt, es jet .‚Iranl 
entgeltlic; beantwortet. Golde Un» tets lit — 
fragen dürfen aber nict an Anwalt z gehabt. Daß er, die Wirtſchafien an ſich in der Lolalpolitil dauernd über 
worauf wir noch Anſpruch haben. Als ſchließen ließ, ſollte ihm 
der Krieg ausbrach, fuhren unter Anfragen müſſen möglichft Mar und $j werden, denm 68 ift Dody eine nunmehr adıtung feiner Wähler weit entrüdt; 
fürs gnebelten, deutlich aefchrieben $j allgemein befannte ZXatfache, daher, Lolalpoliuter iſt ihr täglich ausgeſest. 
Sie . 7% I Ä & : ichere polittiche Zufunft nur 
31% Millionen im Musland, tonnten | ei. des von feinen Vorgängern leider nicht Pe 3 —— Seal 
a di itil. Karaltere wie er, 
)ennt. noch die Politil. — 
2 he V l des „People's m ie Borituien des Erfolges 
— John F. — Sie werden in der Oeffentlichen gehaltene Verſammlung „Peop die Vorſtufen des 
tralen Hafen zu reiten. Dort genoſſen Bibliothel an B EStr. und Micigan IK | 
WE REDNER VORDER ER KRRAS GE Fee —— behandelt. Ber auf | Klopffechter ein kurzes Leben im „Ring“; 
Wetreifenben nicht mitteilen. 2 die Gefahr hin, daß aud in dieſem Robert M. Sweitzer erllärte: Die No— 
FJ. B. — Jene Depeſche wurde von der „fs — 
wegen durch unſere Feinde genommen tiichen Geaner jchlagen würde, hat er | Bolitit au tum. Ganz abe 
j.erden konnten. Nach Ländern vers G. Str, — Da dies Tediglig eine Yribatber diefer Verſammiung feinen Schub zus | Thompfon erflärt: Die Demotraien hat 
einigung tft fo bat fie auch feine borgefeh!e 
\ ) ip | . das richtig tt, dann trifft dad 
= an ; AT FR» ; +» I late Kourt“, — Die Unterfußungsbebörbe i fagt: wenn i u re er 
Staaten In pen ze —9 in = eeitee Inftanz int dier die Poliset, hesw, die vorlag lauf die Nepublilaner ebenfalls zur, dem 
Iten 239, in Portugal und feinen Kos ı die 9 N 
: — 2Bſner dgenem Geſtändnis, ebenſo 
befaßt ſie ſic aber niqt. | Mut und Ehrenhaftigfeit bewveißen, wie] Ne, nad 58 machen 
N. M. — Fragen Sie deswegen in der Buch⸗ 

Argentinien 64, in Norwegen 50, in wä In. Marteien nichts borzuimerfen. Die 
u 43, in Uruauay 43 * Merito | W. Nandoivp Etr., an. — Nicht nur 30, fon Ihalo zu hoffen, Pa; alle Chicagoer, | eg ne Siongteß beivil- 
— = x dert DO Tage dor einer Tabl wirb Tein Des | meiche einen Mahor wiünjden, dem Die |. ., s 

j t im @ ie. | liegt, ihm ihre Stimme in der !oınmenz | + psrfiisdet. Conit aber hät: 
; er : ve fploiien umd werden exit im September twie« | Fegt, ihm tore Stimme im dev fo ahrhundert verfündet. Sonit aber hät 
bien 15 und im den bänifchen Solo: — —* werden. Mo Cie ei folhen |den Wahl nicht verfagen werben. 2 wenig von 
& O 
nien 8, Bon dem Reft lagen nur 8 A tung incı hten. Wenn Ne 
Juſtine. — Sie fünnen einen rief borthiit | > 5 Verſchleud erung bon Gi Ideen gerun 
* * wird, wenn korrupte Praktiken ans Licht 
aufgebradt, davon 65 in Häfen] zir., woman Ahnen alles Nähere „mitteilen | 9m die Nedaktion der „‚Abendpeit“. 
unferer Kolonien, und ein ormular aushändigen w’'d, | Kal bin auch der Anficht, dat fo find das alles fo cht anterifaniice 
pri | (Erfcheinungen, dat man fich wundern 
Sie Stimmen wollen, bei der Hauptwahl aber | am 1. April 
—E— UF ift Die Aftimmung geheim, umb Sie fönnen! fan. Ihompfon bat por 4 Jahren ſein reden wagen. Sie fcheinen fih nun ac 
des Krieges wefentlid) verändert. Cs) Be Randıuaten irgend einer Partei Time | mar: gebrodhen und  Mird e8 imieder a Unalid "pas ihmen das Glüd ver» 
— aljo zunächft in ber Heimat) zug S, — Bismarck wurde am 24. Mai brechen. Deshalb mülen wir gemen 
z nn. en * über die Demok ſchi fen. Sie kön— 
* aber adberuſen und zum Staatsminiſter er— Sweitzer hat den Mut gehabt, ſich ge⸗ —— un en 
‚ten fich durch die fehnelle Eroberung | rent. Inen Brobibition zu erflären. Er it ein|,c. 0 00 ar en 
in Rußland runb 75,000 iieber in | an hin malen. PIERRE — — — les anders gekommen; „wir“ wären 
unſere Hand und es gelang, aus Nor— ae höchit wahrfcheinlich 1913 ftatt 1917 mit 
verfebe mit Deuticland und Deiterrelh Un. | 
* gar iit aber noch) nicht wiedereröftnet worden. 1833 Greenleaf Ave., Chicago. | acfchichte ift voll folder „Ungfüdsfälle” 
Dee * + * wie der, welcher die Republikaner be— 
befindlichen 
— x — ſeb und keine Dre * * = Verſent het 
. — eis das alien sen Hühner tw | Tchten Tage ıumier feinen Bekannten | ———— ſchidt. nn 2 EEE 
alio 300,000 Tonnen zuaeführt, Bon Ai Was von dem Songrek außer Prien? « 
.. ’ * ws . . nd: - Ba „ara . N . 
den Schiffen in der Zürfet find aber | BEER, Em de Sr ee a facht Durch den trunfenmanenden Morts | weniger geeignet, den e 
A i 'tehmall unferer Zeitungen, die darin | Troft zu verichaffen. Sie baben nad je- 
140,000 und 25,000 von ben aus !eines Anwalts; cine Beierifgaft. milde ans kein zu feben vorgeben. Tiefen zur Ers Risnomen“. 118 be 
Rußland auriideroberten die im Zace fir Sie fnitanirei criebigen mitrde, gli färung, dab folhe „Völferliga” eine | treten. Ihre Oppofition gegen Die „Ligz 
Erht \ 2 ! der Nationen” tjt bon dem Imperialis⸗ 
tr Grunditüe ragt und das ab*lichende Mafs | möglich fir alle Völfer, um Eireitigtei- 
z r — fer Schaden verurfacht, To _Tönnen Cie cine int e „et: | als 2 
gen in Heindeshand, find aber nicht wa ** verurfachen fönnien. Jur Süd⸗ Amerila auszubehnen; eim Vro⸗ 
etwa erobert, jonbern bleiben unfer) “S_2. —_ Meint Sie det ber Mcheit in Dien- ehrliche Amertfaner Tiegt darin Yeine | gramm, das jchon jeit MeRinlehs Bei- 
mL e 1C)* | Die Zeifdarer vichter fich nach der Urt der Ber burch Grenzen nefebt werden. Wo ims | man al3 Grund des Wiberftandes geenn 
barichaft — in Holland — beträgt j !ewune. mer eine Gerichiabarfeit exifttert, hat | Wilfons „Liga“ die Rettumg ber * 
alſo 200,000, ſo daß insgeſamt rund 
Praktiſch bedeutes ſie⸗ 
neben der politiſchen auch die wirtſchaft⸗ 
i a in Si 3 ‘r * ’ } 
— — — “ 3* von ihm nicht * — —* Achtungsvoll, 
eit zu ſein, denn niemand ſah vor- heiden Ländern zuſammen liegenden .Rari — 
* N z — „wirtſchaftliche Entwickelung“ Zentral · 
und Südamerikas den Mer. Staaten! 
1 3 — J er — 
durch ſeine lange Dauer auf allei neutral gebliebenen Staaten beſchlag- In die Redauion der „Abendvoſt. 
(> t in 2. } Or An die Reden » ® — 
Siaaten der Welt ſo tiefgreifende nahmten vorhergenannten 225,000 | der Natinnalpati; | Nepublifaner—-dem amerifanifchen Volt, 
| wenn auch nicht gang beritändlich, dach 
len Staaten ſind nur Chile, Holland, anfangs erwähnten 65,000 Tonnen | jion bon bei Iolalen gragen — 
Spanien, Argentinien, Norwegen, in der Türfet und im Schwarzen | Das joad Thompfon als „, 3 
und die däanifchen Kolonien neutral | Krinhegei 3 Mm iſt. Von d 
— zu eindesetgentunt, ihm ala Manor gezogen iit. Bon der er-| "m ep ne — 
geblieben. Die rund 960,000, bie in ’ Die Vereinigten Gtaateit, Brafi:|tten Stunde ar, vo er ala Mater er=| „0 fann der vepublifaniiche Teil des 


hen Handelsflotle. 
Anfragen müffen den Nanten md 
i iſt jetzt ſo weit geklärt, zinerbe 
( Die Lage ift jetzt g 1% Schriftliche Anfragen, die fi auf} ' ä 3 das Volf, aber fü e 
Herrn J. F., welcher nicht verſtehen kränker als das Volk, aber ſie tragen 
920 im uUnity⸗Gebüude, 127 N. | 1 . 
laufe des Strieged wurde, was mir ; Thompfon hat während feiner Amid- | Hieraus erfieht man, bah ed biel beane- 
Blotfe direft, jondern müffen an die 2} Sonntagen Waller zu halten. 
deuticher Flagge 51% Mill, Brutto: „b ) 
en und der Briefumfchlag mit den Vers $|itdem er Diejen Befegl gab, nur ein Bez | ories das wird erflären, marım Thomp- 
\ BE — dem tauſcht er ſich auch, darin; das 
und von diefen 31; Millionen gelang| „ana; 3. — Ienes Dokument Iit Jängft ver- |," „perfelben Weiſe bat Nahor 
!fönnen tiber 
de, ein Adrckbuh don Broollyn zue Cinficht 
Auslaufen nur dadurch gehindert, DB —* Mn 
Falle Nid) eine Anzahl „unliberaler” | . " y arayi be nichts mit der Lofal- 
foztierten Preffe” geliefert, wir fünnen Ahnen tional:Politif habe midjts mt £ 
: 5 z ö ; . rund, über ihre Politik au 
teilt, befanden fic in Taufenden von | yendroe, — Die nänfte Sıftanz nad dem gelagt, nachdem er fich berfihert harte, | fen allen Grund, 1 v 
Stantsanwaltihatt, went bei diefer direft An) ES fünnten mod biele ähnliche mälfe | 
i in Holland und ſei ee 
(onien 230, in Holland und feinen und € N weißen, mie | NET, NEM, en Ecnutden * 
banblung von Aroh & Ge. ?2 ?. Micinan | ö; D. jein Verhalten ben großen biejigen ſich 
* find ein Monu das den 
38, in China 21, in Griechenland 18, | werber eingebürgert. |Wefolgung des Geiches am Ifinte, sind ein Monument 3 
Sie, einen fee | ten die Demokraten eigentlic) 
Achtungsvoll, 
in Oeſterreich, alſo beim Bundes- 
Ifäyiefen, und „war Toftenfrei. Wenben Sie ſich 
| gezogen werden, wenn die Republifaner 
So fah das Anfangsbild auß, feine Aug. Dr. — Geldfiveritändtih muffen Aria sfchrirtlich gefinnter Mann oder frau 
* Imuß, wenn die Republikanex davon zu 
ne Ifaate, dem Krieg Führen zır Fönnen. da⸗ 
rund 2 Mill. Tonnen in unferem ums | 1862 zum preubifhen Getandten in Paris er. |! bn md gegen Brohibitton MH 
rn ö > s — Sie fi ſfich Ur die konnmende 3 ihnen 1912 die Regierung entriß. 
Belgiens um 125,000. Ebento fielen | Ars ne Naht Medr reaifrier | dab Sim Tr — 
9. — Cie lönnen Mriefe init der Reit) Acht Soll Bar — —* 
wegen 24,000 nach Hauſe zu holen. AIqhtungovell. drin geweſen und hatten vielleicht 75 
dadurch wurden auch die dort * * * 
— Dee An die Nedaliion der „„Mbendpoit“. | traf. Auch ſo eine Frucht der Demolra⸗ 
ſichergeſtellt, wenn ſie auch nicht in 
Ghicago verbietet. Men bie Hldrer ein Ger eine ſogenannte ‚Knieſchwäche“ bezüg⸗ 
ir nor 
fpäter 33,000 dur Kriensereignijie wönigen,, 5 
ee der Richtung den Amperialismus unter 
g v 
= sen M find heut es niet. üper „Gerichtäbarfeit" voritellen Soll, too: tete t 
Schwarzen Meer waren, ſind heute mus diktiert, der nichts weniger erftrebi. 
Klage im Areis« oder im Suvperiorgericht * 
Eigentum. Ter Zuwachs in der Heiz | item eıneß anteren verlegt worden find, fo Getahr; nur den mit raubtieraxtigen | ten bon der tepublifanijchen Partei 
——— — — — — —— 0— — — — J— “ 
* jeder ſeine eigenen Intereſ⸗ roe-Doktrin angeben. Aber bedeuten 
214 Milli a3 jeſes er 
214 Millionen in der Heimat find, | zen, der die Ausübung diejes Rechts I nicht wollen oder tun, fo finb mir | perialiamu3? 
| liche Oberhobeit, d. 5. da3 alleinige Mech 
aus, ba ber Krieg faft bie ganze 400,000 Tonnen find alfo noch beutz 921 N. Springfield Ane. 
borzubehalten. Ein foldies Programm‘ 
Wirkungen ausüben würde, Von ben | Fonnen. Diefe 625,000 Tonnen find 
| Beru, Uruguay, Merito Kolumbien | feiner Veriraltung bezeichnet, glänzt 
’ 17 7er e ’ 


Io re : er i 
ven, D en N Pe je Kongreſſes in Feiner Hintich i 
ben Häfen biefer Staaten waren, foll- | Iten, China, Griecheniand, Gtam und | wählt nn — betäftinte ihn Die) hemakcatichen, wern Man bie Aföpen 
ten alfo eigentlich in Sicherheit fein, ; x 7. Yarım ihrem (Kintzt ‚Nationalpolitil; cr beirted Jene Dad sine Araft umd Kähiafeit in Betrad 
gen rhe J ven Gintritt ven hrs r antichen Natios | TC raft und Fähigkeit in Betracht 
und doch baden mir auch hier nod) | cken — —— ae bon nfansfauffes mit — ——68 — * Selbſt nicht einmal mit 
Einbußen zu verzeichnen. Im Volker⸗ — ee re inaigen d feine Wabl zum dem alten ftenenden rtifel über „Die 
IB In | 5 Tonnen deutſchen dem einzigen J. und ſeine Wahl zum Zerrſchaft des Süden Yamır er Gifet 
—8*— iſt ſchon lange hin uͤnd her a ee ——— Sörfen Berib Miigfieh des Bundesſenats. Daneben | erzielen, denn a cs u. 
'örtert tonrben, ob ed einem Staat ge: | Sch en h f u A bag Gnas | fand er nod) Zeit, auf feiner Neife nad) | tilige Bariei mit Dentielben Met = 
ftattet fei, in beforberer Not traft 3U Frageifen, ereno Win am FTD Nalifewnien eine Heine Serfation ZU] Gerrichaft Reim Englands” pielteiht gez 
eines Hobeitärechtes Schiffe frember ne t —* —— den Schiffen | Nbentidaftsianbidaien en Tiep, | Wt-Englands — entgegenfegen. 
Nationen in feinen Häfen mit Bes |} —* * ih n Häfen —— oder | Man fanır aus diejer Tätigfeit — die) Robert W. Sweitzer hat gewiß niat 
\ichlag zu belegen und zur Abmen: | aten, die in ihren — | feine volle Zeit al Manor in Anipruch |Desbalb die National-Rolitit aus der 
dung dieſer Not zu benutzen. Eine 


kurz nach EN En | mahnt —-auf feine Vorliebe fir die na= | —— gewwieien, weil die Demofrr 
I e 5% »,1118 bom Priege in ihre Hafen einlies |tionale Politit und feine Wbneigung ges | IM nichts getan haben follen — nach 
— — ———— 25 fen. Auch über die Rechtmäßigfeit | gen Pic vertadien Nontinegefhätte eines — * auf das fie itelg fein för. 

rajung 's 3 — dieſes Handelnsek das Völkexr cht Mayors ſchließen. Die Lotalpolitik be⸗ 5 Fur den außerhalb der 

| gefommen, teiliweife hat man fich da | Diele — — — |ihäftigie ibn mur dann, meenn er fich Varteiorganiſationen ſtehenden Bähler 
dureh geholfen, dak die Staaten um: biäher feine allgemein anertannie, diefelbe dienirbar für feine Natimafpoli= | !t, der Such, der durch dieſe Wahl er— 
tereinander Sonderverträge über die— Regel ‚zu ſchaffen vermocht. iik machen konnte. 5 ——— —— und 
ſes Recht abſchloſſen und es entweder zweite Haager Konferenz unternahm Thompſon iſt fein Tomitruktiver Geiit; | yon, dar der Sind — — 
ausſchloſſen oder ſein Anwendbarkeit den Verſuch, vermochte aber —. = nn zz In Der Ei E; |beifere Verwaltung gi. als ⁊ —— 
jan befttmmte Vebinaungen tnüpfien; | durchzuſetzen, daß es als — nen "as Ant a Manors | Ne au geben im Stande war. Ind das 
\allgemein ging aber bie Rechtänuf- | bezeichnet wurde folgen Seit ren | fordert von feinem Anhaber Bertwal: | fann ‚er nicht Thompſon ſein. 
faſſung dahin, daß die beſchlagnahm—⸗ Friſt zum Auslaufen und freiees Ge⸗ tungs-Talent, Menichentennmis und Die Deutich * — —— 
ten Schiffe keinesfalls den Eigentü— leit zu gewähren und daß der Grund: | Fähigkeit mit, Menſchen umzugehen, wifſen — 
mer wechfeln, ſondern daß es ſich nur | fat anerfannt wurde, daß vom Krieg: | Einblid im die foztale Struliur der Ges | 


| ö en . £iihren yon SAitte nikt —eines ſellſchaft, Viſion und Phantaſie; vor 

|um einen Smanasdienit handelt, fir | führenden ſolche Schiffe nicht einge-⸗ run cher ein ——— u 

! 2 * & gtes Verant⸗ 
zogen werden ſollen, ſondern nur, 


defſen Leiſtung Entſchädigung zu — (| iwortlichteitsgefühl. om altem befizt Dag ein gemeinſchaftlicher Völterbund 
zahlen iſt, ebenſo, daß natuürlich die entweder unter der Verpflichtung, ſie Thompfen nicht viel; von manchem gar Aer Rationen mit gleichen Rechten für 
Schiffe ſelbſt dem Eigentümer zurück- nach dem Kriege ohne ———— ee ee u Eu ne — Me en en 
weri * zurück ı E ⸗ e er es nich al erreichen, mit 8 iſt, wird niemand, der den 
Zuerſtatten oder für verloren gegan⸗ — — oder gegen . mit ge. Pen Stadtrat zufammen zu arbeiten und | Frieden Itebt, beitreiten. Wer aber den 
gene Schabenerfak zu letften iſt. Bei gung für ich anzutor! ern, = | mit der Breife in Frieden au leben, was |jebt zu arimdenden oder fchon gegrün— 
der durch den Krieg entſtandenen ſchlag belegt werden dürfen. Da gher Sne Vordedingung fin eine que Ver⸗ ten Bolterbund nicht durch eine ae» 
Schiffsraumnot haben nun auch auch dieſem Abtommen die Allbeteili⸗ waltung iſt. Eine Kritik dann er nicht | (erbte Brille ſondern mit hellſehenden 
einige der Neutralen das Recht der gungsklauſel angehängt iſt, und nicht eriragen, eine Schwäche, die alle Nur- Uugen betrachtet. der 


lug wird ſehen, daß 
alen auſe! | Stritifer miteinander nemein habe gr Fünf Nationen, die parteiiich unterein 
Beſchlagnahme für ſich beanſprucht. alle Kriegführenden das Abkommen tritifer miteinander gemein baben. Er! & e intere 


nn : 5 sr 3 nicht beriteh i „ander verbinden find, allen anderen 
Peru und Uruguay haben unfern | tatifiziert haben, Tient eine tirtfame | jehne Dechlungns von Da Sefiatainin.  Wölfern der Erde Borichriften "made 
aanzen in ihren Häfen liegenden | rechtliche Bindung für die betroffenen | fel aus betrachtet, wie er. Das it die tollen, wãhrend te ſelder garnicht da- 
Schiffsraum beichlagnahmt: Chile | 11% Nillionen Tonnen nicht vor, und Schwäde aller Autofraten, da; fie feine | ——— ſi Zorſchriften mochen zu 
und Argentinien haben dasſelbe mit da uns der Friede diktiert werden nah, —* en Weber Nee | Jioji Bollewismns im Grchen Eich 
einigen Schiffen getan, deren Ge: | mird, haben wir feine Ausficht, aus| = F = = -— * |denn die Führer dieſer funt drohen Na- 
jamtichiffaraum noch nicht aanz feit:| der Porliegenden Rechtsanſchauung „Sites“ En —* tionen fo mit Blindheit geſchlagen, daß 
ſteht, an Holland und Spaͤnien ha- einen Anſpruch auf Eigentum burch: | gebanfenarme @eiiter: da find es immer | |. on rien, daß fie mit ihrer Grau 
\ ben inir 60,00%, Zonnen ala Entichä. | Tehen zu können. Sie müſſen als ber⸗ nr einige wenige Geiſter. die die „Re— ee: —W— — — 
bigung fir verfenfte Schiffe abaceqe- Toten gelten, ebenfo wie bie 324,000 | ärpte” fareiben; Die „Medizin“ Mirdumfer Sand bewahren? umer Bolt und 
ben, uni die 8000 Tonnen in holli.n-| Tonnen Prifen. Nebenbei find won) ne, Böffel halten fürmen, demrangehiich! ' 

franfen Bolfsförper vorschriftsmähig 
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An die Redaktion der „Abendpoit“, 


| bifchen Kolonien Haben mährend des tiefen inssefamt 1,8 Milltonen, bie) 


|trieges den Better aemechfelt. Da: |tir die Hände unferer Feinde fielen, | 
nach liegen in jet noch neutralen Hä- und 700,000 Tonnen durch unſere 
fen als pölfig unangetaftetes peutfches | Kriendmaßnahmen und Unfälle fon en, dab von den Schifien in der Hei- 
| Cigentum no rund 725,000 Ton: | 5tatunde gegangen, | mat Y, Million durch Kriegedienfte|fih noch dazu, Mir iverden alä 
Inen. Das ergibt mit den Schiffen in | Faſſen wir die Rechnung turz zu: | verloren fet, was ficher hochgegriffen Schuldner angeſehen und können 
der Heimat ein unangetaſtetes deut- ſammen, ſo ergibt ſich, daß von den iſt. ſo verbleiben ir unſerm Eigentum höchſtens hoffen, daß man einſieht, 
ſches Eigentun von 3 Millionen 5124 Millitnen Tonnen der deutſchen hoch 318 Millionen Tonnen. Hierzu daß es untlug wäre, einen Schuld— 
Bruttoregiſterlonnen. Handelsfloitte 8,7 Millionen noch tritt der Neubau im Kriege, der we⸗ ner zahlungsunfähig zu machen, ganz 
Die andern genannten, anfangs unſer Eigentum ſind. Davon ſind nigſtens eine Million Tonnen be— abgeſehen davon, daß eine gänzliche 
neutralen Staaten ſind früher oder 21 Millionen in der Heimat oder In le jo daß die deutjche Handels: | Vergewaltigung die Völter in neuen 
Ifpäter in die Reihen unferer Geaner deren unmittelbarer Nähe, 34 Mil- flotte zurzeit noch rund Al, Mil:| Hak ftürzen muß. Eins fteht jeden- 
getreten. talien und Portugal müf- |Tionen find unangetaftet in neutralen |lionen Tonnen umfakt. Was una! falls feit, daß wir in unferer Hans 
Ifen von bdiefen beionders behandelt i Ländern, 625,0,0 Tonnen find von | davon wirkliey verbleiben mird, läßt| delsflotte auch heute no Werte von 
werben, weil fir da3 vorher erwähnte Neutralen zum Gebraudy befchlag: | id) natürlich nicht porausfehen. Mas | vielen Milliarden befigen, die wir in 
ftrittige Necht zur Beichlagnahme | ahnt und 65,000 Ionnen find durch) | und vom Rechts wegen noch achört, ift | die Waofepale werfen fönnen, und 
fchon ausübten, während fie nod} neu: | ben Waffenftillftand in ber Gewalt 


aus dem Gefagten zu erfehen. Die, daß die zyreigabe Diefes ganzen 
tral waren, und ziwa: Portugal ziveis | unferer Tyeindbe. Der Reſt von 1,8) Zeichen, bak man uns einen frieben| Schtffsraums zur Verforgung deg 
fellos zu Unrecht, da mir mit ihm | Millionen Tonnen muß als verloren 


ber Gerechtigfeit und nicht ber Gewalt | Landes eine einfache orberung def 
einen Gonderbertrag gefchloffen hat-'gelten, Nehmen mir außerdem noch biftieren will, find noch fehr dürftig. | Menfchlichteit iſt. ER 


Sy i - 
Acdamgevoli, 

* 
Ferdinand 
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Nur der Präſident Wilſon bekennt 
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Abendpon, CEhteago, Dienstag, den 18. März 1419. 
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Giabliert feit 1831. Todecanzeige. Freiheit fur Irlaud. 
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> FE Trörpers befürivortete er Erhöhung Benorftehende Bergnügungen. 
* I. & tä 
Henry <höllfopi zn Balz und — Cotte, umfer lieber | Allgemeine Forderung in ben geitrigen Strahenbabnen ehgenict a 


i NIEDER: auf $ 8 Kahr ımd Gr. |, Der Interftügungäberein deutſch⸗ 
Mathias Theis St. Vatricks Verſammlungen. ıf $1000 das Nah 


’ 
. ſprechender Od ð ellows und 4 
| — — höhung der Lehrerpenſionen. Gleich— ger) alt zaen inihı % 
of; 5 —— — zb a r l nel y t st ttek | Zar: “ — "IRebelahs veranitalter morgen | 
- Delifatefjen — — —— allen Verſammlungen, melde Rnteinrichtungsfommijiton geitattet | zeitig verſicherte er, daß er rad her Alt⸗Heid: vꝛexq⸗ Halle ein Vuneoſpiel ——⸗ 
2 um 0:30 dom ZTrauerbaufe, 1728 Kin | geftern abend in Chicago anläßlich keine Erhöhung der Fahrpreiſe. Tale Menderungen nicht befürworte, |mit Tanz arm Beiten der Soldaten und | 
un Handel h &tr Id Ei, ran ber <t. Uldbonfuttirde bon) y = 9 icksfei d | g 6 ex : p dad Matroien de3 Ordens. Die Vereinis If 
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3 KORTH SIDE TURKER HALL! Serlangt höhere Lchrergebälter. der Frau am 27. Februar, behnupzfce, felbftgebadenen Kuchen md qute|ichentt merden. Gintritt ?5 Cents diel: . [ud jahrıae, 


r * das mein lieber Gotte und unfer Baier nsiLidte Fe 5 1 I ! : 
gehe Märens as —— — — y 4 ur * A ——————— türzlich aus der Armee entlafiene 
ter ken GL Rahren. 10 Worcten und ! or rü a Die erſte Amtshandlung des | tete der Arzt, fie jet pon Einbrecher Muſik iſt beſtens geſorgt. Das Felt bes | Berfon, e - : ° 

sum Siiter von 0 Shen an ur Brobe Eröffnung der ug | 820 N. Clark Str Ineuen Scähuliuberintenbente — Wehe Iginnt um 8 Uhr abends, Eintritisfarten |] Am Sonntag, dem 20. April, voran | Louis Chriftophilos, Nr. 846 Gil 
Zagen em Com  Eeerbigung sındet Hat au! NEW STYLE INN | . J ‚ne ch Schulſuperin en en ' »,. | ermorDei. por . {en im Worberfanf 23, an der Haile |ftaltet bie Supreme League pin Place Selbſtmord zu begehen, 
— den 1, Märg, um y „nsm..| 1557 Cipbourn Avenue | C. Appel, Mgr. E. Chadjey, der geitern fein Ant er 35 Gentö die Berfon. % United League of Ameri ca, indem er fich mit feinem Zafchenmei» 
dem Ahontrele-gtiedder, Die irauer.isch SiN-) verbunden mit Salamifeh, felbiigemaster Yıır.| * Meitaurant Sonntags offen. _jangetreten Hat, mar ein Verſuch, * Ber fein Grundeigentum dere) ine NW uneonefellihaft gibt der in grobes Wreisfegeln, nebit Nntere fer die Kehle durchſchniti. Er liegt in 
dem Montrole-Sricdbe — Mepetipse un Geiliei@, Misiedit) die Lehrerihaft für Sich zu ger |faufen wilf, erreicht fchnell feinen ineifen » Nallauer Damen: battung, In ben BReuih hieono Botnk | Gedenttichem Zuftande im County 
> ' on om, den 19., —————— —— ine Anzeige 8* 

| Würd. Godaftungsteli Toner ein: Khtar SIR. gefet die „S 7 winnen. In einem offenen Schrei | Smed. durch eime Meine Anzeige in|vereim am Eonntag, dem 30. Märg, |ing Mlcns , 

„Bonntagpeit. 


i itgli l darn 
* A — 3* (en ind — nm — lo e te; tglie ‚ der Abendpoſt von Uhr nachmittags an in den unte⸗ Larrabee Sir. und Lincoln Abe. Alle Hoſpital 
nebft Ewiegerlöhnen und a e x ndimt b n an d Mi der des Lehr ⸗ or 5 





Abendpoit, Chicago, Dienstag, den 18. März 


. Bergnügungs-Weguweifer, Serlannt: WVanner und Ninaben Beriangt: Frauen nnd Waddıen. | Berlangt: Franen und Mäddren. ! Fachſchulen und Unterricht Geſchaftogelegenheiten. Grundeigentum und Hãuſer ã ne 

© L Ihreater Butd Temple, | (Huaeigen unter Dieter Rubril 2c das ort.) | (Ingeigeg umter Diefer Rurbrit 2c das Wort.) , (Uinzeigen unter Dieter Mubrit 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Betle) | (Anzeigen unter diefer Mubril 14c die Beile) zu verfaufen APR ® 
eili R —* ru u —— — ud 1 nn 

t1o —* a — Chin Chow Läden und Fabriken Hansarbeit Kauft ein Roomingbaus; chrlihe Behandlung | (Umgeigen unter vier, Aubrit 14e bie Belle) 


Bert — „Tillie ö 1505 mafonic Tempie, Alaffen 11—9 abenbS. | garantiert; 6 bis 100 Zimmer; Profit bis $500 O 

ans Grand. — .Seing Un“. | : Berlangt: Fran für Hausarbeit in Oma2wä | monatl;; Biltige Beate „elaablung. Spreci Norbieite te Sunge is e des Menſchen iſ— 
ange, orn 

— im; and 5-Zimmer Cottage, mobern, Lienhelaung, ſelten nüchtern. 


ounial ‚Xbe Girf Vehind the Gun“ | Hotel drei Tage die Woche. Vaul Schie— je 
fer, Limits Hotel, 642 Tole Ave. Tele- | Zu vermieten ———oo —- gepflaft, Strabe, gute Transportation, $3000. | 
| 


an 


— 
“7 


1. — bir Day3”, 
— ——————— berlanet. dritte Hand an Brut: guter | phon Lincoln 3257. mobimi Eine der beiten Landbädereien, feit 30 Zab- | $500 Bar, Neft leichte AUbzahlungen, 9. Niller,) Die Krau tjt nie ftärte l, 
tal. — „Te Rofard”. Kohn zu Anfang. Nadızufragen in der | (Angeinen unter diefer Rubrif 14c die Seile) | ren im Gange, iit wegen strankbeit zu verfaus| 4410 N, Weftern Ype, 15ma1m& als wenn fie in Ohnmacht fallt, 


8 Zbe Better ’Die“ 
— Be a B “0 — un * —— | 
„Ob, Yabh, Lady!“ Office des Zuperintendenten, Seihirrwafherinnen Bertenst: Bean aid Getel Wald; ——— fen. Preis $1800. Nicht alles in Var netwen — 
Alleinzu fein, langweilt uns 


> 2 > 4 
— „Rarlor. 5 £ * ä Zu vermieten: Helle, luftige 4. und 6-Zim⸗ dig: aute Sicherheit mit 6 Proz. Zinſen. — Modernes 2—5 Zimmer Slatgebäube, Dfens 
— „Rarlar, 2 ———— — Mil 8 a. no. : Fi 2 lin St |verlanat für den ganzen Tag. Soiort kann zu Haufe fchlafen, wenn gewünicht: ner Bohnungen, $10 und $12. 4419 Sedawich GHader. Garditer. Su. B "13msim& heizung, $4200. Ba ulina nabe URN. * 

* Mi Ape. ım ılına S ‘ . i R Straße, BR DEE nen — — rp 8 KW In ve, odido 

—— Grace“. u ee Inadhzufragen auf dem 10. Floor, Em: Eee WeaDe VER Dee WOEe TaOeEen. I Diasesene, Gum! zorpe, 2758 Kincoln Me, fe1B0 Esfonders, wenn wir’3 in Gefellichai: 
J * |plonees Lunchroom. Schiefer, Limits Hotel, 642 Dole Ave. Su dermieten: 9 Zimmer Gottage mit Gare | dy-, Neoercam:, ( en, alt etas} _Zu derfaufen: $1500 nimmt ein 8 Zimmer! iind. 


3 
green 
“37034 
Ans 
Ir 


— 


| 
„Sleeping Partners“ nenne — F ee a dy⸗ Jeecreom⸗, Sculmaterialienladen, 3 \ ] 
m ae —— rader“, Verlangt: Eiscream-Macher. Nach- Marihnllfieldp & Co, Zelephon Lincoln 3247. modimi | ten für große Hamilie, $27.00, 735 Grace Str. | blieries Geihält: billige Miete, mit Wohnzims | Sieinfront-Haus, Hhpotbet $2000, bei ar 
Daddy Longiegs —F 8 > * — Retail — — — — — — — nahbe Broadway. 16m3 1w WE mern, Epret dor ımd ınıterfucht bis.befricdigt. Kart, Nachaufragen: 507 Wisconfin Eir. Tel . Lieb iſt ei Si oft 
„Qufineh Nefore Mair u. zufragen beim Chef, Hotel Sherman. v . erlangt: Gute Frau, um beim Ko— — — or — 7 Das aaa Bunt UAgenten. 4250 N. Tripp Avde., 1 -._ Diverfeh 0565, ji Smalmk | D se. 1e sem em 1eg deſſen 
arte. — Konzert der Sian*t | ; E Zu vermieten: 63immter Cottage, 1 Sun | füdlih don Montrofe, mE | — — — — — übe fir 
En tonzert jeder J .. hen in Reitaurant mitzuhelfen; guter | merdate Ade., 11, Blod bon 3. Glart Ste | —— — Nordweitieite | ber weniger liebt, über den, der meh: 
v. 
| 
| 
| 


n 
» 


15? MNRRROREIIBE TER 
— ht 


Y 


832 
> B-üo 
za om 
- = 
nn“ 
. 


u 
afen 


* 
= 


73 * nr L 2 2% n Tele ‘ In 75 5 Fr » Toilor Store ’ ‚nit ’ 
755 North Abenuc. — Xeden Rerlangt: Griter Klaiic Chandelier Lohn. 2008 Lincoln Ave. modi | Zelephon Lincoln 7342, 15mzſwæ Du bverfaufen: Tailor Store für fehr müh liebt. 


— — — [gen Preis. 34 Linden Ave., Wilmette, Ill. 
Verlangt: Junge, ſaubere Frau oder Ein leerer Geldbeutel wird 
im leeren Magen am fchkmmiten 


empfunden. 


Zu verkaufen: Moderne 5:Zimmer-Brid-Eots | 
tage, Attic, Gas u, elefte. Kicht, Dat Trim: 


or 
4 


‚und Co nntag nad: mittags Mongzert. 


— macher. Nachzufragen bei Victor S. Zu vermieten: Zimmer, gute Lage für, Nehmt Edanſton Hochbahn bis zur Endilation, 
— — — — — —— — 


Bcarlman & Go., 533 S. Wabaſh Ave. | 


‚Kleine Anzeigen. Berlangt: Borter in Saloon, erfah- E> 


rener Mann, 2149 ©. Halited Str. 


Berlaunt:e Männer nnd Knaben Berlangt: Blafimith Helfer. 570 | Be 


| 
Zementbaſement: Furnaceheizung. Eurefa auıfos 
Angeigen unter diefer Nubrit 2e dn3 Wort.) |W. Bolf Str. | — |fe 


NRooming Houfe 4 Hotel. 700 Weſt North dimi 


Mädchen, um im der Küche zu helfen von | yinenue, Imst | — ⸗ — aſeie heizet Sat 50x12 2 “u iß: 
10 Bis 3 Uhr; feine Sonntagarbeit. Zu | —— | 0 berfaufen: Sutgepenze Shuh-Revaratur: | Suihe Alıhen u. Beiabit; nabe, 9 — 
erfragen in 1400 Lake Shore Drive. Rh Mc u u werfitatt, billig. 2146 Ro2coe Str. dimi ungcläbe $1950 bar nötig; feine Agenten. 
St Vo —— — — u . Kedvale Ade., nahe Yulleeton Ave. 
— — 2* 8 X N 2 an y a J 1 ji e 

Berlangt: dran oder Mädchen zum alles heil; Miete $12 bis $15. 3464 Vord | Zu berfaufen: Reitzablendes 10:: immer 1ima*t | 


Geſchirrwaſchen in Saloonküche; 810; 
keine Sonntagarbeit. 8 W. Randolph 
Str., im Saloon. 


ſ i ut man's hat: das iſt 
Clarl EStr. Adolph Kauſmann. Tel. Welling⸗ Roͤpominghaus, 1Block vom Lincoln Kart: BR ee ———— Wie g [ ! 
ton 8265. “z 2. —— Einnahme 979; Mietzins 835; zit derfaufen: Newe3 flat Brid, 4-Himnter | fchiverer zu erfennen, al3 mie gui 
Zelephon, Koblen, gisens, 8375 bar. 554 2316: | Mohnungen, Ofenbeigung, Nordmeitfeite, Miete | 8 
confin Straße. dimt Jiso hrn; Preis $4650. Nehme F1000_Nn: | mans haite. 


— — — — — lan & Saummeber, 17 NR, La Salle . 5 oe 
Zimmer und Board Zu kaufen geſucht; Bä ‚ Stadt oder Yand, Er. SL: Stantlin ; 3085. * iodiho | Den Bert eines Hausſchlüſſels 


— N Verlangt: Tüchtiger Porter. Lincoln 


üchtiger a : 
—— Turnballe, 1005 Diverien Rarfwan, ı.f- Näherinnen 


ucr ini. . WMacdsufrasen anf den 10. 
* Momobi Raiı Ebafjete Floor, mittlerer Raum, Wabnih Ku 
genfterwaidher Nei Firnik-Polierer; ftetige 9 Gchäude, Garpet-Werfitatt. 
Marihball Field & Co, 
4 etail. 


> 


Frau für Küchenarbeit; ‚guter Lohn; 
feine Sonntagarbeit. 619 ©. Wells Str. 


Verlangt: Junges Mädchen, um bei der 
Hausarbeit zu helfen und auf — zu achten. 
Guter Xohn. 1633 Wilſon Noe., 1. Apt, Te: 
lepbon Nadensmood 6970, 


_ — — — 12141 Abendpoſt. No I zu verkaufen: 2 Sr ; Diverfet) Ude „ost türlaes lernt man erit fen nen, menn malt 


Derſlaugt: Dearbers. 16031 Rerih — aeg 2 <teinfrontachäude, moderne 5 mmerslats, flingeln mu 
Halſted Str. di do |, a. zu ag ß. Bardierfinbe. mit inte | Miete 8600, Breis 85300; auf Abzeblunge 9 ß! 


rerlaugt für Fenſter ſowie Glaswaſchen Rorih de mob | ze DE. 
innerhalb. Nachzufragen in der Office “ 
des Superintendenten. — ae 
Wieboldt's, tlangt: peiger. 81, Stunden. i 
Lincoln, School und Aſhiand Ave. bourn Abe. Maſchinenraum. 


— EE——— TOR DEREER DEOE.[Ö[[ BNDUR Cigentiimer 1. Sloor, jabios „Seidodh gejidheit!“ Heißt: 


Kinder erhalten jhöne Board, 1914 Sedo Zu vertauſfen gerei unr Ladenfund: — — — | . y 
wie Str, Topılat, ’ shaft, satt oder — — 2158 Weſt — — * Eu Gottage, Handle nad) meinem Verſtand und 
chi » Mdenue —J nahe Hum oldt Parl, 50 Fuß Lot. ge 
Zwei fonnige, (höne Srontgimmer an zwei Chicago Avenue modimi nn Sühnerfiall. War cder Mözahlumaen, | nicht nach deinent. 


Freunde. 1014 Sedgoic” Str., oberes lat. Zu faufen nelucht: Gurte Bücerei. Einnahme | 3429 Hirlh Eir. 14m31wa — J —— 

— — sH)0 bis $800 mörhentlid, mit oder ohne Hau "Tertaufe wegen Mbrelie “fe e Ss "Simmern 6 ottane! Wenn es zuviel Gutes auf der 
Zu vermieten: Geräumige 5 W BI) N 2285 Abend di l ‘ reiſe: 6 581 | * 3 

m hr ao Bad, is: 4 Be „immer woo- k — ia — — — sei J re und Vad unten); lann von „armen I Melt gäbe, würde man das Gute 


SHalfted Straße. fondi su berfaufen: Barbieritube, äivei Stühle, — | a t bewohnt merden. 82500, 41° | 
* — — —— |2} “2 vs deitern de. — Sacramento Ave. 15 mat! nicht für gut halten. 


Berlangt: Engliſch ſprechendes Mädchen Fiir 
allgemeine Hausarbeit. 510 zum Anfang. 2 in 
Familie. Empfehlungen verlangt. Nacaufra— 
gen zwiſchen 5 und 7 Uhr abends. 7158 Willow 
Str., 2. Floor. 


Verlangt: —— über 16 Nadre alt, für 
dimi leichte Fabrilarbe 116 W. Superior Str. 
| dimido 
F —— F — _ 
Frau wüniht Roomers und Boarderd. 16495 | — — nn — — — — | a u € u 
No. Hallted Str., 2, Flat. 12m; re | Bu berla: fen: Lepte Gelegenbeit, Vargatın, Südf cite | „D as Glück b iſt blind!“ — 1a» 
’ 3 : Reimgewvin übe M| OD perfaufen: 345 Wett 37, Ctr., itöe.Bade | ge ewöhnlich Jene, welche vom 
00; Teil zahlung ımd dei Ref , DT A ae üsha hen ıgen g ‚ SINE, vo 
0 : ’ —8 — 4, 55 Zimmer, 2 große Bett Es * * a 
Zu mieten geſucht Raulina Er pbon: Englewood SUOS, 2 zu | im Fadıdetihoh, 82800; 8300 Auzablıın 5, Glüid überiehen merden. 
Paulina Str. 10x monaflih. Su erfragen: 5430 Aberdeen Str 
(Anzeigen unter diefer Mubril 140 die Seile) | ————— — | monaflih, Su ER n Str. 2 
am — ñ — — — — — Zu vertaufen: Rettaurant, "Bette Edclage au * Phone: Trober * 14ma1m& | © 0 l L man ım Lebenskampi 


Verlangt; ® r. Südweſtecke Madiſon und; —— ET EEE VER 

— — a > —— * — w Berlangt: Küchenmädchen mit Erfahrung in 

Tuücti zerkäufer für ER er HE Fe a5 Reftauramt. $11 Yobn, Feine Sonmntagsarbeit, 

— — —* u | "er » Räder, 2. Sand, Aabanfranen | - Stunden 12 bis 10 Uhr abends. Nachaufra: 
ven-Abteilung: älterer Mann mit nuten | "OP Froadwad. Terlangt: Fancy Sanbnäherinnen 


J 

| aen beim Chef, Clanchs Cafe, 3816 Broadway, 
Referenzen und langjähriger Eriahrung | Nerianat: Iunger Man, um am aqen Au | und Knopfnäherinnen an Tamen Coats erlangt: Mädchen für Hausarbeit und jun. 

I 

I 

| 

I 

J 

| 

| 


arme ur mit Werder umaeben fünnen. Jund Snitd. Spredit vor: acd Mädchen fir zweite —— 951 Oſt 51. 
vorgezogen. helfen; mu mit Pferden unge 2 ; ; Sir., nabe Ellis Nde,, Apr. Bone: Mid» 5: 
’ — Suter vobı, Board ı ınd Zimmer Burtes Heim. Reskie, Kirſchbanm«é Co. nen 6 I yone: MR 
John Srumm’s Tept. Store, namaufragen 2549 Milmaufce Abc., Mitimo® . ’  |mab 6810. dimido 


1509 19 Fullerton Ave. | morgen vor 9 Uhr. 


Zu mieten gefuct: sreundlihe GBimmer- | ber Nordfeite; fchr billia: nehme auch Teilba- : i —4 
Wohnung mit dab auf der Nordfeite; Preis ber ins Geſchäft. 300 Woeſt North Avenue. Südweitfeite nicht unterliegen 10 muß man auf 


u. — — monatlih. Nngchote ar M 12mamiiriondidola Weshalb Miete aablen? 550 Bar, Reit $ manchen Sieg verzichten. 
endpoſt dimito monatlich faufen prächtige 34 umd 14 

ie | — | ( Hüßrterzücht torcicn, neue (Hebäubde, 5c Fabrgeld, Da: Menihenherz hat viel 
Anftändiger Mann wünfht Board ı. Noom Beidhaftsteilhaber. Kir faufen Liberty Bonds. 155 N. Clarf u 19) o 9 


bei Sleiner Kamilte oder Witwe, nahe Kalifors Str, Noom 1620. 20fcb*E | Mfab Fi n & i 
nia wu North Ne, Alleinmi —— e Gatifor- | (Anzeigen unter dieice Aubril 14 bie Seile) pn uch — m Platz fur den Glauben, aber wenig 


8, R fü io & 18 
2562 Nbendpoft. EEE — re S Raum für die Erkenntnis. 
en RO Tüchtiger Sefhäftsführer wird als Teilhaber = Sommer. Nefort. Chicago. 
u mieten efudt: Aunger Mann fucht mö. | fir ‚altes, autachendes, deutfches Zeitungs ac| > 5 zo. ee g Hoff rennt 
— —e chen, mit —— Nach ſchaft gefucht. Geihäftzwert $60,000, Negiaer | - ioma, im Ganzen oder ftächweife au Bon mandher Hoffnung trem 


302 ©, Marfet Etr,, 3. Floor, — — — — — 
Verlangt: Mädchen oder Frau für Küchen: 

arbeit, furge Stunden. 232 N, PReoria Sır., 

GHAe Fulton Str. dimi 


Verlangt: Bu ter Sal loonıporter, 3159 Melt | 
Bimido | Ebicag 0 den dimmt 


Verlangt: Mädchen für Sausarbeit und im 


I = i i n 
Ber) —— Junge mit Erfahrung in Bäckerei. _ Bäde e s52 Weiii 9 

| 4925 Armildge ubenur. Bm! — = Bäderladen au belfen. 1852 Iellington Ave. 
| a Tr ge 


Bieycle»- Bebeiter veriangt 


V 2 6 02 Lincoln 
3 Berlangt: Erite Hand Bäder an Cafes: Be erlangt Edenerirau, 40 Incoln 


Frame Makere, Frame Liners, Frame | Urbeitszcit 11 Uhr nachts; ftetiger — Abenue. 


erh sr; Eng — — — — — si ; zu bertanfhen für gırtes ul . 12 FR 
— 3847 sb Verlangt: Erſtklaſſige Verkänferin ng —— darfchaf wford und N 9 Adr.: | Einentümer möchte fich alter3balber allmählich — A er 1 erer, al man ji von 
Filers, Roughers, Baintere, Goaters, Ave. R at: Gri ge V ferinnen Berlangt: Deutfhes Mäbben für allgemeine bariaalı — und North Pe, — ————— a en e wtlmäblin | cs — "Ei gentum. Adr.: B 2365 Abendpo man fidh jdhiwerer, < n nd) © 


Stripers, Aſſemblers, Wheel Lacers, fo- Berion ot: Su X Bäder. 1702 M. 63. Str, BR unjere Groeery- ‚Abteilung; guter Handarbeit; auter Lohn, lein Vaſchen; RN isn — nn | Berfonalta, Referenzen und Mapital ange ven | dimi ihrer Erfüllung trennen würde, 
wie Knaben nnd Arbeiter. Sofort nach: 5 — — — — — zobn und ftetiger Platz aut einfach fohen lönnen und Stadtreferenzen Zu mieten gefucht: Geſchäftsmann mittleren unter Ndreffe: „Teilhaber“ IM 2112 Abendpoft, u | 


zufragen | Xerlangt: 9 Ran, —R mit Wertzeug, nmdohn Krumm's Deopt. Store, ae 0340 Xafewood Apr. Tel, — — — tünfeht modernes möbliertes Simnter, dimi | Farmländereien | Die ANmmen find die jelbit- 
> . Nö abrif. : Allport — ein Block weſt⸗ 5 3451 imido | awiichen Center, HSallted und ırllert. t — — — — | { ' ’ ' a — 
Arnold Sdmwinn & Co, 5 S{ ifhen >1. um 22, St a 4 Ave. ee u Sullerton, mit | Sand! Yand! tofeiten und wabriten Vhilanthropen. 


— — Koft bevorzugt, in Pribatfamilie; feine ande | Eine Lebensexriſtens mit großem Einfomme * — 

1718 8. Kildare Ave. dimido — Perlangt; Frau zum W;afcen und Reit ima= i rc Boarbers, Adr.: 9. X, Hoffman, 2277 Lim | erbält derienine, welcher fi mit 82000 iu 1 Hüter End ver Anzeigen nnperant: — ben Wohltaten im S Stillen. 
17m51wæ* — — ne BEE ren —* — Donn u Fa 3 Greenvicw Abve. ; colm Avenue. modi meinem Fabrikationsgeſchäft beteiligt. Gebe | mortlicher Leute, Die fich ald nneigen: Sie üben ohlte 

———— — er) dimipo | Nabe Jrbing Par i Sicherbeit für Einlage. Nur Berfonen mit $ o nr ö 5 — 

nützig ausgeben und auf Eure Leicht⸗ Es gibt nichts Wichtigeres 


| 
| 
Berlangt: Starke Mäddıen vder | (Anzetacn unter diefer Rubrit 140 die Zeile) | Gcht Preis und Einmabme unter Nor: mil Dee | 
1 
J 


nn feuern und Dampfröbren au reparieren. 5—— — — —— I nutem Kiarafter mögen fi melden unter Mdr.: | 
Berlangt: Junge, nm dan® Moten- 2125 alt Etr., ein Blof meltlih von Racine ae Berlangt: Deutihamerit anifces Madchen für | 9 m. 1566 Abenhpoft, : alänbinfeit ipefulieren! Menn Sie i — 
"pr. Sereigeihäft zu erlernen: Erfahrung | Ave, wilden 21. und 22. Zır. dintido |  PVerlangt: Waiit Finifhers und Helfe- | aiiacmeıne Hausarbeit; Keferenzen. Schivark. Geld anf Möbel, Saläre n. U ebene —* eine Seimat fuchen, fo verlangen Sie und Inte rejjanteres im Neben als 
nicht nötig. Ronner Tahlheim Go.,| — = : > — Itinnen, Sfirt yinifhers und SHelferin: | 869 Leland Sive,, 2. Apt. dimido | (Anzeigen unter dieler t Rubrit I 14c die e Betle) —— —— voile Anftiärung über unfere deutſche Urſachen der menſchlichen Handlun— 


Verlangt: Wächter, e n Steam im | . — m — — — — — — — Pia ne s = 
2054 ®. Lafe Str. fonmodi | Aniler halte fanın s liport Str, ein | men, Sowie Sfirt Trapers; dauernde | Nerlangt: Hausbälterim, alte Jumgfer oder] $$$EEHHEHSHE ss33 334,955: Geihäftseinridtungen, Mafchinerte | golonie im Süden.  Dieies blühende gen. 
—— [Rod wetlid don Racinc Ave. aeilhen >1. Stellungen und auter Zobn. Nachzu: Witwe: muß Möbel haben, bei Tleiner $amilie, | $ 8 eid su verleihen. (Bnzeigen unter dtefer Rubrif 14c die Bette.) | Gemeinmweien —- einzig in feiner Art — | 
Berlangt: Coarie FinnoRubhers und | und 22. Straße. dimide | fragen: 3335 &. Hohne Abe, Nadazufragen nah 5,$ Wenn She Geld Draudt, leihen wir Euh $| ———__ I beiteht au& hunderten vun zufriedenen Inder menjclichen Sprache gibt 
— —— — — — — - c x 


8 
8 
$ 
10 1 n ne s 5 ö 1lhr d3, $ $50,00 bi 00.000 5 mi Sins > 
Ssaters; hödfter Sohn. Stetige Arbeit. Verlanat: Porter für Tagarbeit in Bäderet, Tncile et mited, ler anends, — —— 8 Ben 0,218 8200.00 an Eure Di a. : br Für Bäder ! z nnd wohlhahenden Karmern, befitst Kir- | 63 nur ein Wort, dejien Bedeutung 
Bu erftngen: Zim. 802, Republic Bldg. | 322 MW. North Ave. 1400 Lafe Shore Trine, PVerlangt: Mädchen tür allgemeine Hausar- | $ dem Ahr darıım eriucht. Neine Noften abs $ Bäderihop Firtures nnd Store zir: hen, Schwer, Karmersrganiiationen | * Ber y 
16mzimE| Berlanat: Melterer Mann für ellscmeine _ Berlangt: Mähtien mit Grfah ——— | beit. 2212 Giddings Str, 2. Flat. Ielenhon | $ 5 geiopen. an Staatsauffiht. Niedrigfte $ | tures müllen bald nerfauft merden. 951 und dergleichen allen verjtändli ch und teuer it. 
erlangt: Mäddıen mit Erfahrung an | Kavendmaod 3758. $ Raten. Sahlungen nad Belichen. 3M. Li & MM ine ; ) 
Berlangt: Gnter Borter, mufs mor- | Yröcit. 1840 5, Chteago inc, jeidenen Lamıpenichirmen: bennem zur | Rd ie De, 2] = Son WOW. Tiefe Kolonie wurde im Jahre nd lautet: Freiheit! 
— — — —— — — — Verlan Anſtändige ihrige Frau fü Room 310 J T > : 
gend Bartenden; Empfehlungen ver» | Verlangt: Guter Junge an Cafed. 1409 ‚Nord: oder Zitdfeite-Hodhbahn; ange- Haushalt: feines Selm. MS iget Be, y 39 | 8 Se. "Besrhein Stratze. * ee re re erg — — — Einame r ikaniſcher Fabri— 
lengt. Adr.: M. 2143 Abendpoſt. Larrabee Str. nehme und ſanitäre Werkſtatt; ebenfalls Velden Ube., 3. Apt. Tel, Lincoln 3561. 365 8823375233233633383 Möbel, Handgerüte n. |. w. jrannsen Bucagse afis It, das 
XX Ba ee — Madden um Arbeit nad Haufe zu ET gg FREE TEE —F EHE 4 3mt** (Ans eigen unter dtefer 9 Rubril 14 die Seile) ‚de rbantt ihren heutigen hohen Stand Fant bat feltge) ſte t, dab an ‚on nen 
Be ta men, 229 M, Illinois Str., 4. Bloor. | nn angt: Mitteljährige rau für Zausgr. m - N | per Entwidelung dem harmoniihen Zu: | ofen Tagen um 10 Prozent weniger 
mer; ftetiger Blat für den rechten Mann. | iocr1 ——— —— * — Be —— sinfades, Aocen;  Ger| — Antony). Co.. Zu verfaufen: Mö Mösel, pitfig. 2643 Ifammenarbeiten non Geichäftsleitung | geleiitet wird, al3 an lid“en. 
&br.: M. 2142 Abenbpoit. Pe = > — — — —— — Superior 1925. i ü dimiba | 8 140 N. Bearborn Etrahe, Simmer 606, Burling Str. 1. Floor. mod! | und Anfiedlern. w W a 
„Zerlanı Bene er u ch m 1 Geld auf Möbel und Löhne zu geferl. Raten. ——— — — — — — Wir ſtehen hinter jedem Wort in nn: | M 5 vie Bei 
Berlangt: Mann Für Gutting ng und 125 Lartadee Str. dimibo | Schneib : Stell Verlangt: Madchen für allgemeine Hausar⸗ $ 50 für etıen Monat loften Euch $1.7% Zu berfaufen: Gin Kinderbett, fietner Zien, |feren Srodiaden. M ag € ınera ud 0 » . * 
a Röhren. John Groh, 1885 | „Fizlangt: Junge un Gatet, Tagaröclt. 2478 | u — — ER belt; 4 Zimmer; cm Meines Mind. Zelenhom| 9,75 Mir inen Monat ‚oiten Guß 52.63 eime Goud umd em Graphamola. 1627 Baldwin Gountn Golonization Es. heit mit Zöffeln gegeiien haben, 
: ae — — " Berlangt: Weitere Grau für Hausarbeit; Ras | iqr2] ‚Bu berfaufen: Gichener MBliotgelzife. $3; fon ı 2 Arab | in Narr geweien ilt. 
verkaufen: Ywei Automobil Bu . Gerlangt: Suter | ftarfer Selfer en Gates und 1400 Lafe Shore Drive, milie mit 4 Aindern: guter Rohr und ftetige! — einichläfeiges Bett, Spring mırb a $ en Madiion und Dearborn Cirabe. . 'er heute ein % gemwe) 
+ gehen gut, 1931 Roscoe S —— BUN 2b1⸗ Fullerton Abe Verlangt: Label⸗ Mädchen ir Whole Arbeit. S. Matafar, Indiana Harber, un . ef & i 345 Starr Sir, 1. loor. — — — un ' D 1e g rd Bte 1911 entdedte un 
Eu tfa Berlar gt: Mitteljäbri ger Manr, der Beinten | * dimifa Heiratsg x e ET EEEETTTE ir berfaufen: 50 Ader Farm in Michi sa 
he . s nic & J r r | it "Kir verfaufen: Mobel don 4Aimuner Sat; — all = > I M 
—— — — — — — beydſteht un andere Arbeiten tım lann. Boar gr Vorzuſprechen in 171 Verlangt: Eine frau für die Küche: Rüde: Teine! (Ringekaen unter Diefer Rubrit 3 Ei, b. auch it das u au bermirten. 3410 © Sud — Dean. = Zu Shonerhaut. trol eumquelle der Welt im Potrer 
Berlangt: SBlackſmith Finiſher an > zum. “Ger. Adr.: Cafvert Store! andolph S Sonntaqanrbeit. ine Reftaurant, 107 eine SInzelge unter einem Dollar. ner Ate,, 2. matt | on = field. * —— — del Llano warf vor ihrer Saffung 
ite 3 160 te Foreft, II, Sntzim x En ge N, Fair Wwe. 
Sa er guter Lohn. ‚sen m. ed Bırlangt: 10 Operatord an Rraftınn- En 2. Heiratögefuh: Mitmer. 40 Jahre in guter, Zu berfaufen: Nemer Heisaten, Hochoſen, Gas⸗ a verkaufen: 30 Aeres guted ————— | täglich 15,000 Tonnen Del au?. 
Taylor Sir. ! Berlangt: Drei nmeen. ‚16 Yabre, enalife fhinen für einfaches Mähen. 4245| Nerlangt: Meikine raı oder Mübden ais | ftetiger Stellung, Zugführer an der Eifenbahı, | ofen und Betten, fpotthillig. 1625 Lerrahee Str. = — 3. — cas 86000: 
ſprechend. Ihe Anfeit Tidet Co, \ s Selhirrwaigerin in Reitaurant. 15928 N,| ſucht auf diefem Mege in Verbindung ınit einer Tmaimt£ 85 e griendfbir geica Wenn du immer fi nn jt und 
Verlangt: Suſhelman und Trimmer. Framin Etr. — 1A mt Lincoln Apve. mobi Glart Str., Ede Germania Place. bimioo.| Nutberätigen rau ji treten jede, Heirat, => Insablumg, a 2 — de | b ſt: Wie wird ir's im Alier q 
— — — — m ; — on 2 and und armen inG@lart, | angit: ie wird mır 3 2 er 
Rn ragen bei ber Stag Tailsring —— ur 2 : — ⸗e — | Rinder nit «cusgeſchloffen. ® 2370 Sänbler auch mod andere * ve Er‘ — 
achazuf &t 1dmatınk Verlangt: Drei —— Deut ges. — Verlangt: Mädchen, eins das Eriah⸗ Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausdar; | dendpoft. » t — on 11h) Sulig auf, u hen? Wirit zum reife du aus 
Gs,, 411°C. Sangamon Str. tenbeim, Sorclt Part, DI. Zel.: Horelt, Part rung in Gleaners und Dyers Store hat: | Heit; auter Robı. 4126 Greenhieto "he, Tel, — — lern ons das Alter du heſeh 
— — — 88. · 2 i | Gracefand 6504, I imi | Seiratögefub: 26 Nadre alter Marn wünfent | Zobeln, Sport Geld in TWernpr Br en m Angit, eh’ das Alter du gejehen. 
— Männer, um in Gifen- unb — — Dim nn tr | Belanntidaft mit Talholütaem üddien oner| @0P- 3291 Cincoln ve. . c ————— s a 
S i rbeiten. Sofort nachzu⸗ erlangt: Xüchtiges Mäd für allaem ine vraıu Dieneitden Standes, ni er Jahre ir Geibäf  Senftail | Di 1 
* ib Pauline Str sb Berlangt: Männer und Frauen Berlangt: Erfahrene Kleidermanerin. Sansarbeit: — Hencilie, antır Seh An. | atveds Heirat, Schidt momdglih Bild, das au. u andere Gehäuse. Mepbalfiirage von Che | a; ech hr he 3 
egen * (Unzetsen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) | Sartel, 3451 Colorado Ave, bimibo | zufragen Donnerstag, 145 S, Zahlor be. “rüdgefandt mird. Mör.: ® 2376 Mhendpoft, : ifalit cano zum Plase, 18 Mellen. Anzufranen: 2326 die Wahrung ihrer eignen Würpe 
Deei Bonerd; Bringt Wert- | a _ı...r- nuscrraseramene Drau ohne | Tee biem | — — sußrumente |. Cincoin Eicape 'imzimz achten, find gewöhnlid am fänell 
2 + r amiiten und |. ıd — — — 8 — 
zerye. Rachzufrngen 839 W. 22. Str. tebige Dt 3. für unfere Jeler in Gen trat | AUnbang, für Bäüderladen; muB fähig fein und | Berlangt: Aunges Mäder ur Mithlife gr Berfonlidhes, uagsigen — ss) Zu dverfaufen: Yhllig, meirte gut gelegene 2 |iten bereit, die anderer zu verlegen 


17malm& | Wisconfin und Ohlo, Deutfde Gegend, hötte | VeN, guter Gribeinung. Gunther's Bäderei, | Hausarbeit; quicd Heim nnd guter Lohn. 1352 (Anssigen Au Extra « Bargein! der Dbite, Gemüfee umd Hühner-Jarın; nahe! 
a Ye 6729 & n ‘ a * unt 9 zıc@ argaın. j | 
ö ®. Sık | Mn ne. —— ung Tran . = I) Eberidan Road. modi N. Mobeh Etrabe. — — er dieler brif 14 die Betle) Fr —— ——— Nbielt alfe —* Chicago. Adre: O 1453 Abendpoſt. — Amme i ſt en j hi imp f en über 
: ah Sı r e ; Records 5 db ! ⸗ no | — 
Ecreiner. i040 ©. United States Sugar Co, | erlangt: Sand-Sinifbers an Gwenter Coats, | Verlangt: Hausbälterin ür Fanuie von bier | Texas Dil Go, Damaninadel” Yud WBarlor Cute meueiten | „850 Anzahlung, Reft $5 oder $10 monatlih. die Mangelhaitigfeit der Weltord- 
Straße. 1648 Norrabee Eir., nabe Rorih Ave. | Arheit zu beiorgen aubaufe ober in der zn+ | Erivacfenen, K, Nitolas, 3256 Legington Str, /am 15. April mit den Arbeiten begin: | Stils, Ehzimmer:, Bettzimmer-Sets, Daven | taufen elegante 40 Niere Farm in Misconfin . 


ff * Drif, Sofor { Q | . in, . 2 
Difen: Bar, * abends I it ame a * Fr — * JJ — mobimt nend, offeriert tod einige Shares, port, NRugs, Bilder ufm, Berfaufe Hır ivgend | | ($1000 wert): mir faufen Liberty Bonds. Txu⸗ nung die, welch e zur Harmonie im 
Sonn! 5 15 Ir. J Woose Pu» — — — — — 


Berlangt: — Helfer; ſtetiger — Tımatme| Werlangt: Mübben für Sansarbeit in Yamt | Chaneenreidhes Jnveftment, Grftflaffige | te berrünftige Siferic. Derfäumt Dielen ans Sad art. Simmer 10 bene Weltall anı wenigiten beitragen: Die 
Blas. 3341 N. Hualften Str. a En un. — a — — — lie bon Stoeien, 8 immer Haus. 4519 ji or: | Meferenzen. Auskunft erteilt Th. St Dargain mat. Refidenz 1922 € . Kedzie Ave, a Woiſten. 
—— —ñ⸗ ) ⸗ * | Verlanat: Vandelbilder· Amaleure und An⸗  Derlanat: Brei —— yet beiter Cohn | reftpille Ude. "Nhone: Oakland 1930. mod dinmi 1572 N — ifted St “ang, 15msimtE | — — 

Verlangt: Ein Junge, 16 Sabr git, alß Lehre | ganger beiberlei Gelhlebts, alle Altersflarien, | ud Mrbeitftunden Str. Phone: —— — — — NHa iſte r., Zimmer 6. —— — — — : Di a ! ft! Qurd 
ling in. der „Abendpoit“, "Nu& ber beuficen | Kommt fofort für freieß YluSprobieren nach der | Douglas STBO. dintido | Verlangt: Zinmermäbhen, bas gut nähen Bibeten u en pen it —8 Du se azme Du . al BIER 
Sprame volllommen mä: &tia fein, _ Nachzufre- | r ight Film Go., 2139 ©. Wabaih a be, en fanıt, in, Bribatfamtlie in Evanfton; die Fa— a one J 


ee * 
en-int Geperfanl der „hendpnit“ 225 Meft i2tcb* Berlangt: Frau für Serrenf&hneidernefhält. | milte acht für drei Monate aufs Land: autte ß N - \ { 
Marpingen er. swifchen 1 und 3 Übr, | teb*E | 4441 Broadiwan. 18ma110X Bezahlung. _„Neberfe Charges”. $ Anton Stettberger, babe Deinen Spieler ift fo gut wie nen und wäntode bens 


| Beaahlung. Home Banf & Truft Eo,, die Menihen auf fie in verliert 
—— ö— — m —⸗— « — ER —— — n 


Brief erhalten. Komme foiurt, denn ich | felden_fofort zu herfaufen. Nehme $50 bar Arhl 

+ * and und Milmaufee Abe. ald 
RR Er c | Rerlangt: Mädcen Ale Büderer und Delila- = nb Rinber warten au t i t oder Euren Liberty Bond, Melt Yaıtır Au FIN | Merfeint Geld auf Grundeigentum imd zum ſie faſt ihren ganzen Reiz, ſobal ſie 
Berlangt: Wurftmaser, mus erfter Klafie) | Stellung fuchen Männer n. Knaben fen; Stumwen 5:30 bis 1:30; $12 die Mode, | Verlangt; Mädchen Für Hausarbeit, in pen. Menn Dr mit ee — Sreanalet! merken: ER RL —* —J— n tedriaffen Zins fuß. — zur Gegenwart wird. 
fein in allen Arbeiten; muß alle Sorten W surft, | (Anzeigen un ue biefer Nubrit 1c das Wort) * N. Leavitt Str. KFaunulie, gutes Heim, Privataimmer für d zo — 29 er. De on, EN re a ne Silfsauellen über 83, 009,000. ‚ö 
Veal Loaf. Jellies uſw. machen fännen® für | = — nee ö— — — — — —— — | Mädchen und auter Lohn. 2644 N. Spaulding ven wiltit, telephoniere Broipert 52 45, im Laden z- ragt nee Med, Smith 5 Plaber, | Difen Samstag abends bis 9 UP | ı a. 
Badingbaus in Ohio. Nur ein erfier Klaife! Gefucht: Ju nger Shreiner (Grager) fucht| Verlangt: Eine erfahrene Meilmerim für Ne. | !venuc, 2. Apt. modimt |oder Fomme 5320 Laflin Str, John | dends offen bis 9 libr. —— fondidofa E83 gibt zwei \rten von 


ine Mr ⸗ 11 ./ N "158 orth Abe. — — 
Mann braucht zu antworten. Mu auf dem ſtetige ürben ber Ko— altor ober q Farm; | aurant. 715 25. N EEE" . 2 

Milling Floor Belfen. Adr,: Foftoria Rrobis | farm mit Nferden ı heit, J ee ee = — — Verlangt: Frau für allgemeines Reinmachen 
ſion Co.. Foſtoxia,. Ohbio. 18mz1we 2217 Melvina Str. Tel. Alumbus 8372. Rerlangt: Mädchet ala Nerfäuferin in 5 


Kurtz. $65 faufen neuen 48-HöIL Gabinet Phono. | 3500 gu berleiden au 51, Meosent auf Unglüdlihen auf der Welt. Die Ei: 


berleiden zu Prozent auf 


im möbelladen, bier Tage die Modhe, ? 3 Lincoln Abe, Inen find unglüdlic, weil fie unbe 


——— — — — — ggxaph mit 15 neuen Records, ori 5125; fpielt | yrır ndeigenttum, 2358 
und 10e-laden: ftetige Arbeit. 1011 Genter| fragen 306 North de. Petfebern gereinigt mit beit beiten Mafchie | viele Necords. Iemel Modell, 1241 Barry ai 
Nerlarigt: PVarnifbers, PBolifherd und Nub: gg s | Straße, dido 
6 50 N iont Ave. Geſucht: Verheiratetet junger Mann ſucht — a En 
Beh 1,1000 — — rem — | irgendinelde Mtehige ? Yrbeit; hat Erfahrung an | „Verlangt: Prädcen, in Bäreret zu arbeiten. 
. I 12752 ©, Lale € imi 
Verlangt: Erfahrener Bichele Repair Manır. | M Ülbman: nt oder in Dairy-Arbeit: Tarın Srord; | 2752 ©. Lafe Etr, dimi 
272 Abe! Bmzim& | Automobil fahren. Geber, 3523 Ellis Abe, | ————  —— —— 
Bee en ie ____ tamsimz| stutomsbHL 106 BES ° ' erlangt: Strider an Smeaters, Nachzufra⸗ 
Verlangt: Ei ahrener Yuto Tire Sulcantaing | eg I gen 6340 ©. Nacine be, dimi 
Repair Diann. 2729 Ogben Abe, — Geſucht: Vorter, mittleren Alters, u ad Te ee Tg ge eg 
— — — — — ir allen Ealoon-Arbeiten, tft nüctern, ehr: | „| A Reilnerin für — 
Verlangt: Geſchirrwaſcer: üch und azuvertaffiger Arbeiter, fucht Sielluna. B. e 
Grace Etr. Belte Empfehlungen. Starm, 1842 North Rarf ae — * 
ne vf — — v VBerlangt; Aufwärterin für Reſtau— 


Verlangt: Buſhelmen. 518 — Str EEE TE REN — S rant. 7004 R. Clark Str. modi 
— Garpenterbel fer mit ae fir 108 | _—— —ñ ñ —ñ 

Verlangt: Guter Mann fur Vorterarbeit in Yrheit, gebt aus auswärts. Duttenb iffer, I Berlangt: „Alteration” und Berfäuferin. An⸗ 
Saloon. 1555 Dahtm Etr, din | Biadhatmf Straße. Dimi t | aufragen: 3313 3. Clark Str. modimt 


fat 5 ⸗ 
nen, nur gute und reelle Arbeit. Eiderdorn- | Avenue, unten, M-—fa | * ne fannt, und die andern, weil fie nur 


Verlangt: Haushalterin Zu Herrn mit Kin, | Stephdesten auf Veltellung nemadt. 455 Nele — — ——— | 81800 zu berleihen zı 51, Prozent 


Au r auf gr 
dern; feine Wäfhe: auter Koh, ftetiges Heim. | mont Ave. Xelephon: Gracelanb 110. Bil] $100 Taufen Upriath Btann und Pianola. | Grundeigentum, Telephon: Tireolm 4376 au wohl befannt jind. 


Nahaufragen bon 7 bi3 8 Uhr abends, Walger. 2dag frlondie 1061 N. Halfied Str. 16mziweæ fafondido | — Aare Sa aa 
Zedaivid Str., 3. Flaft. Painting, Baberhanging und Galei 375 Tanfen 9250 Mhonograph, allerneitei | — ir seiteiten Sb a © — — — Ei n E h epaar tt ivie ein Paar 

Da ee en Sc ee nr ⸗ iv € ) ti e2 Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und | m An. Ch nike 0 
Perlangt: Gutes Mädchen fir allgemeine | eig: F Mobell, mit Records, md großes Delgemälde, : >» Schuhe: wenn atte und Öaitir 
Sausarbeit tır deutfher Samtite; guter Kohn, | Mriting. Mike Cuſchill, 2121 Haſtings ecor aroßes Delgemä zum Bauen zu niedrigiten Binfen. Offen L 


5506 Kafewood Abe. modimi | Str. Telephon Ganal 5236. Ba | ee ek Wir, 3. MB, ‚EmsimE | Samstag abends Bis 9 Uhr. Araule Gtate ganz genau über einen Xeijten ge 


—— —— | Cavings Banf, 1341 Milmaufee Ave. nade | 
z — — BE en — | Su verkaufen: Ulte Jeces Rainer Violine, | g J— 
Berlanat: Mähden m Mäderladen umd für| Mübhen von 12 Sahren ober ältere rau | im Nahre 1700 gemadt. Adr.: 2816 Ghefticld Faulina Str. 2or3 | Ihlagen wären, würden fie eben Fein 
leihte Sauaarbeit; auteg Heim. 3059 South: | findet gutes Seim bei Ehepaar auf dem Lande | Ive., 4. loor, Darleh tv deffert — — gutes Paar ausmachen. 
vort Abe. Fhone: Graceland ofoſ. mobimt | nabe Ohicago, Adr.: B 2366 Mbendpoit. Besen Risen PEN RE * Sa * au 5 ef wi Grundeigentum; 

— — — — dimi 845 faufen groben Mahagori-Bhonograph; arlehen eine Spertalttät. Coforiige De- 


5 o - [5 - Bhonograt i tureimeinzige 
Verlangt: Gutes Mäbchen fire allgemeine — dienung . 9 D. Stone & € © 383 Weit | Es 8 t b t 1 
Seusarbe im Meiner, Jamirte. 3424 Seving |“ rifgelegte Gier und gute, Trifhe Mutter ’ ano | Waldington ie. Tel. Main 1865” Seſen, welches alle Menſchen. die 
art 9 ey „Ede Bernard Str. nr » | - i nich — IRRE. 756 
Ins Haus gebramt. Tel.: Midare 145. bidofa m zu Geſicht kommen, für glücklich 


I 
! 
modimt | ————— | 135 faufen wunderbolfen $100 Ste Cabinct * 

Berlangt: Mann zum Meinigen u 1b Ginifden | Sefuht: Mter Mann fucht Berhäftinung in! Nerlangt: Eriter Klaffe erfahrene Kellnerin ee : 2 == Durch Krankheit verarmter, verheirateter Bhonograpden, mit Jewel Boint und einer | Rechtsanwälte und vergnügt balten muß. Dieſes 
Kocen: walden na Beitchen; muß Sin| om ern: Grabe ran dom beffe | earge Uhr abends und Sonntag den gan | _ — — — Belle) | x Weſen iſt das goldene Kalb. 
| 


an gebraudten Store Figtures; $1S Die Woche. | Mafhienfbop; allaroınd; gute ?ieferenzen, | für Meftaurent. 1456 Milmaufce Me. Verlangt: Srau für allgemeine Handarbeit, | Manır bittet ım abgelegten Mnaitg don beffes enge Records, fptelt alle Records, Ylnzurfcas 
sc ger baben, u. Ehafe Ave, Telephon: 
Roge rs PRarl 2625 fomobi | 


“dr.: M 2139 Abenppoit. | 1511 Dayton Str, | modimi 


— — — — — — —— —— — — — — — ——— —— 


* m : Abendpoſt. dimi lacır Tag in 2545 Indiana Ave., oder 143 
Verlangt: Einige gırte Mehanifer für Mleine] Gefucht: Deutiher, verhei ratet, wünfcht fteii-) Verlangt: 7 mädden mit guter Hanbierift für 
Banfarbeit .an fünftliben Sünden; alles Me | gen Nies al& Wainter im Sotet oder Kahril, | Office-Nirbeit, Allen Zilter, 3509 N, Gtate Str, 


tal. ‚Aingufragen 102 N, Mells Zir., Zimmer | Saarnilow, 354 Nıeconfin Str, Telephon modimi 
310. ——— 1674. DT ee 


Berlangt: Erfahrener Ealconnorter: $14 die f 
Mode ımdb Mahlzeiten. Muß enalifh fprehen; | Referenzen U 1. Tel. Zale Niew 556, Heimarbeit, die au&gegeben wird, Wenetian 


feine .Sonntagdarbeit. 4134 North pe. | imibo | Art Lamp En,, 5. Yloor, 1427 Carroll Abe. 
dimide — — —— — 12maim& 
— —— — | Gefuht: Junger Mann fıcht Bersäft 3umg er nie — — 
| 
| 
| 


en EEE nennen 1 DINEEREE WERE, giberib B 5 ze > 2 ot t e. deutfcer Restsarivail 1 u nı 


S | Mraltiai echten. 127 un den Sipriititelern gibt 
Haus-Hepair«, Carpenter, Blajter, Painter, | in Aablung. 1ömatnx | Praltiztert an allen Gerichten. 127 N. Teat ver 10 En 9 


| — — 

—8 B Fran ticte Hansarbeit: | Minmber-iröciten. Karl, 2181 N, Kiart Str. | ———— — | den Eit., Zimmer 920. öib* |e8 Lente, die den Schriftitellerberuf 
Air x it 4 f h cd8 | — — — 
— ——— ãc Diberten SIE, ee ee 600 Amtliche Venlaubigungen, Affipadı:s und an] mit dem Schneiderhandwerf vermedh- 
Verlar J 18, ⸗ 2 — ne „ ür \ . 

arbeit m Samiıte es und. Ban: an Di — übernimmt Reparatur⸗ und neue 2vof,didofa* fertig — —— — — — * indem ſie ihre Feder wie eine 

— Arbeiten, auberläffige Arbit, mäßige Preife. — — — — — —* — ot lotar ver Abendpe 
8 Be eng Rn ne natite Mikulits, 3849 Dayton Etr, Tel, Diverfeh 5342. | Kauft Phonographen direft dom Fabrifan- obr Siel. 228 W. Wafhington Er. Nadel gebrauchen, nähen jie aus den 
. ” 5 te ! melotds: Was | m un 
Ober Sömalmi Iölnen alle garantiert. Zelenhon: SumBoldt „Nimardu. Ro 2oN. Deartom — Geweben der Phamefie Kleider für 
n Denen, Abcumatismus, Nieren und Leber-| 1561. 2510 Koma Str. Sonntag ben „aunsen Sibenbs: 1972 9 — Ahvole: und Steiar | |die Wahrheit, um deren Blöße zu be- 

u re rg t v 3 f 16m:im& 12 $ 
Verlangt: Frau oder Mäbden, iS bi eiben, Erlältungen ufjiv. nehmt De Schtwigbä- | Tag offen. n 


_— | Berlangt: Seidene Lampenſchirmmacherin⸗ 
Belucht: Erftflaffiner Partender fit Stelle; nen. erfahrene und unerfabrene; guter Nobn; 


als Nainter oder Calciminer; Nichtunton, Abr.: |, Derlangt: Berfäuferin im Baint Store, fehr 
mM 2360 Ahendpoft. ‚ Teichte Arbeit, Anaufragen 3650 Sotbhort Ude, 


er Sleibiger m ann für Müchenarbeit; 
mobimt 


üter 8 eltaurant, 1523 NR, Glarf Str., 
de Germartia. Blace. — — 
—— — — — J. Seſucht: Erfabrener Mann ſust Stelle au———— cc5cc— 
Berlangt: urxſttlaſſiger Lunchmann: auter Farm. Schreibt mit Robnangebe an ! dr.: Wi Hausarbeit 
Lohn; Meltaurant. 1528 N, Elart Sir, See 2361 Abendpoſt. bimido | gerlangt: Fer J— — 
Germania Place. Bunte | — | eg; air Frau zu um Neinn aden unb Ye 
| @efut: Barkeeper, 38, flinfer, ehrlicher Ar. | Hirmmalden; $10 Die X Some. 3615 Qamreıtce 


u — — — —— | ” m ‘ 
Berlangt: Ein Painter und Baverbanger. | beiter, fucht Iteiige Ciellung. Mer: R 2503 | ren dimido 
| 


Fri ’ Schritt. 
Achre alt um anf Baby aufsupaffen; Poard| | ber bet C. vullinger. 2253 W. 12. Straße. . Muß wegen Umsun \8 berfauft werden: $250 — — SEE 1801*7 deden, .- wie Eriſten olcher zu 
‚re alt, ö alfen; Pocr ? v g8 uft w — 
und guter Lohn, Betomig, 1367 N. Qeabitt | — Afv,fabibo Thonoarapd, neues Diodell, Newel Necdle, mit| Louis 9. Gottlieb, Deutih-ungarifger ſteller iſt nöfig, de enn für viele Zejer 
Straße, i6matio® | Painting, Paperbanging, Sog. Sinifbing Hecords; fehr billi, 9906 Ehool Etr., erties a ee wg * Sinmer — — iſt gerade die Wahrhe eit das einzige 
EEE Art d res R r | Apartment, Ede Leabitt. 12ma1w⸗ al) ! T on et morg. bit j 64; s 
Verlangt: Gute Köchin bei Meiner amtlie; 8202. Ober” ee won: — Seesen | WEN, IE — weibliche, das ſie nicht nackt ſehen 
feine Bäſchez muß Telenbon beantworten Iön⸗ Nur $85 für ein (Möns® Mabanent liprtabt| nahm. bie 8:30 abends. am Sonntag von s wollen, weil ſie glauben, daß es ſicher 
nen; gutes Gehalt, Xelepbon@vaniton 2320.) Mindom Ghade3 Holt, reinigt und hängt fiir | Piano; $5 monatlih; bei Mırg. Grob, 5081 | bis 1 Uhr nahm. Xelephon Diverfey 3134. 1 — veern £, ” 
14malim& | 3öc; Wrbeit garantiert, 712 Demwen lace, | Broadivan, 5m;£2w 16apez | alt und häßlich ſei. 


SIE nbyoft, di — fr Be EEG ———— 

— ——— —— — — —— —— Aeltere rau Fir leite Hausar« 

Serlangt: Möbellreiner, 818 die Woche. | Geſucht: Crſter Klalffe Yartender oder iter | bei zwei Grvadfenen. Mor.: N 2286 
Ulnsnfragen 4612 N. Elar! Eir, dimt | mwiinicht ſtetigen Vlatz. Tel. Graceland 


1257 Carmen We 


Er FREE ETF 16maimt£ = j — | > 
Berlangt: Gute einjahe Kögin für Alubhaus, — —— —— — Br Hugo Radaun, beutfcöfterretibifh. Sn Zeiten oe3 Verfalles mäh- 
Roons, Nil. Tel. Luons 365, mai Bainting, Bapering, Calfomining, Blaltering, Kleider ungar. Redtöanwalt und öffentliher Notar ee “ u P 
ö— — — — billige Ar eit, garantirt. Xafe View Baintftore, . Nlle Geriht3faden, 651 Welt North Apenne, Inen die Menichen cht in einer Epoch e 
Verlangt: Mädchen für allgemeine danear⸗ 5328 N, Glart Str, "Phone: Wellington 3306. | (Anzeigen unter biefer Rubrik I4c dte Beile) 30d4*E | leb I; J 
beit. 6927 Conſtance Ave. Telephon: Hude | 17mm: | — : des Fortſchrittes au leben, wei tie 


Par! 1996 15ma1mxX | ——— — —— - Männerundb junge Männer! dab da3 allgemeine Willen 
— — Veberfegungen, amtlide Beglaubigungen, — ie hen, dab da3 allge en 
Verlangt: Au nges Madchen für Hausarbeit, —A und Apputgiſonen Ar Bürgerpa- ar + Eure Frühiahrtleider auf Kredit. Billard und Pocket Tiſche ſteigt und die Bequenilichteiten des 
tleines Apartment: feine Ainder; altes Sem. biere Werden aus need! vom öffentlichen Ehe Ihr Euren Frühjahr-Anzug oder | (Anzeigen unter diefer Hubrit 14e die Belle) Q 
4701 Zrale Pibe,, 2. Apt. Phone: Irving 848 ‚Notar der ÜUbendpoft 

hand Waſhington — 


Berlangt: Bäder an Brot und Rolls. —— | Verlangt: Madchen für all smeine Saudar: 
erman Abe, nabe Davis Etr., Eraniton,i Befucht: Guter Bartender oder Matter fırdht | heit; Referenzen, 1112 m, g 


Daller Blvd,, 8, 
Ylinois. modi | guten Platz. Tel, Graceland 707. ei 


Flat, dimido 


Verlangt: Suter erfabrener Blumenzüchter, | Geluht: Carpenter, Cabtnetmaler min —2— Nerlangt: —E für Hausarbeit: kleine 
20 ellen norbi bon Chicago, Treibbüufer | Refhäftigung. R. Mebe, 753 Alben ehr yamilie, Winfelfrein, 3149 Leland Ave. Tel. 
zu berwalten; Chepaar oder Icdiger — | font | Smenticello 7164. dimido 
— '2029 Grenfhaw Str., % Blod | — —— — —— 
nörblih ben W. 12. Sir. und Aobeh Etr. Verlangt: Frau zum Wafıhen und Reinma- 


, John Btel, 223 3 Meberzicher fauft, fprecht bei uns vor. ee | Lebens fd fteigern. Die oberen Ka- 
- EL EEE un j 
ee Verlangt: Fraaen und Mäddıen. Pe 2536 Logan Zlbd., nahe Weftern ve. 


Wir fünnen End von $5 bis $15 an ie „und, oebraucie, Billard. und veger ſten der Geſellſchaft finden das Le— 
— — * für Kenner: „Neben Dienstag friige | Enrem Cinfanf eriparen. Ihr brandıt | mieten und stehen Miete vom *Taufpı ben dann oft bejonders angenehm 
— Päder in Gatete erin, muß gut (Singelnen unter Bicler Rubrlt 2c ba Wort.) | erlanet: Cine Stau ‚um Oeidirrieiäen n in) Stellung nen Frauen m. Mäddjen | Yrüvvurtt. Seht 2477 7. Glarf ir.  17fed* |nicht alles haar zu bezahlen. Zahlt 1.00 | Ibe VeunswidsValte Collender Co, _ umd unterhaltend. Das Virtuofen- 
ee Babe fein. 130 6. Bi | Reitauvant; 10 Eitnden; 812. 149 8. North | «Sinssinen unter biefer Kris 1c das ohh — — — — d 826. a Te Zufrieden. RE züst "tum tritt an die Stelle der unit; * 
noonn— — Menue * 43 Hi, c 
! aden und Fabriken — efun heit oder Geld zurück. — 

Berlangt: Mann, der I&neil jerut, In Blei ") @erlangt: Finiſhers, Knopfannähe- Berlangt:; Hausdälterin bei amei altem Leit — Feſugtz eltere Zuperlantige deutfe rau |... _ = — een gen Hyman«s Cos Aerztliches. The aterwelt gewinnt Bedeutung 
ing Den: fteline Arbeit. 220 W. Huron St mag | ten; guter Kobn und gute Ban “ 12 959, | ut Stelle für leihte Hausarbeit. Pihends | naetn er Bieter Rubrit 14 E18. die Serie) | 215 9. Clarf, nahe Zafe Str. dem Maße als die dramatiſche Boclie 
4. Slonr. mosimi rinnen, Knopflohmacerinnen an Möf- | If: Muter Sohn md gutes Hei s beimgehen. Bitte felbft vorsufprehen. 1939 | > 5 (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c dte Heile) | Wahrheit 

ſinkt; ernſtes Streben nach Wahr 


Kedzie Ave. Tel. Albany 3876 dimi Verloren: Hausſchriften, Witwe. H. Bran— 18mz 1wæ 
:: Bu res Operator; muk genau — Ne EOS EEUEBENEE EEE EEE EEE Salen Spezie Brivats ı be 
im Mieften. u. — Str., 4. — | Tailoring GB. ‚11 ©. Sangamon Str.| 2erlanat: Frau zum Waſchen und Reinigen, Männerfleider-Bargaind: Neue, nicht | Dr. Hafenclever, eziatilt; alle Privat» u. weicht den Gekünſtelten und Frivo 


|fen; Reece Knopfloch— Maſchine. <tag — Sowe Str., 1. Flat. benberg, 1649 Nine Str, 
14mz11& | Einen oder zwei Tage wödentlih; guter Lohn Geſucht: Junges Mädchen ſucht Gtelle, um — · 25 5: nah M Frat ienfranfdeiten behandelt mit gutem Erfolg, eniti 
| Pe 3 | und Effer. Telepyhon Euperior BaR8. ” — — BEE SE ae go auf Game Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w — en a Ar 3006 R, Dadifon Str, Kat frei. Stunden DE i * —* —* * leichtem Genuß 
rg üchti iteri — ————— — — — JnNAinder zu achten. 18378 —— ‘im. | 
"se Galle Ei  "morimmiig Berlangt: Tüchtige Arbeiterinnen am | erlangt: Rerpettante ee a ee a en ee A —E — Wort uk Sinnenfike 
PR 206 N. Hallted Sir, mobimi | es; (re; \ le $rau, nicht über 4 -udrif 14c die Betle) | S5 1, aufm. Offen täglid, Ubends m. Conme 
Waiftd und Sfirts; Samstag nachmittag | ald Haushälterin bei Mann und frau, die arr| Gefuht: rau, Welfaurant-Ködinr, ut | — Borbon, 1416 G. Salfted Gr. 
— griopemne Nakreiniger und Für |frei. 4400 Tincennes Ave., 2. Apt. beiten; Feine Wäfche, Mre, Weber, 715 €. ! Stelle: am fiebiten ohre Sonntagdarbeit, I 
Ber. 3. &. Bird, 4410 ©. State Er. 


mobimt 


Dr. Sront, früber uififtent d. Wiener unwer. — & 
ftät, Spesialiit für Brivatfranfheiten. 1164| — Zullimmung.— Hausfrau: „Je— 


‘ ® 29 7 or A . 
ES EEE ee. Menfh hat feine Schwächen; 


u berfaufen: Neue Einger-Näpmafcinen dap® 
N a) ’ : * 
—— | Afbland Ave bimido | Yincolm 3319, ı Balrilpreifen; wenig gebrauchte $5 aufivär:s, 


odimi | — — — —|— 00000 | garantiert: oud Merataturen. u 
— U Berlangt: Frau mittleren Alters für leichte © en. Cooper, 335 


ET EEE EEE — — 2 ma di 5 N 9 s & a 
Serlanot: Ein guter Porter, ber am —A Verlangt: Frau, um in Leinenzimmer Hansarbeit die mehr auf veim ale Lhn fiebt Geſucht: Nettes, intelligentes Mädchen wünſcht dorth Ave. el. Diverſey 2700. Hart Pferde und Wagen 


meine ijt zum Beifpiel der Kaffee.” 
r ; 3 3 3 J r € 1 8 i e F il — — — — — — — — — | — ‚md, d r iſt auch 
aufwarien lann. 8 B. Raendolvh Sirt modi|zu arbeiten ‚Nachzufragen beim Honfe- | 2407 N. Teivy Abe. Xel. Alban 3342.  dmi En A CE, (Anzeigen unter diefer Rudrtf 14c die Beile) | Yerchenbeitatter Kaffeegaſt: „Ja, der iſ 


> En u 
Berl Bielte Hand Bäder, Nayzufra, |Feeber, Stel Randolph, 179 W. Han: | Neriangt: Saushälterin, ungefähr 50 Jahre; | Zeming Yotel, 905 ©, Clark Eir. —— Blumbers und Supplies Ihe Eittgens Bremer) Go bat 20 Anne | (Mimsetgen unter dtefer Mubrif *4c Die Zeile) | wa . 
ee a — — — — —GGet⸗ſi Frage. — „Geltern 


State Str. modi |dolph Str. din | guter Rlak, eigene Herrin, ein „Enap”; drei (Anzeigen unter diefer Kubril 14c die Yetle) | Bferde und Stuten, pailend für Stadt oder Weſt Saslet and Und fing Co.— N 
m——— | Ermadfene, 2448 Carmen de, i * * Genen Farm⸗Gehrauch, ſowte Geſchirre, die vertaäuft def en 2 u nberiefing — Wit | ar sel \ iche Teayın 
Berlangt: Ein Gärtner und ein Arbeiter in) Berlangt: Mädchen, die Grfahrung haben an . — — Stellenvermiitlungd-Büros Plumbing > au billtgften reifen Me | werden müffen, —* — Ave. und —* gan Yvd u. Nanbolph Etr. Tel. Ceniral ie | batte id) einen ſchreglichen rg 
einer Gartnerei. 4445 N. Cramford Abe, Monogrammen. Eoforg zu erfragen: &. 9.| Verlangt: wisteljährige rau für allgemeine | ‚gngeigen unter dieſer Rubrit 14c die Heiler | Jedermann. &, Gerftcnblatt, 2750 Lincoln Abe. | Strabe 1bmo iwã ich machte Schulden über Schulden! 
Monat, 5252 Winthrop Abe. 16m4110£ | Hausarbeit und Kochen: fein Wafchen; Mleine nacie au - —— 28n** — — — — t Di tma3 ge: 
Serlangt: Bufhelman. 4411 Broadivay. : Familie. Bezable don $10 aufwärts für rich: Aufgepaßt! Infolge flauen Gelbäftgangs — „Und mer ha Ir denn etwas ge> 
modimt „Berien I Einen gaiiden 36,umb 16 Sob tige Perfon. Zel. Sunnbfide 3412, dimido a ze Penn ey * verfaufen tie au -febr mäßigen Breilen 23| — Berftändnislos. — Wildbretz| geben?“ 
— — — — — — — —— # . —— — — — —r — ç — — — — — — — y S a N . .. * . . ” * 
Berlangt: Starker Nunge für Bäderei, Mac. | nen, 88 die Woße während der Lehrzeit. 310 | erlangt: Gefhirrmäldherin, 885 2. Norıp | 540 Rorid Ude, Zelevhon: Lincoln 2160, Ofenteile und Reparatur Kran maß ah ——— Be bandler: „Wünfchen Sie die Rei — Xh fo! — „Meine Yrau kann 


arbeit, 719 Willem Str. di | Weit Suberior Eir. fomodt | Avenue. mobi "ömsimtz| (Bingeigen unter dieler Mubrit 14 die Bette) | 2530 Cifton “venue, 12ms318 | Hühner gerupft?* — Sonntagsjäger: | fein Bier vertragen.“ — „Wirklich?“ 
Teriangt: Geldirrmalher für ungertfides | Berlangt: Erfahrene MMelainen - Operator | Derlangi: Mädchen oder rau für gewöhn-| Perlangt: Rödin und ziveite Mäbden, Güb-| Ofenteile und Mafferfronts Ile Deten. a i — ir i 
Reitaurant. 2545 Milmaulee Une, au gettenfüg-Matsine, 40 N. Wells Strabe, | Iced Nocen, Leine Sausarbeit oder Wälche, | feile, Hodanfon, 127 2. Dcardorn, Room 1025 | Delen-nidelplatttert, Dargalis Sir nihpanfee a Hoemwagen. Gelgiere; villa, 1; „Herrgott, Sie berjtehen aber auch ii „Se; ee ih eins. deine, 
me Male i an Ed Eike mei 0 aa üecau 1 Bel fol Ein, img was bon der Jagbi" , Ihimpft fie. 





DURING THE WAR 
IT WAS 


PATRIOTIC 


NOT TO BUILD 


Now we can best 


— Mendpoft, Chienge, Bienätäg, den 18. März 1919. 


— — —E 


Ein Berfchen, Drei Mordprozeſſe. 
Ss jagt Sekretür Weccard mit Bezug Ehemaliger Poliziſt, der Mrder von Dr, | 
anf ein Schreiben an Manor Thompfon, | Gentile m. ein Farbiger die Angeklagten. 


Wie geftern berichtet, erhielt | Xm Kriminalgerichte find heute 
Mayor Thompfon ein Schreiben von | drei Morbprozefle in Angriff ae: 
MW. x. Weccard, ber e8 ald „Selretär | nommen morben. Einer der Ange: 
des Chicago Schübenvereind“ unters | Hagten ift Kohn Bacon, ein früherer 
zeichnete, und morin dem Manor | Polizift, welcher der Reviermade in | 
mitgeteilt wird, das Direltorium bes | Hyde Part zugeteilt war, Er iit 
Schützenvereins habe befchlofien, | befhulbiat, und fein Rechtsanmalt 
Manor Ihompions Kandidatur um | bat dies bereits indireft zugeſtanden, 
Miederermwählung zu unterftüen. | am fpäten Abend des 18. Nanırar! 
Der Briefbogen, auf dem der Brief | 1918 den Bauunternehmer Jeremiah 
in Typenſchrift abgefaßt iſt, trägt | MeDonalb, der im Haufe 3323 | 
den Nufdrut „Chicago Sharp: | Well! Str. mohnte, erfholfen zu 
fhooters’ Affociation” und wird in! haben. Der Schauplaß der Tat war 
der Kanzlei des Mayor mit anderen | Welh3 Schankwirtſchaft, 85 Weſt 
offiziellen Dokumenten aufbewahrt, Randolph Str. Beide Männer fpra: 
au Hat Mayor Ihompfon Herrn; Ken dort an jenem Abend fleihig 
Meccard und dem Direktorium bes | geiftigen Getränten zu und gerieten 
! Schübenverein® bereits ‚in 
feinen Dont für die ihm in Ausficht | Wortmwechfel. Plöglich krachte ein 

ee geitellte Unterftügung ausgelprochen. | Schuß, und McDonald brad, von 

Oel, Hars, Alteho!. Mie Herr MWeccard aber heute ber ; einer Kugel in den Mund getroffen, 

(Feeife vom Bein: ON and Barntid GiuB, „Abendpoft“ mitteilte, liegt ein Ber: | ohnmächtig zuſammen, um — 

garden geaadı tete.) fehen vor, ba3 die —— — — ſeinen letzten Atem— 
—— 23, !ichinenfchreiberin begangen hat un { . nee 

| Beintomendt, vop im Bahn N ieffen S ſelbſt nicht gewor-, Bacon machte, mie e& heißt, ben 

‚ıden fei, alö er den Brief unterzeich- Verſuch, ſich durch eine Summe 

neie. Es fei nämlich nicht das Di- Geldes, die er der Witwe MeDo— 


eg 


den tBerlauf aw Dem Selsiien)— 
Neues Timothy, Nr, Senne 2000 


“nn... 


Jowa und Aninnelote 
Ntebradla > 
, TE | 
A. und Misconfin, Futter 12.00 
Babben oorsossnnssneu. d 
ztroh— 


-16.00 
—X —6.00 
-10,50 
—(0.30 
—.1,59 

7.10 
-40.00 


Safer 

Weigen 
Timstäntamen, Countrh Lots 
Nlecfamen sr0000-s0r0000n- BONO 


Shladtvieh. 


Ainter (ver 100 Bund) 
Befte Ocfen +19.00 
Gute bis ausgeſ. Oſſen. . 17.0 
Gemwöhnt bdis mittl. Ochfen 14.25 
Jaͤhrlingg | |) 
seite Kühe und Ninder.,. 7.50 
Kälber 1 

Smweine (ver iv. Bund) 
Zurhlchtilt ......0.0.000...19.00 
Schwere. Fleifhermware.....19.25 
Leite PBletfheriware.......10.15 
Mittel⸗Gewicht 19.05 
Gemifhte Balware. .......18.40 

Fertel 14.50 
| 2mate (mer 100 Rhınd)— 
Sämmer, mweltliäe 

DO... HAWE aossnnnes.e 
———— rede 


10,35 
-19.85 
-17,50 
-10,b0 
-1N,00 


-17.25 


-10,40 
-1N,55 
-10,31 

-10,25 
-19.10 
-15.00 


1.76 
..16.75 
..14,25 


-20.40 
-20,.25 
-12,50 
-10.15 


7 
. 


’ 
2 
au, 


0 


Terpentin, im Fak, Gallore.. 0. 
‚ Denatur, Nllobol, Baltonc. ... 0.5 
Aeines Bleiweik, in 100 Pd. 


dv., gereinigt, Do , 
nalds 


ſchtiftlich gegen Mitternacht in einen heftigen aller Edgar F Seney und Roland 
T. 


— — 


en u hmm mann 


Scpuldhaft bleibt. | 


I 
5 | 


Die Mafler Senen nnd Nogers ver- 
lieren in Bernfungsinitan;, 


—— 


un tn ne mn 
— 


* —3 . ” = * 
Schwache, nervöſe, kranke Männer 
im € ö 

eu RT ET SB a a Br 


und 
verlegen, —8 Ihr im Stande lein werder Euch aller Unmmehmliäleiten und — 
aen pfiſcer Glückellateit av erfreuen 


Spezialift für 

| Enpbilis, 

Blutvergiftung, 

derz · ¶ DVagen· 
Nieren« und 
Leberleiben, 

Blafen · 
und alle geheimen 


Die angewendeten 
Methoben find 
die neueſten und 


wiſſenſchaftlich· 
ften. 606 und 914 


für alle Yint- 
krankheiten. Kon · 
und chroniſchen ultation und Rat 


Krankheiten abſolut frei, 


Wenn Ihr trgend eine Kranthen oder ein Leiden dabt, gleichviet od fie gerade im 
Enilteben oder tu altem zur Buftande find, fommı fogleih au mir und I —7— 
Euch o in Stand ſeden, daß JIhr den Tag preilen werdet, an dem Ihr Euh ir Dr White 
—— ns ae alaı web Yande se alas au le Ihr nn su einem 
fsreudentag wird, Bönert n un edbt ee m auf m ofort aufzuludgen, und 
werde Eu auf ter Stelle fagen, mad I für Eub tun fan —— 

Keine Bezahlung für Rat und Unterſuchung. 


DR. WEITNEY, 


423 EyutH State Etrape, nahe Ban Buren Strafe, Chicago, Illinsis. 
Office. Stunden von 9 lihr morgens bis 8 Uhr abends. Sonntags bon 10 Did 2 Ufer nadın, 


— 


Tolles Stüuck eines Richters. 


Appellhof hebt Stadtgeridrtsentichei: 
dung auf. — Chas,. Limbachs ſchrift- 
fihes Teitament allein giltig. — 
Gero, Richarbionns großer Nadılah. 


Die Verwaltung des Nachlaſſes 
bon Adele Knight hatte im Stadt— 
gericht durch Geſchworene ein Zah— 
lungsurteil über 858,000 gegen die 


Rogers erwirkt, dieſe hatten im 
Countygericht gegen ihre Einſper— 
rung wegen Nichterſatz des Geldes 
Berufung eingelegt, waren aber abge: 
iwiefen worden, und heute hat aud 
der Appellhof die Einfperrung be: 

ftätigt. E8 murde den Leuten vors und unter den obivaltenden Umftän: | 
geworfen, fie hätten das Fraufnight| den nicht einmal ber Hausbefiker | .;, —— 
gehörige Geld zu eigenen Zwecken verantwortlich ſei. * 


—XWV 


* 


Stieibruder und Liebhaber. “ 


von Aufia Roldlangi 
und George Behren, 


show our patriotism 
by building. 


Fäſſern, das Faß........ 
; Kleinert Quantitäten, das Yak 1.20 
Extra Dual, Gilders’ Wpiting. 
In wälferı, 100 Mırmd...... 2,00 
Nero Norler Myps, das Yzad.. 
Shellat meih, Gallone....... 
| bo. orangfarben, BO... 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die 
täaufe an der hieſigen Aktienb 


15.00 
6.75 


1 


t 

I 510 
10 -1-1 
vr.c: 


geftrigen Ders! 


örfe: 


zahlen mollte, gerichtlicher 
Belangung zu entziehen, doch wurde 


verwendet. 

Charles H. Limbach, Mitinhaber 
der Chicago Millard Conſtruction 
Co., hatte, wie ſeinerzeit berichtet, in 
einem ſchriftlichen Teſtament ſeine 
Witwe Ruſſell Warder Limbach, mit 
der er in Evanſton wohnte, zur 
Alleinerbin ſeines Vermögens von 


rektorium des „Chicago Schützenver— 
eins“ n : l e= ) er 
einß“ geinelen, bas ben Beidlus 6 das Anerbieten abaelehnt. Sein 


faßt, die Kandidatur von Manor | „or 

— ——— Sondern , Verteidiger behauptet nun, der Un- 
daB bes „Anterftate *— Tabienngeklagte ſei zur Zeit, als er die Tat 
— : "I perübte, trrfinnia aeiwelen. 

| Selretär alls fei. e — 

deſſen J Zu... un Golegero Gennero, ein allem Un: 


ſcheine nach ſchwachſinniger Italie— 


Die North American Life Inſ. Co. 
hatte ihre Einlagen bei der La Salle Unter einer Anklage auf Ueber— 
Street Truſt and Savings Bank von tretung des Geſetzes gegen die weiße 
310,000 bei det Maryland Caſualty Sklaverei wurden George Beyren 
So. gegen Verluſt verſichert, am und Julia Koloſaugi-Beyten, 1444 
Nachmittag vor dem Zuſammenbruch Süd Jefferſon Str. von der Bun— 
das Konto abheben wollen und ſtatt desbehörde verhaftet. Heute vor. 


des baren Geldes einen Kaffiererfchedt | Bunbestommiffär Mafon geführt, 


Tor ndlitienel eopim addren Roger W. Babnen, Chief, Information and Education Sarrice, Department ei Laber, 
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Chicago, den 18. 
Rachſehend die Notierungen an der 
Getteidebörſe. vom Beginn der Börſen⸗ 
unden Bis um 11 Uhr vormittags: 
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Satfon, auch Provifionen jtiegen bes | 35, 
trächtlich im Preiſe. Hafer fteht jegt F 
por Jahresfriſt um 
dieſe Zeit, und nicht viel höher, als morierurec, 


niebriger, als 


por dem fAriege. Schiveine ftiegen 
abermals um 25 bi3 30 Eent2. 
Landſtraßen befinden fi noch immer 


in einem jo fchlechten Zuftand, Dak , !40 


die Farmer ihren Mais micht zu 
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sg’ Kem Yorker Börje in den wichtigften 
Attien ſind heute 


tn 
TuIc ı 


} : 3 ert * 
——— | Wie bie NEO San ner, hat fich vor Richter Brentano 
Yerfaute. oh Air. Eau] M. Stweihers Heute befannt gaben, zu perantmorten, weil er am 14. Des 
agsat.,16 19075 100% 100% |hat fich Alegander 9. Revell für die) zember 1918 feinen Landsmann 
|“ do, Seraugsatiich.. 0 Bir, sı% sı Kandidatur Robert M. Smeiger? | Hr Joſeph S. Gentile, 700 Süd 
ibic. City & Konn. — * 2 5 a Ai — a — 

| "Rns., Worzugealtien.ian 10 9 |für das Maporsamt erklärt. Revelli guomis Str. erfchoß. Der Ange: 
um role m ae 6, DE ii ein Republifaner, der fid in ftir | fragte ift geftändig, und e8 hanbelt 
gommanm, Ebijon ... 88 114 119% Kae Beie Sahren lebhaft am ge ih nur darum, das Gtrafmaß zu 

Deere & Go., Borz... 20 96 ai beteiliat bet und einer ber lIrkeber ; Er ; 
112% 112% 112% | gi ha u } +) heitimmen, eine Aufaabe, die dem 
a hg) Der Veivegung für die nodmalige | Richter dicht Ieicht erfheint, da Gen- 
, Romination Iheobore Rooſevelts nero fich der vollen Schwere des 
sam Präfidenien war. Cr — von ihm verübten Verbrechens nicht 

| 


* 
8% 


9 
64 


— 
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od Math... 18 
h. & Marr...100 
Brid 32* 
— Ir 5 
e zu den intimen perſönlichen Freun⸗ zewußt zu fein icheint. 
178, den des Körnelsꝛ. Dr. Gentile wurde am 14. De— 
J | Solen für Sweirer. zember durch den Fernſprecher er— 
*99 Die Kampagneleiter Robert M. fucht, nach dem Hauſe, 720 ©. Aber: 
Smeiger8 machten heute bie Ergeb: | been Str. zu tommen, und fand dort 
nifje einer Stichwahl betannt, bie ft | Gennero, der über Magenjchmerzen 
„Im ftark polnifchen Bezirken ber Stabt | Hagte. Während der Arzt ein Re: 
34 | orgenommen haben, und bie erten: | zept Ihrieb, ergriff der Ungellagte 
Su jnen Iafjen, daß die polnifche Bevölz | einen Revolver und jagte ihm ohne 
tebenden Notierungen der kerung nahezu einſtimmig für den de⸗ jede Veranlaſſung eine Kugel in den 
| mofratifhen Mayorsiandidaten iſt. Leib, die wenige Stunden fpäter ſei— 
„als Schlußkurſe, Der Sweitzer Buſineß Mens Non⸗ nen Tod herbeiführte. Gennero ge— 
bei den hieſigen Attienmallern be⸗ Partiſian Club hat einer Ankündi- ſtand heuie vor Richier Brentaño, 
| kannt gegeben worden: gung vom Hauptquartier be3 Klubs | den Schuß, der dem Merzie das Le- 
zufolge feine Mitglieberzadl von 500 | hen Koftete, abgefeuert zu haben. Der 
auf 1000 erhößt. Unter den menen | Nichter machte ihm zu mieberholten 
Mitgliedern befinden fi viele Res | Malen auf die Folgen aufmerkfart, 
| rublifaner, ‚ die das Geitänbnis für ihm haben 
Sax! 5 ö a ; Zönne, allein der Mann blieb bei ber 
>| Kleine Kriegsdeyeſechen. Ertlatung. daß er ſchuldig fei. 
5% | | William Adel, ein Yarbiger, wmirb 
sc Sinn Feiner fümpfen weiter. |bor bem Rider Windes unter ber 
SE Sonben, 18. März. Die Sinn hun Berfinn belanat, Deite Mine 
{sy | Feiner planen im „eland einen) ner tarem in der Fabrit der Me- 
Kampf gleich dem der Stimmrecht⸗ Cormic Harveſter Co, beſchäftigt. 
R ‚Terinnen, fobald fi Ausfihten auf| Hort gerieten fie am 18 Dezember 
637, ‚ein Eingreifen ber Friedenslonferenz in einen Streit, in beffen Nerlaufe 
Inden schen Die | der Neger ein Holaitiid ergriff umb 
| { 1. sei Du for ’ ; 
% | Schuk von Leben und Eigentum und | — ——— SBREEHRNG, 


will jetzt auch die iriſche Home Rule⸗ Berdachtiger Todesfau. 
Vorlage im Hauſe wieder zur Erwä—⸗ —— 
s gung fiellen. Kal Adler plößlich in ber Irrenanitalt 
Dunning geftorben. 
Am 12. Dezember vorigen Jahres 
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| Der Umfag war heute nur mäßig ; 


‚und der Preiäunterfied gering. Ge- | %3 Eroebnis ber in Lilhanen herr | Darf ber Sattler Paul 
jmiffe Imduftrier und Spezialaktien enden Minifterkrifiz, iit, der Is] 2665 Fullerton Mde,, eiıt Anfaffe ber 
waren ebenſo ſtark geſucht. wie in der hauifchen Neuigkeitogentur zufolge, | Irrenanftalt Dunning, ſeine Jacke 
bergangenen Woche. ‚Nach Bahn | sy, Dopndaitis erfucht morbeit, ein auf das Wett eines Leidenägenoflen, 
altien mar falt gar keine Nachfrage | neues Mabinet zu biüben. Die Chrifi: | a darüber empört, aufiprang und 
ee lich-⸗Demokraten werden in ihm die ihn jämmerlich verbläute. Heute iit 
———— | haben, ud ein Führer der Adler plötlich geftorben, ud der Ko— 
 Nakımitten 2:13 telgende Breite vor-| Koriichrittspartei bat feine Unter: | toner bat eine Unterfuchung einge: 

zer ſtützung zugeſagt. Die Sozialiſten leitei, um feflzuftellen, od der Tod 


Keine Sozialiften Dabei. 
Laufanne, Schweiz, 18. Mürz. | 


2.15 nacm. Hoch Nie 
Nlte: 


Avtn 
IS 


ibdann Eharleg, der an Arterienper: | 


Adler, Nr. | 


über $100,000 eingefeht; bie Ehejangenommen, den, ba inzwiſchen wurde das litauiſche Paar jedoch von 
war kinderlos. Seine Geſchwi- Bankſchluß eingetrelen war, die Co-|der Antlage entlaſtet, trotzdem aber 
ſter fochten das Teſtament an lonial Truſt and Savings Bank dem Staatsgericht zugewieſen. weil 
und behaupteten, daß er kurz vor nicht mehr einlöſen wollte, und am dort inzwiſchen Anklagen auf Dop- 
der Beſcherung am Weihnachtsabend nächſten Morgen war die La Salte | pelehe gegen beibe anhängig gemacht‘ 
des Jahres 1916 im Haufe feines; Street Bant futfh. Die Maryland | morben maren, oe i 
Brubers Julius an der Winthrop ; Cafualty Co. wies nad, daß an je! „Die etwas ungewöhnlichen Ber-- 
Ave. ein mündliches gemacht habe, nem Nachmittag vor dem Banktrach | hältniffe des Paares enthüllten fie 
wonach feine Schwefter Hattie in in der Kaffe La Salle Street | bei der Verhandlung vor dem Kom 
Europa $10,000, die anderen Ge! Want 30,000 maren, die North! milfär wie folgt: Julia ift ihrem: 
fhwifter und Neffen und Nichten | American Life Inf. Co. alfo fich das | Manne, einem Schantiwirt namens 
öhnlie Summen erhalte follten.IGeld hätte bar auszahlen Taffen | William Kolofaugt in Ne Hork, 
Am 1. Januar 1917 Hatte Julius |tönnen, fie alfo jelöft für ihren Ver- mit George Benren, der bei bem 
das Teftament nach dem Gehör nie: |luft verantworttich md bie Werfiche: | Ehepaar Zimmermieler mar, but*, 
bergrefchtieben und ein paar andere rung hinfällig fei. Der Auffaffung | gebrannt und hat fic hier mit@eorge, 
Verwandte e3 ald Zeugen beftätigt.|pflichtele heute auch ber Mppellof verheiratet. Sie erllärt, daß fie ihm 
Arm 233. Januar jenes Yahres mar liebt, ihren Mann aber nicht, und 

behauptei, daß ihr Mann ihr Stief-. 
verſtorbene bruder ſei, da ihre verwitiweie Mui— 


der 


bei. 

Großer Nachlaũ. 
kalkung dahinſiechte, geſtorben. Das/ Der am 13. Februar | 
Kreisgericht verwarf dieſes Teſta- George P. Richarbfon, Mitinhaber ter, ala fie und William noch Kinder 
ment, und der Appellhof hat ſich in der Seidenfirma Richardſon Silk waren, ſich mit Williams verwilf⸗ 
je längeren Entfheidung, in|o., hat, laut des heute im Naplahs | metem Vater verheiratet habe. Au 
|melder er den Vorfall am Weib: gericht beitätigtenZeitaments,- $300,- | Berdem erklärt fie, daß fie mit Wilz” 
j nacgisabend — Frau Charles Lim-!000 in Fahrhabe Hinterlaffen; die liam niemals gelegmäßig berheiratel 
bag und die Krasılenpflegerin joll- | Witwe Sfabel und die Tochter, welche | geweſen ſei. F 
ten gerade in der Küche verweilt 4586 Sheridan Road wohnen, ſind — ” 
haben — als unglaubwürbig hin- die Erben der Hauptmaffe. Zwei! Gasbehälter in Gefahr, 
teilt und ebenfo die Heugenausfagen | Gefchmiftern find je $5000, feinem * 
‚über Chatles Limbachs Aeußerun- graftwagenfahrer Walter Barnum |C# gelang ber Feuerwehr aber, den: 
ı gen. 22 | 81000, Frl. Roſe Eroß, Kaffiererim | Prand anf feinen Herb zu befäränfen:” 

Am 28. Ditober 1915 haite Henth! der Firma, 3000 ausgefept. | Feuer zerftörte heute früh bis-+ 
B. Pfaff an George und hereje| Wer ift der Vater? ‚auf die Grundmauern ein Tleines 
Kintel eine Liegenfchaft verkauft und: Vor Kreisrichter Walker iſt ein einſtöckiges Vaditeingebäube - an 
Ichiere am gleichen Tage ben Bau eis] jtereffanter Streit um ein Kind im ‚Qoomis und 25. Straße, in. dem 
ned Sinshaufes zum Preiſe von Gange, Harold Malone, der, laut eine Kraftſtation der Gasgeſellſchaft 
827500 auf dem Platze vertrags Angabe von John Henry Malone, untergebracht iſt. Der Brand, der 
mäßig vereinbart. Die Schreiner: ein unehelicher Sobn ift. Die Mutz vermutlich durd Selbitentziindung: 
Pa hatte Pfaff an einen gemifz| rer ift die Frau Richard Glpnn, und |vor Nuglappen entitand, foneson 
‚Ten Sipandiy „bergeben und biefer | ſehterer behauptet, er fei der Vater. |der yeuterivehr gelöſcht werden, 
war = ber Lurpa Qumber Co. we⸗ | Glynn ift im Nugendgericht dereinft | nachdent er einen Schaden pi.» eiwe 
gen Nichtbezahlung des befteliten | „ngehalten worden, für has Kind zu 83200 angerichtet Hatte. 


Hol; 3 D t ° | * * 
pie — J Be | forgen. Malone behauptet, vie Eher | In unmittelbarer Nähe des brei- 


Lien üser $7580 gegen die Eigen: ‚leute Olynn feien nicht bie geeigneten nenden Gebäudes befanden ſich zwet⸗ 
imer geltend gemaͤl, ba fie Zer Perſonen zur Erziehung des Kleinen, große, mit Gas gefüllte Behälter, 
Be EN Sn 2 5} it und die Befö + : 
nicht nachweiſen Zonnte, iver das | mas fie beftreiten. und die Befürchtung einer Erplo- 
Iivar, ob Pfaff oder die Eheleute Kin— ‚fon Tag dringend nahe. Infolae 
|tel, fo war fie im Sreisgericht abge- | beiten g0g ber querft Auf Bi u 
wieſen worden, und im Üppellhofigeryanpte und Freunde gebeten FOR = anla gene·e 
ging es ihr heuie nicht beffer —— 2 5 er chef genügend Beritärfungen heran, 
—— Adr in k : Rh o& ; 2 & 

| Edward Brodie war als Daaabund A;.« — E——— oodaß es ihm gelang, das Fener auf 
| . om) ——— Die Hilfsvereine der Kompagnieen ſeinen Herd zu beſchränken und die 
zu drei Monaten Arbeitshaus im 635781 J— 
| Stabtaerkht p teilt d PR 131. U. S. Infanterieregiments, | Sasbehälter zu reiten. 

a le gelehrt. as — * * des „Dandn Firſt“, bereiten für die — 

En ar Der 29. JA Seimfehr des Regiments einen be: | o 

| nuar 191— - 0 —— Bergehens ſonders herzlichen Empfang ber. ——— 
A 0 n. m fs y 9 2 ! — 
————— John M. Kantor, der lehtzie der 


Empfang für „Dandy Kirch’. 


«3! haben Fin zurüdgezogen. 


25,65 


| burp die borermähnte Mißhanblung |an den Brodie fich wandte, hat das. 


Zu Ddiejem BZmerk wird jeder Ver: | 
mandte oder Freund von Mitglte- | noch in Haft befindlichen Angeklagte 
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Die Lnfitania-Entihadignngen. 
Mafhinaton, 18. März. Bas! 
| Stantäbepartement bat alle An⸗ Ilo 


J X 

verurſacht wurde i tacho aeg ein! J—— —— per E 

| a fit \ | —* a In him: — = ‚dern feines Regiments erfucht, dem im Falle der Conjumers Pading Eo,, 
| Sagt — im Chicago nicht gebe. rltsvereing derjent- |ift von Yunbesrichter Landis gegen 


Muß ſich verantworten. Sekretär des 
1 9 ae Mori hr. 18 2 6 rer sr T Re e ra “ . . c I * - . 
Unter ber Anklage, zur Berwahr- | In einem anderen Stabtgeriätsfall! von Kompagnie, ii welher cr Ner- '$30,000 Bürgfchaft auf freien Fuß 
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l 
von Jacladen worden. 


lung bon breit Mäbchen im Alter 
‘von 14 bis 16 Jahren beigetragen zu 
ae. wurde heute Wir. H. Carter, 
wg Nr. 1934 Maple Ave., Evanſton, 
ia“ ihr Lebe | pam dortigen Polizeirichter * F. 
Boyer den Großgeſchworenen über— 
wieſen. Der Angeklagte ſoll die 
Opfer unter gleißenden Vorſpiege— 


ſprüche unterſucht, die von Hinter 
bliebenen ameritaniſcher Bürger ge 
macht wurden, die infolge der Ver 
fenfung der „Zufttan 

einbüpter. Am Onngen wird bon 
| er Es el Deutfjfand eine Entidadiaungs: 
ten ſich heute vormittag mit angeblich fumme bon 8L00.000.000 verlangt 
1343 Y N hf Q we— * 2* EEE r er ’ 

‚bei der legten Vorwahl vorgefomimer | np das Staatöbepartement ift zu —— — “ 3“ 
Inen Betrügereien. Die Umterfucung | dem Entichluh aefommen, bdah für | Ba in feine Wohnung gelodt und 
— * (5: ir ee ſich an ihnen vergangen haben. 
jeritredt ſich vorläufig nur auf die jeden Tolen gleichmäßig viel gezahlt | —58 a 

‚1. und 2. Ward, ivird Ipäter abet | werben foll, fodafı bie Nachlommen | Deieltibes u * * 
berg noch größeren Umfang ans) yon Alfred Gmpnme Vanderbilt nicht | Shaterpente er — hatt Mn * 
nehmen. “oT, 31 Bar Ya St g;ı ch R I. rhafteten heute 
a u un —— erhalten werden, ‚al die des | früh an Memitane Ave, und Moob 
; zuomas Barey, Der geiaplagene | ärmiten Mannes, der ſein Leben ein⸗ 0° 2 0 mr 
demoktratiſche Mayorstkandidat, — gebüßt haite. ua Sie u rn un 
——— A| | mwagen bier junge Burfchen, Die ber: 
jin Erfahruna aebradb haben, Daß | j magen Di ig ſchen, ‚be 
'fih in den genannten zwei Wards | dächtig ſind, einen Raubüberfali in 
ahlreiche Perſonen regiſtrieren lie⸗ u se. —— zu —* Die 
ee * fat; FRE RER i .Häftlinge, deren Namen in 
‚hen, bie nicht dazu beredhligt geivefen | Kottzei glaubt nicht reiht an eine Ct | Parken ierden masse Hal fi. 
find und falfche Nprejlen angeneben | brechergeſchichte. | sent Gefländnie * —J— Be 
haben follen. Auf feine Beranlat:| :.x Re ‚nem Ochandits zu bemegei. 
Fr ep = er Einbreger, die aeftern abend in, Sin einem Anfall von Schwermut 
— onnen bie von Dem Hilfss bie Wohnung von rau 9. U. Neid, | hat bie 45 Jahre alte Frau Anna 
“ end et ” tafefi — J Nr. 3806 Grand Boulevard, eine | Smanfon, Kr. 1714 N. Reating 
| WORIEORIDGR —— gi — drangen, eigneten ſich einen Diamant⸗ 
8 —1 or⸗ * on. 2 . a5 . 
Mebr als hundert — ring im Werte von 3200 und eine ſein ein Ende gemadt. 
Das der Siaats— — 


En . IHandtafhe im Werte von $50 an.! 
lanmaıtid;aft umterbreitete Beineit: | 


Wahlbetrügercien? 


Sie folfen bei der Iehten Barmwahl in ver 
‚und 2i. Ward porgefsuimen fern, 


Die Großgeſchworenen beſchäftig- 


— — — — 


Findet es mertwürdig. 


— — — — 
Silberſachen, die ſie ſchon in ein 


Der; 


übte der Appellhot fcharfe Kritit an 
‚dem Prozegrichter. Die Einzelheiten 
waren furz mie folgt: Thamas Far- 
tell, Portier im Hotel La Saulle, bat 


ıdie Kraftwagen für die yremden zu 


| beftelten; mit einem Straftivagenfahs 


rer mar er ’n Streit geraten umd er | 
Imar verbaftet worden. Bei der Der: | 
handlung war ein Gajt jenes Hotel3, | 


ein durchreiſender Univberſitätsſtudent 
aus Jowa, Zeuge für Farrell. 


Zeugen unterbrach der Richter mit 


den Worten: „Ihnen werde ich nicht 
„Wozu verneh⸗ 
‚men Sie denn überhaupt Zeugen?“ | 


| unter Eid glauben.” 


Iantivortete empört der Zeuge. „Ge: 


hen Sie heim!“ befahl ihm nun ber) 
„st einem folden Gericht | 


ı Richter. 
war ich it. meinem Xeben noc nicht“, 
'fagte der Student. 


ſen. . . . wo ijt der Gerichtädiener? 


ſchrie der Richter, der dann den An-⸗ 


Aben mitlels Leuchtgaſes ihrem Da- gellagten ſchuldig erklärte, aber „auf 


Grund perſönlicher Erfahrung“ den 
Urteilsſpruch verſchob, da er inzwi— 
ſchen feſtſtellen wolle, ob vor jenem 


Den 


„Wenn Sie jetzt 
nicht ſofort den Gerichtsſaal verlaſ⸗ 
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Imaterial zetat, buy im einem Wezir!e 


Ein norwegiider Rrohibitieniit. Hotel noch mehr folche Prügeleien 


Lardreiſe). 


„.......u..brrs» 


wiohB, Eulutheaeoononnsser 
Vie 


In. Hen.! 


01, 


..159,00 


N 


« 43,000 
0.85% 

— 

0.63 


—0.54% 


—00 


1.50, —1.61% 
3.82 


-11.4C 

-10.75 

—8.00 
3.87% 


pP= 9.9; Biindel zufanmengepadt hatten, fie: 
der 1. Ward, ber früher hauptſächlich Ben Sie im Stiche, da 
von Shinefen beficheit ıwar, etiva 100 | Feimfehrte und fie überraſchte. Wie 
Serſonen ſich regiftrieren siegen und I pie rau behauptet, hielten ihr bie 
\bei de. Mehl auch ftimmten, die, tie | yerfe Nepolver vor, ala fie unver: 


* efuchu 
‚bie norgenommere Interfuhung ans | pofft ing Zimmer trat, traten aber 
Idann den fRüdaua an, da fie augen: 


\geblich bereits ergeben hat, nie ın 
|diefem DBezirte gewohnt haben. | fcheintich befürdteten, das fie Lärm 


In der 21. Yard tommen bie Na: |fchfagen würde, Die Noltzet, ber bie 


rau Neid | 


sn einen norwegiſchen Dieit er) nz Vert ‘Ri > file 
ee — as ganze Verhaltn des Richters für 
zählt Jakob Hildits folgende bezeid)- | ine. ganz / Mr 

: — RE infam. 
nende Geſchichte: Im Sommer ging 
ih mit einen Bauern über das Ges; 
birge. Cr erzählte, in diefer Gegend 
hätte die NMegierung eine feite umd 
ſichere Mehrheit, zu der er ſelbſt ge— 
höre. Beſonders in der Frage des 


jeden Grund für meineidig erklärt 


Fönliche Erfahrungen oder Tünftige 


ſiattfänden. Der Appellhof erklärte 


&3 habe fein ehrlicher Pro- | 
zeh ftattgefunden, der Zeuae fer ohne | 


‚worben, ber Richter Habe nicht per: | 


Vorgänge bei Erledigung diefes Tral: | 


men von et.>a 50. Berfonen in Bes | Yefchichte ziemlich merfiviicdia bor: 
itracht. Cs Tind Herbergsbejiger vor: | fommt, wird etme genaue Unter: 
\aelaben morden, deren Ubreifen Die | fuchuna einleiten, 
\in. Arage fommen.e. zeute a sro) Mon zwei Kraftivagenbanbiten 
Ium zu beweifen, vap fie nicht Dort | „urde geitern abend Fri. May Kit: 
Imohnten. Die G.ofgeiivorenen „# | terington, Nr. 4155 Ellis Ave, vor 
ben fih um bie Mittagsftunde vers |iprer Wohnung angefallen. Die 
‚tagt, um am fommerden Donnerätag | rohen Burfchen verfuchten, ihr ihre 
die begonnene Unterfuhung wieder Handſchute aus den Händen zu 
aufzunehmen, reiben und fie in ben Straftivagen zu 
BEE |zerren. Da das Mädchen jedoch aus 
| * Mer fein Grundeigentum ber Leibesträften um Hilfe fchrie, zogen 
faufen will, erreicht fchnell feinen | fie es vor, fich mit feiner Handtafche, 
met durch eine Feine Anzeige in! die nur wenige Dollars enthielt, zu 
der „Abendpoft”, begnügen und dad Meite zu fuchen. 


Lejet die „Sonntagyoft”.|Kejet die „Sonntagpeit”, 


Alkoholverbotes halte man es mit der 
Regierung. „Gewiß iſt bei Ihnen 
ſchwerer Mißbrauch mit Sprit ge— 
trieben worden?“ fragte ih. „Mein, 
ganz und gar nicht! Aber wir den: 
fen, für die Städte mit den vielen 
Arbeitern iit das Verbot müglid!“ 
„Und deshalb ftinmmen Sie für die 
Regierung?“ Er nidte, „Sawohl, das 
‚tun wir!“ „Das iit jeher tüchtig; al» 
‚len Refpeft! Alfo aus Rüdjicht aui 
die Arbeiter wollt ihre jelbit entbeh. 
ren und... ." Da nahm er die Piciie 
aus dem Munde und jah mich er- 
Haunt an: „Nein, doch!” fante er, 
beinahe erjhroden. „Sier bei uns, 
hier. trinfen wir umferen  Seimge- 
brannten!” 


* 


les berückſichtigen dürfen, 


eine Neuverhandlung 
richt mit dem ausdrücklichen Vermerk 
einer ehrlichen Verhandlung ange— 
ordnet. 

Frl. Roſa Adelſtein waren 
Stadtgericht 8200 Schaͤdenerſatz ge— 
|gen Henry Giejete zugefprochen wor: 
den, den Agenten ihres Hausmwiris, 
weil nachts Dedenverpuß auf fie ge- 
fallen und fie verfeßt worden mar. 
Der Berpuß war fchon lange lofe, 
trogdem hatte fi Frl. Rofa darun- 
ter aebettet; her Apelihof ftieß das 
Urteil um, weil fie gewußt hatte, daß 
ber Verputz jeden Augenblick fallen 
möchte, meil ferner nicht der Agent 


— een S & 


ſondern 
einfoch den Tatbeſtand. Daher wurde 
im Stadige- 


im 


wandie oder Freunde hat, oder zu geſeſt worden. Kantors Bürgen 
wolcher er vielleicht ſelbſt einmal ge. ſind drei Schankwirte, Philipp Pa— 
hört hat, ſeinen Namen und ſeine nama, 4844 N. Spalding Ave., Sa— 
Adreſſe zu ſchicken oder zu telepho-⸗ muel Levin, 711 Independence Boul,, 
D Regiment gehoͤren und William Wolf, 4848 N. Drake 
ſehr viele Mitglieder deutſcher Ab-⸗ Apvenue. 
ſtammung an. Nachſtehend die 
Namen der Sekretäre: 
Hauviceuartier-⸗Komvp ir Rt Glor- | * 
ER afeiter 5318 Brincston Ave. | Don ehem Zug der Panhanbie- 
Medical Korps-stompagnte, Frau | Bahn murde an ber 31. Straße der 
| Geo. €, Amerion, 29 &, Cr. Lorig Ave, |55jährige Peter Tufo, Nr. 636 Süb 
Maihinenneivehr » Stompagnie, W. | Sentral Part Upe., von einem Zug 
S. Clarf, 1118 ®. 18. Str. der Banhandle Bahır überfahren und“ 
SKompagnie A, Frau Wildelmina N. | auf ber Stelle getötet. 
Borgmeier, 1 * R. * Blod. | Auf der Stelle getötet wurbe auch 
a ee man 'ber Söfährige Geizer Gun Miele, 
Samen. Die Nr. 260 U. 25. Straße, al er art 
|ber 27. Straße bon, einer Lolome- 
\ 
| 
| 


Orr 
Liih 


nie 
Jähes Eude. 


pP * 
Clara Feltier, 


6217 Kenwood Ave. Br 
— ©; San tive der linoid Zentral Bahn 
4342 Sanalen Ave. ftürzte und unter die Räder geriet: 
Slompagnie ©, R. ©. 
Illinois. 
Nompagnie F, Grace E. Koepke, 4338 
N. Aſhland Ave. 
Kompagnie &, Frl. Maitie L. Ren— 
ſnow, 7034 South Vark Ave. 
Kompagnie H, Frl. €. 
3919 N. Kenneth Ave. 
Kompagnie J. Eugene R. Vonniſt, 
1746 Vincennes Ave. 
Kompagnie K. Frau L. L. Brown, 
1059 Jadſon Vlvd. 


Nellie Wang, 


Wolf. Hinsdale, 
Unterfuhnng eingeleitet, 


Der Leihenfchauer hat eine Uniet- 
'fuhung eingeleitet, um bie Urfade 
der 19jährigen Rear! 
ı Riley, Nr. 331 W. 42. Straße, eines 

Mitgliedes ber Heilgarmee, zu ermit- 


’ 
} 
! 
} 


des Todes 
Walker, 


F. 
teln. Nach Angabe der Leitung des 
Countyhoſpitals lam Frl. Riley am 
|10. März in das Kranfenhaus umd 
Kompagnie 2, Jas. N. Gibſon, 6 ſollte bereits vor einigen Tagen ent⸗ 
Maplewood Ade. laſſen werden. Am Freitag ver⸗ 
Kompagnie M. Frau J. H. Taylor, | ſchlimmerte ſich ‚ihr Zuftand, der 
15848 ©. Michigan ve. ımutmaß.ich auf ein Nervenleiben zu: 
s —⸗ = ‚tüdzuführen war, derartig, daß fie 
—* Ueber Arbeitsloſigteit und Ar⸗ in Krämpfe verfiel und ‚bemußtlos 
beitäverträge beraten in Jnbianapos | wurde. Cie fiarb geftern. 
lis 150 Vertreter des nationalen 
gerbandes ichko über. | J 
hr Urbeitsvertrag — un. — Die argentinifeie Regierung 
r | bat den Hafen von YBucrut Aires 


‚terzeihnung de3 Friedens. F . 
3 Anfolge 25 Safenarbeiteraug; | Hbernommen, wegen des großen Ha- 


ftande* in New ort wird bie ap. | fenarbeiterausftandes. j En 
fahrt ber —S und anderer — Die Unabhangigleits bewegung 
|&uropabampfer um zivei Tage uisjin Korea breitet ſich immer mehr 
zimei Wochen verzüuert. Es fad ſo⸗ aus. Unter den Verhafteten in Sul 
weit feine "usfichten auf Verlegung | Find drei Angeitellte bes amerifanis 
des Ausſtandes. ſ.en Krankenhauſes. 

— In Winnipeg, Man. (Ranaba), — Das Binnenfteueramt läßt alle, 
brennt die St. Mary’s Kathedrale, | die ihre Einfommenfteuer nicht bes 
und fie ift anffeinend verloren. zahlten, benachrichtigen, daf k ftatt 

(Später: Der Hauptbau iwmurbeieines Teils jeht. ben vollen ⸗ 
boch gerettet.) betrag ‘entrichten müßten. 


-. 
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— 


ze, Lincan 359. — 


A Schlesinger | 


1 
644 NORTH AVE. 
Offen abends bi8 9, Eonntagd bis 6 Uhr, 


Villrolu⸗ und Grajonolas 


Abzahlung 


Alle bis jet Her. 
R ıuögegeb nen zunt. 
ten, „meritanliche 
bentfe, naariidıe 
fowmie Schweizer 
Platten ftet3 aut 
Yancer. — Verlannt 
nniere vVollitänbige 
nn. neue onatliche 
wiite, 

Voſtbeſtellungen 
werden ſchnell und 
yinkelih 

geführt. 
In einem fühlen 
u; 2. Lo · 
tele orgelans, 
Sie; Daß iit ber Tag ded Herrn; Ter 
Zindenbaum, Gborgciann, Be; Tas 
Dran, bad ift mein Leben, 31.25: Aln- 
meniprame, Zlalıer ‚31.25; Das Berp- 
—— Heut if ia noch heut' Geſaug. 
Jungac ellen · Marich. Geſang: Ratni. 
- ’oleeer Mari, ic: D Etrahdurn und 
Viorgenrat. 81.005 Donaumellen. Ralırr: 
Gver or Never, Kalser, $1.25; Satzer aus 
dem Lachenden Madchen“z Sphinx Walze 
51.25: An ber In men binnen Tonan; End 
er Mäbel, Walser, %1.25; DO Tannenban:: 
ehmaen Horn Alma Glu € und Neimerz er 


'Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen. | 


11b*% 


Vollkommenes 
Augenlicht 


ik ed, maß wir Eon grärn. Reitet Yar 
an Kapfwch sder Iauien die Bucztaden 
Beim Serien burhelumider? Seid Yar 
Tdfläfrtg oder breunen Cure Tugtu nach 
ben Lefen oder Käheı? Alles die2 find 
Cyupterme won Ausenbriefien. Wir 
beieitigen alle Ausenbeiännezden pän;- 
ſich ard auf wiſſenſcha Nche Weise, 

Ueser 40400 befriedigte Qunden find 
genagender Beweiſ nuſcerer Fahigrcit, 
für Enre Augen umfaiſend zu fargen; 
umjere PBreiie find male nnd wir go 
rautiren bollfänbige Imirienengeit, 


| Weizenpreis f 
4 — 


aceoladi 


New Life Herb Remedies: 


Kräntertecz 
50e und 81.00 31.25 
« BER Ballet, die Flaſche 


le Wildungen für Altıma, Aheume- | 
Snferkrantheit, Galleniteine, Haut. | 


Sränterweine 


s —* 
i —* * 

fran 
nenieiden u, GaB, Majferfucht, Nervaitiät, ot. | 
jene. Wuhben, "Bertnäffen, Entzündungen der 
Sinfe, Nieren, Xunnen und Ger,, Moerneerfal. 
fung, fraucnieiden, fotvıe für alle anftedenven | 
Rranfbeiten, mie Maiern, Eharlah und Iy- | 
a < Aufluenze, Baflerpurfen und Doph · 


Frieda Vogas, I K Meist 


Telepyhon: Lincoln 6753, 


SESSSEHHRETETHTRTHENS: 


50 bis 8300 


Darlehen anf Möbel, 
Miedrigite Paten. Nteine Rommilliort, 
Wir mahen „zerle ben auf Möbel, Via— 

nod, Sierde, Tagen, Lagerbaus⸗Quimun⸗ 
gen an deinfelo et Tag, an dem Ahr das 
rum nachſucht. 

BI inter Stantsaufjicht. 
Sllineid Invetment G®,, 
J topır 310, 

8 Ss. Dearborn Strafe. 
Banl esiifins, Manager. 
833385858 535853 ZIELEN | 

ema3m 
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t 


Zahle ſtets hochſte Preiſe für 


LIBERTY BONDS 


n? Liderty Bond Konitrarte, 


ki 


J.S. LOWITZ, 


Ballage-, Bant. mız Geldwerhle-Geihätt, 
203 Es, Pearborn Straße, Ecke Nbame. 
gegenüber Roftoffice. 
Boßentage D—T. Eomiutags 10—1?, 


ſen 


| 
IB 
| 


dab der Farmer, 
von 
Kiheute den Mais zpreis difitert, 
es ſchon ſeit 
offenſichtlich auch weiterhin zu 
gedenlt. 
beftimmten R 


” |im 


iten, Blutarnınt, diren.Zerftopfung, Dia» | 


26jafon,dt,do* | 


Gur die „Ubendpoit“.) 


Die Marktlage. 


Son %. F. Matengers. 


Während der verflojjenen Woche 
\geichnete Ft im Maismarkt der Preis | 
durch große Unregelmäßigkeit und 
Unbeſtändigkeit aus. Es fanden 
außerordentlich ſtarke Preisſchwan— 
kungen ſtatt. 
man indeſſen ſagen, daß die Tendenz 
ſteigender Preiſe ſich ſiegreich durch 
geſetzt hat. Der Terminpreis für 


| 
| 
| 
| 


ıMärzmais konnte einen neuen Rekord | 


|für die gegenwärtige Sailon verzeich- 
jnen, und auch bie übrigen Termin— 
preiſe iwiefen ftarfe Steigerungen auf. 
| Allerdings vollzog fich diefer Preis 


aufihlag durdaus nicht glatt umd | 


‚gleihmäßig. Während ;z. 3. Mai- 
mais mit 1,4114 Dollara zeitiveife 
bis auf 34c den fotmeit für bie Sai— 
ſon feſtſtehenden Rekord von 1,42 
ollars erreichte, fand hernach ein 
Pr reizjturz um 734c Statt, der indei- 
fen zum größeren Teile ſpäter wieder 
utgemacht wurde. Man kann ſagen, 
daß der Maismarkt außerordentlich 
nerbvös und empfindlich iſt und auf 
jeden Anſtoß ſtark reagiert. Die 
2 | Ertlärung dafür ift leicht gegeben. | 
Es fehlt eben abfolut an genügendben 
IVorräten, um die im Handel herau®- 


| ;gebilveten Differenzen praftiih aud | 


nur annähbrend aus gleichen zu fön- 
nen. So fommt e3, daß die Preile 
mit gleich großer Schnelligkeit fallen 
und mieder fteigen, je nach der Eeite, 

von der aus, tehniich geſprochen. im | 
börſenmäßigen Handel 
gegeben wird. Unfraglich jedoch liegt 
dem Markte ein ſehr kräftiger Unter— 
ton zugrunde, und das kommt daher, 
der noch im Beſitz 
Maistorn iſt, in Wirklichkeit 


Monaten geta nr bat 
tun 
* Farmer verlangt einen 
der im angemeſſe— 
natürlichen. Nerbältnis zum 


teht, und er weigert lich, 


reis, 


nen 


daiskorn 
n Preis nicht betommt. Dieje Wei- 
gerung wird ihm angelichts des jehr 
Aitbohen Preifes für alle Futtermittel 
feicht, denn. er fann tatfählih den 


Maid vorteilhafter felbit berfüttern | 


ala unter einem entiprehenden Preile 
freien Martte abzugeben. 
neuerlich veröffentlichten Statiſtiken, 
daß zum 1. 
mehr verhältnißmäßig Be Maid: 
| borräte vorhaben waren 
Preispolitik der Moisfarmer 
no mehr gefeſtigt und verſtärkt. 
Dazu kommt nun für den Augenbl ick 


Zuſtan 
förmligen Morajten gleihen und 
einen Transport von ber Farm 2 
Eiſenbahn überhaupt Fast zur Un- 

ı mdalichteit machen. 


Den PVernehmen nah träat Ti 
die Bundesnahrungsmittelberwal— 
tungsbebörde mit dem Gebanten, den 
‚wilden Breisihmanfungen, Die neuter= 
dings im Maismarkte vorhanden 
waren, in Zufunft vorzubeugen. &s 
heißt, daß John Stream, der 


a 


nd* 


Roriit bende der Abteilung der Bune | 


| desnahr unasmittelvermaltungsbehör- 
de für arobförniges Getreide, Tich zu 
dem 


babe, um dort'mit anderen Beamten 


ider Vehörde darüber Rat zu pfleaen, | 
den Maismarkt 


wie es möglich iſt, 
in glattere Bahnen zu leiten. Gleich— 
zeitig wird aber auch ſozuſagen halb— 
amtlich die Verſicherung gegeben, daß 
man in Börſenkreiſen keine einſchrän— 
kenden Verfügungen der Behörden 
befürchten brauche, ſolange das Bör— 
ſengeſchäft innerhalb vernünftiger 
Grenzen betrieben werde. Es bildet 


- fich ja nicht jelten gerade im Börfen- 


L. saufimann & Co. 
28 ©. Well! St. (Staatszeitung Pldg.) 
rauft und berfauit gegen Bar alle 
und ausländifähen 


Bonds, Wertpapiere, Bantuoten. 
Anfragen willtommen, 


malT,*t 


Bebaltet Erre Liberty Bonds, menn 
Shr Bonnt. Wenn hr fie verfaufen 
müßt, garantieren wir, folgende Bar- 
preife zu bezablen: 

1 350 3% Bond ......uurue00 

2. $50 4% Bonds. 
3. 850 44% Bonds............. — 
B850 454 2 Bonds ............. Snseen 


Franklin Investment Co. 


11 ©. 2a @alle Str., Room 851. 
Stimden: Täzlih bon 9 morgen 113 6 
Siweigoifice: 
1214 N. aAſhiandꝰ re Ecke Milwautee Ave 
Bonds gekauft per regiſtrierte Briefpoſt. 
18dz,ö5mtZ 


ee Bar für SE 
berth Bonds, Contracts und 


Sparmarken 


BER Höchite Preiie TE 
sansatlantic Transportation Co. 


1646 2arıadee Sir. nabe North pe, 
» Uhr anorg. 918 9 cbd8, Sonniegs 10—1 Ubr. 
15/n*% 


Liberty: Bonds 


fauft und verkauft 


K. W.KEMPF, 


tel.: Main 4491. 
Ofen 9—5, 


.....n.n.n.en.. our... 


unbe, 


Eonntans 10—12. 
18tcb*+% 


Wir faufen und berfaufen 


Liberty-Bonds 


fotote Mertpapiere, 


JI.V.ZINNER&CO. 
619 W. North Anc. Tel Siverjey 8287 
1400 ®. 51, Str. Tel. Boulevard 6570 


Tion®z 


"WILHIAM B. LUCKE 
Plombing, Gas Fitting und Sewerage 
' 3838 North Hoyne Ave. 

ee 


_ Teiengon » 72% 


Difen: | 


120 N, Ya Ealle Etr. | 


— und 


handel eine techniſche Struktur des 
Marktes heraus, die eben nur in be— 
trächtlichen Preisſchwankungen ſich 

auszulöſen vermag, und ſowohl der 
Börfenborftand wie die Bundesnah— 
— 3mittelverwaltunastehörde ftı 

der Anficht, daR dem Börlenbande! 
su diefem Behufe unbedingt genügend 
weiter Spielraum belafien merben 
muß, da nur fo ein Ausgleich herbei 
aeführt werben könne, der fchließlich 
im beiten Intereſſe des ganzen Lan— 
des 
die Behörden er dab die gegenmwär- 
tige Sao. feitens magptooller Yı ——* 
ſentengruppen an der Börſe daz 
ausgenutzt werde, die Preiſe as 
hefonders fcharf in bie Höhe zu trei- 

ben oder herabzudrüden. Denn dies 
tmürde gegen das Intereſſe ſowohl der 
„Pr oduzenten mie der Konjumenten 
fein. Eine maßbolle Haltung im 
| Handel durchzufegen, das ift ba? Ve— 
\ftreben der Behörden. 

Argentinifher Mais tit inzmilchen 
in New York auf den Markt getom 
men und mit etiva 1,30 Dollar un= 
ter dem Chicaaoer Preile verfauft 
worden. In Argentinien fojtet bie 
fer Mais 65 bis 66c der Bufbel. 
Angeſichts der ſtark ſteigenden Fracht— 
raten und der Arbeiterſchwierigleit en 
in Argentinien ſelbſt ſteht unſeres 
Er achtens einſtweilen eine wirkliche 
Konkurrenz durch ſüdamerikaniſchen 
Mais auf unſerem nordamerikani— 


z iſt 


Häfen 
um rund 


jüngſt 
50 


amerikaniſchen 
ebenfalls bedeutend, 
andererſeits aber auch eine Erſchwe— 
rung der Abfuhr nach Europa zu be— 
fürchten, alſo eine weitere Lähmung 
unſeres Exbortgeſchäftes in Mais. 
Schließlich wird unſeres Erachtens 
die wirkliche Notlage in Europa aber 
doch zmingend nordamerifanifchen 
Mais fordern, und mit der Wieder- 
inbienftftellung der immerhin nod 
beträchtlichen beutichen Handelsflotte 


erwarten wir. beitimmt in nädjlter | 


Zeit- eine ftarfe Maisausfuhr. Tat: 
fachlich ift auch Schon eine ſehr —— 


Im allgemeinen kann 


der Anftoß | 


mie er 
id | 


'Mathafer mit 627 


su vermarkten, falls er die= | 


Die | 


März überhaupt nur | 


b Biel |tem Bogen ri er die Tür auf, blieb | 
abe: 11 DIEIE | 


nur! 
hen wirfungsficheren Schritten don- 
inernd in meine jtille Arbeitsitube, | 
noc der ganz ungewöhnlich ſchlechte D 
d der Landwege, die viel rd 
noch 
die Tür wieder ſchloß, bekam ich 
eine leiſe Wut gegen ihn. 


verdanken.“ 
Zwecke nach dem Diten begeben | 
man früher ſagte. 


längit | 


nd 


liege. Änpererfeits aber wünſch en 


ſchen Markte nicht zu befürchten. Da 
die Frachtraten zwiſchen britiſchen 


Prozent, geſteigert worden ſind, iſt 


Abeudpoſt, Chicago, Dienstag, den 18. März 


Belebung im Handel mit Maidklorn !dcr Juugfrau von Orleans“, 
für den Erport zu verzeichnen. 'macdtvoll in Szene au jegen. Und 

Für den Verlauf der verfloſſenen vollends Wagner hat Sie mit „höch— 
Woche konnten die Maispreiſe einen ſter Verzückung“ und „wütender 
| Öemwinn von 53% bis 8340 aufweiſen; Glut“ und „wachſender Angſt“ und 
Märzmais erfuhr die größte Preis— |"mahnfinniger Erihütterung“ und 
Hteigerung. Am Samstag der lebten | „fait itberwältigender Wehmut“ zu 
Woche wurde bei Börſenſchluß in [einer zauberhaften, unumſchräukten 
CEhicago Märzmais mit 1,4734 Dol- | Madhtitellung erboben. So daf 
fars notiert; Maimais mit 1,3814 Ijelbit der jogenannte Naturali3: 
Dollars; YJulimais mit 1,321, Dol- mus, der doc dor nichts zurüd- 
lars; und "Septembermaiz mit 1,273 2 | icheute, vor Ihnen sich verbeugen 
Dollard. Am geitrigen Montaa, zu und „ſchön tun“ mußte. Ibſens 
Beginn der neuen Woche, ſchloß in und Viörnfons Stüde find oft nidyt3 
Chicago Märzmais mit 1.5314, Dolz anderes, wie man zuerfi, da man 
lara; Maimais mit 1.421, Dollars; | od darüber jhimpfen durfte, feit- 
Yulimai3 mit 1.3515 Voliars; und | gejtellt hat, als Predigten und Dia- 
Semptembermais mit 1.3034 Dol-|Toge über das Wefen der Liebe oder 
‚Terz. £ (der Ehe oder des Glaubens mit 

* nr 5 darangehängten lauten oder leilen, 

Die Haferpreife ftiegen während | „Her immer effeftvollen Aktichlüffen, 
ter verfloffenen Woche in Spmpa-! Und auh von unferen modernen 
thie mit den Maispreifen und fonn- 2 Dichtern iſt änoſtlich darauf ge— 
ſten am Ende der Woche reine Ge- achtet worden, daß Sie, Herr Akt—⸗ 
winne aufweiſen, die zwiſchen 56 und ſchluß, ſtark und wuchtig ausfielen 


18c bariierten. m übrigen fehlte | 18 im Namen des Erfolges bei- 
dem Hafermarkte jegliches Charatte- ‚Teibe « nicht um Ihre Wirkung 


riſtikum ausgeſprochener Selbſt- yamen!“ 

ſtãndigleit, und das Geſchäft an ſich Regen Sie ſich nicht über mich 
war in Hafer nur gering. Inzwi⸗ auf wie die ande ren!“ unterbrach 
ſchen tritt e8 tagtäglic, immer deut- mich mein Gegner, immer mit den- 
licherer hervor, daß die mit Hafer ber | sorpen  boshaften, ſiegesgewiſſen 
ſtellte Fläche in dieſem Jahre ſchließ— in. Ich bin einmal da und 
ich eine recht bedemende Vertieine- nicht mehr aus der Welt und bon 
rung aufieifen wird, meil zu diele yon Brettern, die fie bedeuten, wie 
Farmer die rg rn wahrnehmen mein Freund Schiller geſagt hat, 
un 8 ⸗ . er a 3 

— rd ice run wegzuihaffen. Sch gehöre eben 
|ter, garantierter, hoher Prei3 ficher 
Iift. Mit einer Hafertnappheit dürfen 
wir deshalb im kommenden Jahre 
doch nicht rechnen, weil eben noch recht 
bedeutende Hafervorräte im Lande 
ſind. Die Haferpreiſe ſind in jüngſter 
Zeit um bis jegt 5c über den unlängft | 
|berzeichneten Tiefltand wieder in die 
ı Höhe gegangen. 


m 


H 


* 


bekanntlich nichts verſtehen.“ 
| „Ste find mindeitens ebenjo grob 
wie ih!” fiel ih ihm ind Wort. 
|„Bandwert! Da haben wir ja die 
richtige Bezeihnung für Sie g% 
funden. Handwerk! Mit dieſem 
ſubalternen Begriff wird immer 
dem Künſtler, der Sie und Ihres— 
Am Samstag der verfloſſenen Kleichen nicht beachtet. Br zeibe ger | 
Woche murde Börſenſchluß in rückt. Sie verſtanden Ihr Hand⸗ 
Chicago Märzhafer mit 61c notiert; werk nicht, Herr Rembrandt! Sie 
«c; Aulibafer mit auch) nicht, Herr bon Goethe! Sie 
161346, und Geptemberhafer mit ſind nicht ‚gerade gewachſen, Herr 
158%,c. Am geitrinen Montag, zu Be | Montblanc!  Uc, gehen Sie mir 
ginn der neuen Woche, ihloß in Chi: weg mit zhrem Handwerk aus der 
cago Märzhafer mit 627%%c; Mai⸗ Kunſt! Die Kenntnis ‚der ganzen 
bafer mit 63340; Julihafer mit) |dramatiichen Sandwerfälchre des 
6Sc, und Septemberhafer mit 59%c. Herrn Avonianus und ſämtlicher 
——— gan von rn. — — * 
F —— haupt und Berger macht noch nich 
„Ich heiße Altſchluß.“ einen Dichter aus. Sonſt wären 
Stizz ton  Itmfere Bhilologen allefanıt Boeten. 
nn bat das Handwerk ver— 
Htanden, nach Ihrer Ansicht, md 
Goethe nicht. Aber der Geilt, der 
laus dem fleiniten Singfpiel des 
| „zanit”- Dichters ſpricht, iſt mir 
tauſendmal lieber als der Spich- 
bürgerbrei, den der Verfaſſer der 
„Journaliſten“ rührt. Das eine iſt 
auf dem Olymp geboren und das 
andere „Made in Germany“, und 
zwar in einem Deutſchland, das 
noch voller moraliſcher Vorurteile 

und Kleinlichkeit ſteckte.“ 

„Wiſſen Sie, daß Sie mit der 
Dichtt unſt blutwenig zu tun haben, 
Herr Aktſchluß? Nur wenn Sie 
aus dem heiligen Geiſt des Dramas 
heraus geboren werden, wie in dem 
herrlichen zweiten Aktſchluß von 
„Kabale und Liebe“ mit ſeiner 
natürlich crescendo geſteigerten Aus— 
| Anseinanderfe gung. zwiſchen Sohn 
d -. ſind Sie als ein un— 
aufgewachſener Gipfel 


—*8 





Eine e aus bem Thcaterwei 


En: —— — 


Geſtern Abend machte mir jemand 
ſeinen Beſuch. Schmwungvoll in wei— 


einen Augenblick in feierlicher Hal— 
tung ſtehen und trat dann mit gro— 


Der Kerl war mir von vornherein 
unſympathiſch. Und als er nun— 
machtvoll und mit Ausdruck 


fuhr 


„Sind Sie des Teufels?“ e 
„ſolch ein Theater zu * 
J 
| 
} 


ih ihn an, 
maden! Was mwollen Sie hier? | 
Wer Iimd Sie?” 

Sie werden ji berubigen”, be: 
antwortete er möglichſt gelaiten | 
meine ungeſtümen Fragen, „wenn 
Sie hören, wer ich bin. Sch bin der, | 
deſſen Unkenntnis Sie Ihre ſämt— 
lichen bisherigen Bühnenmißerfolge un 


Er lächelte dabei un. geswungen 
und „malitiös“, wie groß * ihön. Aber ebenfo ım« 


‚Geitatten Sie Jausitehlih find Sie, menn Sie 
mir, daß ich mich Ihnen voritelfe: künſtlich gemacht und aufgepumpt 
ich heiße Aktſchluß.“ ſind, 
Meine Erregung wuchs noch in- | und ausprobiert hat ıınd wenn der 
folge feines underihänten Lächelns, Vorhang an die Stelle des Dichters 
und ich geriet in deit wundervollen | ‚tritt, Dann erliiht das heilige 
zuſtand, in dem man ſich ſelbſt nicht Feuer des Poeten, und die 
mehr kennt. „Sie ſind mir ſchon Mache beginnt. Ich will Ihnen 
ckannt!“ herrſchte ich ihn ſagen, was Sie dann ſind und wer— 
an.“ „Sie ſind in unfere Ku, FORM, Herr Aktſchluß: ein Taichen- 
tüiche Rumit ebenio frech eingedrun- |ipieler, ein Täujher, ein Schwind- 
gen, wie bier in dies Jimmer, Ich |Ier, der dem Rubliftum Sand in die 
will Ihnen jagen, woher Sie itam- Augen ftreut und ihm bombaitiich 
men, Sie freher Emporföümmling, |die Ohren volldonnert, alſo daß ihm 
auf daß Sie wieder dorthin zurück— Hören und Sehen vergeht und es 
fehren. Aus der Oper kommen die gange leere Langweiligkeit von 
Sie und in die Oper gehören Sie vorhin vergißt, und betäubt und 
hinein. Das antike Theater hat lopflos, nur um ſich wieder zu cr« | 
Sie nicht gekannt mit Ihrem auf- holen, erſchüttert in die Hände 
dringlichen Bumbum. Denn der klatſcht.“ F 
ſtille Abzug des Ch unter | „Reden wa8 Sie wollen”, 
Sinterlaifung irgendeiner mora⸗ enigegneten mein Fein J all mäh lich 
liſchen Plattheit war alles andere ernſt und ärgerlich geworden; „Sie 
eher als ein „wirkungsvoller“ Ab- werden ſchon ſehen, — Sie kom— 
ſchluf Die tiaſſiſhe Bühne | men mit Ihrer Verachtung der 
Franz ofen hat Sie faum beaditet: | Regie und der Kunſtſtückchen beim 
Molière, der vornehmſte und ge— Theater.“ 
nialſte Gallier, hat Sie völlig ver⸗ „Halt!“ ſchrie ich und hätte ihn 
ſchmäht. Und Shakeſpeare kannte am liebſten an der Gurgel gepackt: 
Sie überhaupt nicht und Ihre robe | „Wer hat das geſagt? Wer will 
Anfgeblaienheit. Zum legten Schluß |die Regie abihaften? Wer Icugnet, 
jeiner Zragödien half er fih mitjdaß das Iheaterfpielen eine große 
‚einer Janfare oder cinem kriege— Kunſt iſt und das Regieführen wo— 
riſchen Marſch oder einem zweifel— — noch eine größere? Sie 
haften Reim über Sie hinweg. Erſt ſind doch der ärgſte Feind einer vor— 
mit der Oper kamen Sie zu An [nehmen Schaufpielfunft, Serr Aft- 
jehen und Bedeutung. Und Schiller |ichluß, mit Shrer einfeitigen über: 
| 
IR 


ziveidentig 


— 
—* 


> = 
>) P, 
vn: € 
ores Sie 


wußte Sie ſchon kalten Blutes mit ſtarken Betonung der Schlußwir— 
Orcheſter und Chor kung auf Koſten der vorhergehenden 
werfer und Fahnen Szenen, die Ihnen gleichgiltig ſind, 
loſer Rührung“, wenn es nur gegen Ende recht Flap- 
pert und knallt. Tun Sie doch 
nicht ſo, als ob verteufelt 
ſchwer zu machen wären! Nichts 
leichter als der Sprung ins Opern- 
hafte und klingende oder lärmende 
Regieſchlußvorſchriften. Nur daß 
ein wirklicher Dichter ſich oft dabei 
ſchämt, ſo dem Regiſſeur ins gewiß 
edle Handwerk zu pfuſchen oder dem 

Schauspieler in ſeine ſchöne Kunſt. 

Was meinen Sie, wenn Shake— 
ſpeare ſtatt der einfachen An— 
merkung: „Kleopatra ſetzt eine 
zweite Schlange an ihren Arm, fällt 
zurück und ſtirbt“ folgendes vor— 
geſchrieben hätte: „Die Königin 
hat ſich ächzend nochmals von ihrem 
Lager erhoben. Sie taſtet ſchau— 
dernd nad der. zweiten Schlange. 
Sie ftußt einen Augenblid, und ein 
wundes Stöhnen bricht mit einem 
faden fühen Speidhelrinnfal aus 
ibren Mund. Die Sirone auf ihrem 
Daupte tauntelt, Sie drüdt fie mit 
der Zinfen feit, während jte mit der 


und Scein- 
und „ſprach— 
wie zum Schluß 


Sie 


Beginnt 
mit Sparen 


Achtet auf große 
pezielle Prämien⸗Offerten 
in diefer Zeitung 
1. April und 8. April 


zum Bühnenhandwerk, von dem Sie 


wenn man Sie ausgeklügelt 


falte | 


iſt 


vi. 


Itehten ihren Burpurntantel enger 
jieht, als ob jie fröre. Sie jegt die 
Schlange leije an ihre offene Bruft, 
reist jie aber im felben Moment 
nochmals zuriik und jchaut fie au, 
zärtlih und traurig, als wollte fie 
die Viper wie Nuguitus anflehen, 
fie zur Shonen. Entichloffen gibt fie 
der Schlange das Blut ihrer Tleinen 
braunen Brust zu trinken, die einit 
den Marc Anton von Sinnen 
bradte. Sie wanft und greift mit 
unficheren Händen freuz und quer 
in die Luft. Ein Starrframpf 
überfonmt fie, Ihre Arme Ihiwellen 
an. Sshre Lippen werden blau. 
Mit dein gellenden, marferichüttern- 
den Schrei: Antonius! bricht fie 
jähling mie eine gefällte Palme 
nad hinten in die Arme ihrer 
entießt aufbeulenden äthiopiſchen 
Sklavinnen zuſammen. Unter den 
tteriihen Tönen der Totenflage, die | 
fie erneben, fällt langlanı der Vor: 
bang.” Die Augen meines Geg: 
ner8 funfelten vor Begeiſterung. 
„Wär' das nicht ekelhaft, Herr Akt— 
ichluf;?“ brüllte ich ihn an, ind | 
wiegt nicht ein einziger Vers, wie: 
Sch fühl’ ein Gehnen nad Uniterblichfeit, 
den Shafejpeare ihr ichenft, dieies | 
ganze Iheuklihe Gefeire auf?“ 
Sch hatte behutiam die Tür ge- 
öffnet. 1nd alldieweil mein Feind! 
| einen prädtigen auffallenden Ab— 
gang für jich vorbereitete, padte id) | 
ihn mit den Worten: „Nun will id) | 
Ahnen einmal zeigen, weld einen 
Aktſchluß Sie eigentlich verdien— 
ten!“ am Kragen und warf ihn 
polternd die Treppe herunter. 


ui NN 41 
SPECIAL E 


Muslin Nachtklei— 
der für Damen, Slip 
over Faſſon, — mit 
Stickerei an der Yoke 
und Aermeln, unſer 


1.25 Wert, 89e 


mit Ktoupon, 


all 


Doppelte 
S.& 9. 
Grüne 
Stamps 
bis 
Mittag 


Union made llcherho- 
for od. Dadets3 fürMäns 
ner, Größen 34 big 44; 
aus blauen ud melßent 
Hidorh Streifen — mit 
vYaß, Hofenträgern und 4 
Taſchen, 

81.10 — 
zu nur 


ber 


| 

Sieht bös aus. | 

Die Ucherihwenmung ift in vielen Ge- | 
genden noch nicht aurüdgegangen. | 
Die ziemlich regelmäßig im Früb- | 
jahre durch Ueberflutungen berur= | 
| fachten Zuftände find in biefem | 
Kahre in Chicago und Umgegend | 
ihlimmer al3 je zubor, und zum 


Ki Male feit geraumer Zeit lag 
| die Gefahr vor, 
| 


daß die Strömung | 
des Chicago Fluffes ſich ſtauen und 
das Waſſer ſich zurück in den See 
ergießen möge. Der ſtarke 
fall der letzten Tage hat diefe Gefahr 
heraufbeſchworen. In den erften | 
17 Tagen des Monats März fielen! 
3.34 Zoll Regen, davon während ber | 
Iehten drei Tage 2.21 2olf. ($ 
In manden Gegenden im ber | 9 
Nähe des Desplainesfluſſes, — 
Stotie-Diſtrilte und auch in der 35 * 
Nähe des Nordarmes des eg N — 
fiuffes Find bie Erdgeſchoffe von FI iige bauggeene 
Häuſern überſchwemmt, und bad | J ſtrümpfe, dopp. Fer— 
Waſſer ſteht ſo hoch, daß Ruder— ien und Zehen — 5 
boote von den Bewohnern jener Ge= Paar fr 2de, Paar, 
gend benüßt werben müffen, mollent i 
lie ihre Wohnungen verlaffen. Am 
Ihlimmften fieht e3 in der Nähe von 
Koliet aus. Die Abwafferbehörde 
bon Chicago wurde von dort aus er- 
Ifucht, eine geringere Waffermenge 
durch den Lodportlanal zu laffen, 
aber fie wollte nicht bie Gefahr lau=- 
fen, Chicagos Trinkwaſſer ver— 
\Teuchen zu laffen, und ea wurbe beö- | $ 
halb angeordnet,‘ dei Staubamm | 


| 


ſowie 


85,00, 


um zu verhindern, daß ber Chicago: — 
| sı 


fl uß Ti in den See ergiehe, 

Aug in Blue Yaland, Süd Chi 
| cago, Riverdale, Dolton und anderen | 
| DOrtichaften an oder in der Nähe bes | 
Galumetfluffes ftehen die Erbge- 
Ichoffe vieler Häufer unter Malier. | nähte Sohlen, 

| der verlegten - 
| 
| 
| 


*3.00 Werte, 


Scnhe für Männer, zum Sinöpfen 
englifche oder breite Zchen-Letiten, 
len und Abläben, 
len, in allen Größen zu haben - 
35,00, au 


UOTE 


„an mnnanunlnewawe 


Bombe platte, 


Miihhändler verfauft feine Warc billt- 
ger, als feine Konkurrenten. 

Hinter dem Gebäude Nr. 15271 
Sid GSpaulding Avenue, imo| 
Samuel Weinftein ein Mildaefchäft | 
betreibt, wurde geſtern abend | 
|von noch unbefannter Hand eine | 
|Bombe zur Entladung gebradt. Ein | 
Teil der Hintermand bes Gebäubes | 
murbe herauägetrieben, und einige 
I?yenfterfcheiben gingen in Trümmer, 
| doch dürfte der Gefamtichaben 4 
taum überſteigen. 

Wie Weinſtein der Polizei mit— 
eine iſt er davon überzeugt, daß es 
ſich um einen Racheakt handelt, und 
zwar entweder ſeitens gewiſſer Kon⸗ 


Latz⸗Schürzen für 
Damen, oder halbe 
| Schürzen, heller und 


dunkler Bercale, gut F 

a 59 tot., mit Koupon. 8 
Ha Be 8 
I C “ 
| 4 ii 
\ 


DE ITS TER Tea 


——— oder der Gewerkſchaft J ir —— und Fie 


Milchwagenfahrer. Mit leßtzterer 
hatte er, wie er angab, in letzter Seit | — ———— 


Johnſon 
| Beef Stew oder acbad» 
wieberholt Schwierigkeiten, und daß | 


tes Flefis — 173c das Etüd au 

einige jeiner Konkurrenten nicht ber) $ "nene, "rantitener 
fonder3 qut auf ihn zu Sprechen find, Round Gteal, 373 
halte er für durchaus nicht unmahr- das Bhınd ... ac 
cheinlich, da er bereitö feit längerer t153e 
| Zeit die Milch billiger, für elf Cents 
das Quart, verfaufe, während andere 
Händler 13 Cents verlangen. Ge: 

$ 
aienahen, SU ERHOUUNG fa fer feine Brow mihantet 
aut den billigeren Prei® berechnen haben, einſt ſehr jeher, als fie ihm 
fünne, da feine Kunden fajt aug- | dor den Augen feiner Mutter bie ae= 
nahmslos ihren Bedarf felbft im m | fültte Schnapsflaſche fortnahm. 
Laden abholen und er dadurch die behauptete ſie in ihrer geſtern 


Koſten der Ablieferung erſpare. geſtrengte n Scheidungsklage. 
—— | Eva Berfomik trennte fich, die bei- 


den Stinder mitnehmend, am 15. Juli 
11911 nach zmölfjähriger Ehe von dem 
Gatten, Charled, der fie, laut An 
gabe in ihrer Scheidungsklage, häu— 
fig mithandelt hatte, einmal derart, 

daß ſie ärztliche 
nehmen mußte. Auch mußte 
Brod ſelbſt erwerben. 


Erbſen, das 


let Corned Beef, Milch — die 


das Pfund. 


So 
an— 


— —— —— — 
Rene SHeidungsflagen. 


Der Gpileptifer mit der Schnapsilaide. | 
\— Unna Lee Butler gewinnt Scheidung. | 

Drei Monate war Helen Lazaber | 
verheiratet, da erjt entbedte fie, daß 
ihr Gatte, Charles mit Vornamen, 
ein Epileptifer fei und beahalb nicht 
hätte heiraten dürfen. Schon aleich | 
nach der Hochzeit, die fie am 26. 
November 1913 in St. Xofeph,inon David Spiegel, der als Yut- 
Mich., gefeiert hatten, mar fie ges !macer $50 in der Woche verbient, 
nötigt, fi ihren Interhalt felbft zu | aefehieden werben; die Klägerin ber 
verdienen. hr Gatte foll gern ae: |lanat Nährgeld für fi und die drei 
trunfen haben, und war er angetrun | Kinder 


fie ihr 


Zahnärzte 


Perſonen als Grund zur Löſung 
Niedrigſte Preiſe. 


ihrer, durchweg kinderlos gebliebenen 
Ehen an: Laura gegen Walter Fel— 

Unterſuchung frei. 
Unſere Methoden ſind abſolut ſchmerzlos 


{ows, hatten am 13. Mat 1903 in 
Dr. TOPPEL und FRIED 


Piqua, D., geheiratet; Marie gegen 
Finnen E. Briggs, lebten fechs Jahre, 

1572N.HalstedStr. 

nabe Porih :Abe, 

——— 


am 20. Juli 1916 in Minneapolis 
geheiratet und fünf Monate zuſam— 
mengelebt 


bis zum November 1918 zuſammen. 
Dtiß gegen Grace 2. Stemart, hatten 

10 porn. 68 9 Uhr abends, 
niags 10 borm,. bid 1 Uhr nadm, 
1Tma 


Negligee Männer- 
bemden, 
iteife Manfchetten 
bübihe Farben, aus 
waichbaren Bercale, 
voller Schnitt, über 


Mittwoch zu 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


COUPON COUDON "COUP: 


Schwarze feid. Fi- 


ſtrümpfe, high ſpliced 
dopp. Sohlen, Ferſen 
und 
Garter Top, Run of 
the Mill, reg. 
A49e, zu.. 


13 teider für forpufente Damen 


moderne 
Seorgette 
und jchwarz, zivei hübjche Mo- 
„Delle, 
3 licher Preis 525.00; 
Nrieren ſie wiederum für sMitt- 
woch zu nur 


* — reinwollener Serge gemacht, in 
— 1 Navı ımd jivarz, 
tert mit fangy fiqurierier Seis 

de, mit genügenderVollheit zu— 

geſe —— 
ſpeziell 


500 Dutzend weiße 
hohlge ſãumte 
ner⸗*x 

ute Dauterhaftel.ua» 
itäten. gut 10* imert, 
ſpe ziell zu 


High Cut Damenſchuhe, hohe oder nie⸗ 
drige Abſätze, zu tveniger. ala 
lungskoſten, wie ſie heute ſind; einſchließ⸗ 
lich beliebter Novelties, ſolche wie graue, 
braune, dunkellohfarbige u. ſchwarze Kid, 
auch die eleganteſten Ko 
Tops, alle Größen, Werte bis 


Skuffer Schuhe für Kinder, aus 
Mahagoni oder lohfarbigem Calf, 

mit einfachen od. K 

Foot Korn Lerjten, 

Fein e Ban innen, bie den duß 


mit feltden 
einige haben ——— ame Soh— 


nme 
Weite plaited 
Mannerhemden, 
feinerQual. Hemden: 
itoff, Stets für $1.25 
verfauft, mit Koupon 
ſpeziell zu 
nur 


IE TLANESESRE 


weiße Yaundrbfeife, 


Ausgeſuchte gelbeSplit 


Bund du 2...... 
Ber Brand Gvaporateh | 


Büchſe zu .... 


Hilfe in Anſpruch 
Aus gleichem 


Grunde und wegen Nichtunterſtützung 
will nach ſiebzehnjähriger Ehe Tillie 


Treuloſes Verlaſſen geben folgende 
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IDECIAL 4 SPECIAL SPECIAL 


Knabenbluſen 
neue Frühjahr-Faſ 
ſons, helle u. dunkle 
Farb. einige einfach 
blau und Khaki, auch 
weiß, Größen 6 biz 


Dh 3öc 


Balbriggan oder 
geripp. leichte baum— 
woll. Unterhemden u. 
Hoſen f. Männer — 
gut und dauerhaft 
gemacht, wert bis zu 


8oc, ſpez. 500 


Mittwoch zu 


weiche oder 


*1.00 — Jahre 


Mittwoch zu. 


50e 


Keine Poit-, 
Phone⸗ 
oder 
C. O. D.- 
Beſtellungen 
für Koupons 


und Specials 


LINCOLN,SCHOOL 
AND ASHIAND 


DATEN 


AM ABEND 


Two 
STORES 


Ye — 4 RP ee ta Ri 

Schwarze ı, weile 
Sateen f. 
Kinder, zen 4 bis 
Jahre, 75c wert, 


mit Korpon, nur 


36:38lf. weiße und 
Jvory Marquiſette 
für Gardinen, f 
Sorte, 29e wert, 


mit 
Roupon, die Yard 


nabtlofe Damen Bloomers 


ine Gröf 
18 


Lisle 


Zehen, 
21 


—M 
5 a4 


"25C 


Iuverläfige 
Inhnarztarbeit 


22:faratige Soldfronen, zu nur . 
Platten, fo niedrig wie. 
Rüllungen, fo niedrig wie 
Has angewendet. Leichte Abzahlungen. 
DR. GOLDSTEIN, 
bei Wieboldt's. 


DR. HIRSCH, 


Seidene Taffeta Kleider — 
Tunie Modelle, mit 
Vermeln, in Navy .... 56.00 
..$5.00 
tie ılluftriert, gewöhn⸗ 5 
wir offe 


517.95 


für korpulente Damen 


Aus vorzüglicher Qualität 


16. Rahr bei Wicboldt's, ingt: 

Schen Sie die Leute an, die Brilten tragen; 
eben Sie ihre Augen an, wenn Sie irgendwelche 
Mugenleiden babe: (Ste Brillen beipirfen 
Wunder bei ſchwache n Augen und Augen-Ueber— 
anſtrengung. Die Preiſe ſind mäßig. $1.95 
$2.95 bi8 $4. 95. 

Linfen frei ansgewerhielt im eriten Jahre, 


halbge füt⸗ 


ungewöhnl. Werte, 


sr 


— 


tiniverfal Gummi» 
Wſätze — in ſchwarz 
oder lohfarbig — in 
allen Größen — per 
Paar zu nur 


v en 


Ocean Ricrac 5 ‚ . & 8. Gont’3 oder 
— beriätedene dc GI = 3 O. M. T. heſter 
| 


Fahbrit Agenten 
4-4 vieredige Cotts 
gofeum Fr » Mes 
Dedung —— die 
mahl zu —* 


Mit: 
aſchentücher — 


Aus⸗ 


Te 


Heritels # Breiten, 10c i 
eritels | 2: * 6 Cord Maſqcinen—⸗ 


Sorte, Bo 

olt zu atwirn, in fhiwarz oder 
Black Beantyn Liautd | weiß, alle Nunmern 
Poliſh oder Raite, bon 8 bi3 100, die Bc 


ge⸗ 

wöohnl. 1240 Corte, ſpez. 
Schachtel 3 Spulen De 
1de 


T3c 
Flaſche 9J 
Dreh Faſtenere, in 


Munde Woise Beien, 
| fhiwara oder welk, all 


ſehr nützlich, 156 
Größen B_ — anf 


ten, fpeätell au 
edie Rar 3c 


Sicherheits3-Nadeln 
: Basis 


imbination⸗ 


52. 38 


Sor 


nickelplatt, in allen be— 
nieblen Größen, 1 Duß. 


auf zn. «30 | 


wert 5 
Karte alt ... 
Näahmafchinen Det 
fledenlos, gummtiert ob, 
fledt nicht, die sie 
20 


10c Sorte; 
Dreß-Formen 


ombination Top 
Goodyear ge: 


un Nie ie 


bverfhiedenen Größen 


der be t0e E. 


I 
it 


oder zum Schnüren, 


Mert, Tpeatell 
fpea. Flaſche .. 
— —— 
Lederſoh 
& n neuelten modernen 


U TE ana 
rad 
beitet — Speziell offeriert 


Ferien 
einen gcar- 53. 00 
zu DEE nee 


Formen 
Andre mit Sfirt Aires, zu 3 50 und auim, 


COUPON COUPON 


Ri 
—4 Er } 
Sr ie 
Feine baumwoll. 
Union Suits für Da— 
men, enges Knie oder 
UmbrellaFaſſon, mit 
zarten Spitzen beſet. 
Te und Söc wert - 


mit Kouvon ve 


zu nur 


— 


ON 


14 oder 17 Onart 
gran ematlliert. Ges 
ihirr, mit Griff oder 
ohne Griff, — Ihre 
usiwahl mit Koupon 


bei! tell au * 


Friſch geröſteter Sal 


vador Kaffee. 330 


ſpez. Pfund .... 
Rumford's reines 
Padpulder— 


aus 


F 


Karo —* ug Ta- 


Syrup; 


Monarch Brand reiner | 
zoma tr Gatfup, 

grof "Slafe 

zu nur 


fel 
Bũchſe zu 
Auto 
Süßlorn: 
Biüchſe 


Brand 


Galvanie 
die 


. . — | artes 
Extra große Califor-⸗ Phosphate 
nia Limabohnen, 


160 1 Runde 
| da3 Pfund Büchſe 


| Swift's Kerſey Butte. Pillsbury beites ober 


10e | rine, friſch ge— —X Cereſota Mehl, J 73| 


buttert, Pfund... 14 Sak au .. 
Friſch —— Gra⸗ A. B. Liquid Ofen—⸗ 


x 
baı n Brot, de 8 die 
ce „be 


zu 
Bloſſom Brand Port 


and Beans, — 


matenſauce, Bchf. 
Neiner weißer beitil« 


Tie tier er 150 


Politur 
aib zu 


Flaſche 


130 


Al. 


‘ — TEE 


! 

Kreisrichter Tuthill hat dem An | abgelegt, ertlärte Anwalt David 
trag ber Frau Anna Lee Butler auf! € Stansburn, Meffina fei allerdings 
bebinate Scheidung entfprocden, ihr | neulich abends zu ihm in die Woh- 
‚aber nur $15 bie Woche N ährgeld | nung gefommen, hätte aber nichts 
zuerfannt. Weber den Fall ift an! enthüllt, was nicht Ichon befannt ae- 
dieſer Stelle ausführlich berichtet | wejen wäre. a 
worden. — — 


esse 
Trau, idhau, wem? 


Nieder ein Summe. 

Kr. 6650 
machte geſtern 
Road und 
e. die Bekanntſchaft eines 
hen Mannes, der ihre 


srl. Girber Eraicion, 
Newgard Avenue, 
Abend an Sheridan 


Aue 
Die mit den Angelegenheiten DER | Matt v 
netten 


Eonfumers’ PBading Co. beichäftig- 

ten Anwälte werden die Paufe in den) |&unit im Sturm eroberte und fie 

Gerichtsverhandlungen bis zum) -— Lafst — J ar Spa an 

nädften Montaa u. a. dazu benutzen, oe — — Pe 

| Gelder, die irgendwo verborgen fein! gang — —— ev nn 

mögen, zutage zu fördern. Charles Dort angelange, —— = — 

| Erbftein, der Anwalt von Coma | Lin 2 en * 

Ader, hat ſchon bedeutenden Erfolg), > — ee n 

|in biefer Richtung aehabt, denn erlı.. we zen Z Bo 

fand, daf fein Klient bei der North: a - Baer hg == 

lern ruft Go. ein Konto von! 2 — ER 

| 530,384 hatte. ‚Das Geld wurde PUR? 

abgehoben und von Erbitein an das. RE 

Gericht abgeliefert, fo da Aber jepti — Der Parvenü. — „Sind Sie 

im ganzen $51,384 . herausgegeben | ein Freund von alten Gemälden?“ — 

„Nu, — for ’'n Korndor — —!“ 

— Auch ein Jubiläum. — „hr 


bat, 
Bezüglich des geitern verbreiteten 

| Gerücht, U.YZ.Mefling habe ein volls | Freund feiert alfo heute fein fünf» 

ztaftes Berufsjubilaum?” — „Frei— 

lich, fünfzigmal. hat er. fchon feinen 


ftänbiges, die angeblich betrügerifche 
Beruf aemenhfelt!” 


Bankkonto Edward Aders 
330,384 taucht auf. 


Ein von 


9 


lief dav 
bisher 
ziehen 


Verh zu 


Geldwirtſchaft der Beamten und 
Direltoren betreffendes Geſtändnis 





